
WienerRathaus-Korrespondenz,
Fol .21 .369.NeuesRathaus .

herausg.u .verantw.Red .R .big.
18 .Jahr,Wien,Freitag,1 .Mai1908.
Dienstjubiläum Ingenieur

WilhelmKostial ,Inspektorder
städt .Straßenbahnen,feierteam
1 .Mai1908sein35jährigesDienst¬
jubiläum.DemJubilaresammenausdiesemAnlasseseitensseiner
vorgesetztenundKollegenzahl¬
reicheSympathiebeweiseund
Glückwünschezuundwurdedem
selbenseitensdesVorstandes
des Vereines derBeamten
derstädtischenStraßenbahnen
dasbeisolchenGelegenheitenüb¬
lichefestgeschenk,einmitden
InitialendesVereinesversen¬
seinergoldenerSiegelring

überreicht.

GoldeneHochzeit.InderBrauer¬HerrPfarrkircheHandamSonntag
nachOsterndiegoldeneHochzeits¬
feierdesEhepaaresAugustdane¬
BiberundseinerGattinKatharina
Biber ,geb .GärtnerstattBiber,
ein gebürtiger Brunner ,was

30JahrealsWerkführerineiner
FabrikinPracatitzunddurch16
Jahrein einerFabrikinWashofen
4 Tagekönig ,abernachWien
heimatszuständig.Seit1900
beziehtdasEhepaareinenkeinen
ErhaltungsbeitragvonderGe¬
meineWienundleben im13 .
Bezirke .Von8KinderndesEhe¬
paaressindamLeben .Außer
demverschönereEnkelkinder
denLebensaben ,diekirchliche
Herrmonie,nahmmögl .Pfarrer
Bindervor ,welcherandas
GubelpaareineAnsprache
richtete ,woraufbez .Vorsteher

Karliger ,dasüblicheEhren1783 .437
geschenkderStadtWierüberreichteScheelschlußfeier,Sonntagden26April

fandimZeichensaalederStadtVolks¬StädtischeElektrizitätswerke .Mit schulefürKnabenimJ .Bez.Burg¬heutigenTagehabendiestädt¬
gasse16 ,dieSchlußfeierderPach¬ElektrizitätswerkedenBetrieb
lichenFortbildungsschulederAn¬der WerkederInternationalen streicher undackererinsElektrizitätsgesellschaftübernommen. statt .Mitdieserfeierwarauch
eineAusstellungderSchüler¬KommunalSparkasseDöbling arbeitenverbunden ,welcherim MonateApril wurdenvon die vollsteAnerkennung948ParteienR299 .297einge¬ gezolltwurde.DerSchlußfeierlegt undvon612Parteien218139
wohntenbeialsVertreterdesbehoben.DerEinlagenstandbetrugdesFortbildungsschulratesdessenEndeApril ,440 .169 ,derStand Obmannv .B .D .NeumayerundderderHypothekardarlehen4397369. GenossenschaftsvorsteherderStahl¬
undMetallschleicherFranzLinz,ErsteösterreichischeSparkasse. alsVertreterderu .Handeltu.Im MonateApril wurden ,von GewerbekammerderKammerra¬2617Parteien ,310381einge¬ sulentD .KarlWrabet ,alsver¬legt ,undam24tParteien . treter derGemeindein S .R.10508673rückgezahlt .Der WenzelSchenberger,alsVertre¬Standdes InteressenEinlags¬ terdesk .k .LandesschulratesderKapitalesBetrugmitfideer¬ K.R .InspectorProf .AntonPächl.51736 .890bei derHypo¬als Vertreterdesu .v .Gewerbe¬Liquidatender Erstenöster¬ vereinederVerwaltungsratSparkassewurdenimMonateindiciasolviret ,fernerderApril 349150 zugezählt gesamteSchulausschusundLehr¬und747 .332rückgezahlt . körper ,sowiezahlreicheMeisterder StandderHypothekardertenundehemaligeSchülerderAnstalthenbetrugmitEndedesMonats NachBegrüßungdererschienenenR273063 .24 .bei derPhan¬ durchdenGenossenschaftsvorsteher

ist wurdenhypothe¬ undObmanndesSchulausschussesDarlehenimBetragevonN28.618LeopoldBermannerstattet dereingezählt.AmSchlussedesMo¬direktorderSchulealsHafereinennatesbetrügendiesämtlichen
eingehendenBerichtüberdasabge¬aushaltendenDarlehen laufeneSchuljahr,welcherbeifällig21,154925,derTilgungs-&amp; zurKenntnisgenommenwurde.Einlösungsfond136874,diead¬DieHerrenFunktionärehieltenbriefe imUmlaufe60jährige längereAnsprachen,andieSchüler¬

2129800 .Bei derfetten¬ undnahmenhieraufdieVerteilungundVorschußAbteilungderErstender Prämien vorPrämiertösterr .Sparkassewurdenim wurdemitdersilbernenMedaille
der Handels -undGewerbekammerMonateAprilanWechseln,eskon¬
der AbiturientFranzSchillinger .liert 28 ,503 .696 ,einkassiert
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8SchülererhieltenAnerkennungs¬
Diplome,4 Lehrlingewurdenmit
Sparkassabüchernbeteiltund8
SchülernwurdenPrämienbrücher
zuerkannt .Miteinemdreimalig
genhochaufSr .Majestätden
Kaiser undder Absingungder
VolksseinewürdedieFeier
würdiggeschlossen.
Rudolf ,v .Habsburgdenkmal,
B .P .ZuegerhatfürdasSr .Majestät
demKaiservomRudolfv .Habsburg¬
DenkmalKomiterzuüberreichen
deJubiläumsgeschenk,Statue
Rudolf ,v .Habsburgvomakademi¬
schenBildhauerWilhelmLeib
welcheseinerzeit,mitdemKaiser¬chreiseunddergoldenenMedaille
ausgezeichnetwurde ,denBe¬
trag von100Mgesendet .Zum
gleichenZweckehabenProfessor
vonAngeli200 ,derJournalisten¬
Schriftstellerverein ,Conci¬

100 ,lernten a 10x
gewidmet .

Bezirksvertretungszungen.
AmMittwoch den 6 .d .um
123Uhrnachmittagsfindeteine
SitzungderBezirksvertretung
Florisdorf ,amFreitagden
8 .d .umErabendeineSitzung
der BezirkvertretungdesBe¬
zirkesBrigittenaustatt .



WienerRathaus-Korrespondern
Fol .21 .360 .NeuesRathaus .

herausgeberu .verant.Red.R .Eigt.
18Jahre .Wien,Samstag,2 .Mai1908

AusdemRathause ,Bürgermeister
St .Lungergewährteheutemehreren
VertreternderWienerTagsblätter
einekurzeUnterredung,inwelcher
imAnschlusseanfrühereBesuchein
scherzhafterWeiseeinenTagausdem
LebendesBürgermeistersschilde.
zweiDeputationenverlangtennicht
weniger als 120000Subventen
vonderGemeinde.EskandieRede
aufdasBrauhaus,wobeiderLunger
aufdieWichtigkeitdiesesUnterneh¬menfürdieRegulierungdes
Bierpreiseshinwies,aberhinzufügte,er¬
sei angesichtsderammenhaltung
derGastwirteentschlossen,dasBrau¬
hausfür10MillionenKronenzu
verkaufen.ÜberseinBefinden
äußertesichanSr .Lungenziemlich
pessimistisch.Erteiltemit ,daßseine
Augenderzeitmittelstjektionen
behandeltwerden .Überdiege¬

do ,den¬
desFreihausesu .dieEinlösungder
OmnibusGesellschaftbefragt ,er¬
klärtederBürgermeister,daßin
gelegenheit nochkei¬
Verhandlungenschweben,

derGemeinde,
noch keine

Gemeinderatssitzungab .Dienächste
Plenarsitzungfindet ,voraussichtlich
amDienstagden 12 .statt der¬
Stadtrat ist amDienstag ,Mitt
und Freitag jedesmal umzehn
UhrvormittagszuSitzungenzusen¬
men .Am7 .d .wird wiean
jedemerstenDonnerstagimMonat
eine ReihevonAuszeichnungen
überreichtundeinegrößereAnzahl
vonBürgernbeeidigtworden.dem

städtischeninspektorKar¬
lippwirddasihmvomKaiser
verliehenegoldeneVerdienstrenz
mit der Krone ,demGemeinderat
HermannParerunddemBezirks¬
vorsteherJosefSchwarzdiedoppelt
grose golden Saamedaille
denArmendatenAlexanderhal¬
seinerundHugoSchausdiegoldene
Salvatoriidaille ,demtutionsamts¬
Direktions-Adjunktenu .R .Karl
Mayer ,die Ehremedaillefür
vierzigjährigetreueDienste,den
FeuermehrmannernFerdinand
LeidenstBreitense ,undGeorg
Flach(Währung)dieEhrenedritte
für25jährigeverdienstlicheTätig¬
keit auf demGebietdesFeuer¬
u .Rettungswesens,überreichtwerden.
Am7 .um12Uhrmittagswird
auchdiefeierlicheEnthüllungdes
BrahmsdenkmalsimResselpaar
stattfinden .AmMontagden
wirddieGrundsteinlegungder
neuenKircheamSententhriedhofin
feierlicherWeisevorgenommenwerden.
fürden21 .d .ist dieimposante

be¬
läßlichdesRegierungsjubiläum
desKaisersangesetzt.Beischlechter¬
Vetterist der23 .Manhiefürbestimmt.
Am25 .d .wirddiealljährlichwieder¬
kehrende GedankeinTeilnehmeandem
abgehalten .DieMitgliederdesAr¬

get werden .dienachWienkommendenMitglieder
der am 26 .

dieMitgliederderBunsen-Gesell¬
schaftam28 .d .imRathausefeier¬
lich empfangenwerden .Die
fürEndediesesMonatesinAussicht
genommeneEinweihungsfeierdes
ErweiterungsbauesdesSeeoffizei¬
zu SanPelegiowurdeaufden
Herbstverschoben.
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SuppenundTeranstalt .Diene¬
errichteteJubiläumsausspeisstelledes
VereinesSuppenundTranstaltinder
Gungendorferstraße,EckederSonnen
uhrassewurdegesternabendsvon
demStadtrathsBezirksvorsteher
AndererundObermagistratsratAppel¬
besichtigt .Präsidentkais .Rath,
stadtmachtedieHomersu .infor¬
riertedieHerren,welchesichüber¬
diemustergilligeEinrichtungaufs
lobenstausspruchen,überdie
ganzeOrganisation.DerBesuch
stehtimengstenZusammenhangmit
derAbsicht ,eineSuppen ,und
VeranstaltnochimLaufedieses
Jahresin einemindustriereichen
Gebietedes21.Bezirkeszuerrichten.
Todesfall.GesternSamstagist
BezirksratJohannHengl,Erach¬
mitglieddesSchubertbundes,
imJ .Lebensjahregestorben.
derselbegehörteseit28 .Mai
1890ununterbrochenderBezirks¬vertretungwiederan .Das
LeichenbegängnisfindetMontag
den4 .d .M.um3Uhrnachmittags
vomTrauerhause4 .Bezirk ,Ihr
hannStrausgasse13stat .die
Leichewirdin die Pfarrkirchezu
S .FlorianinMateinsdorf
übertragen,daselbstfeierlichst
eingesegnet ,undsodannamZentralFriedhofebestattet.

ÜbernahmederInternationa¬
lenElektrizitäts-Gesellschaft.
dieDirektionderstädtischen
Strizitätswerke,teiltmit
daßsieamgestrigenTageden
Betriebder ZentralstationEn¬
garthstraße( II .Engerthstraße199
sowiedesgesammtenim1 .bis10,
1314118 ,19 .und 20 .Be¬



zirkebefindlichenKabelnetzes
undder sonstigenStromliefe¬
rungsanlagenderInternati¬
onalenElektrizitäts-Gesell¬
schaft übernommenhat .Alle
auf denBetriebdieserAn¬
lagenbezughabendenMit¬
teilungen wurdenvonjetzt an
ausschließlichandieDirektion
der stadtElektrizitätswerke
13 ,Mariannengasse4The¬
chon22580bis22586erbeten,
Vereinder BeamtenderStadt

Wien ,bei der letzten Hauptter
sammlungdes Vereinesder
brannten der Stadt Wienwurden
folgendeHerrenindenVorstand
gewählt :zumPräsidentenRech¬
nungsratVinzenzDoktordeConti,
zum1 .VizepräsidentenMagistrats¬
kommissar,Rudolf ,Gschladt,zum
2 .VizepräsidentenKonstrictions¬
amtskommissärGustavHeuel
zuVorstandsmitgliedernObIng .
EmilBistritschenSteueramts¬
abzessistIhresT .Fechner
Kanzlei-OffizialLudwigFischer,
Mag.KonzipistDr .JosefFörster,
Konscriptionsamts-OffizialRudol¬
Knauer ,Steueramts-Offizial
WaltherKönigRechnungs-Offizia¬
WilhelmObererMarksamts¬
OffizialLudwigPodraischek
RehnungsZielHansRechcherun¬
BanachLudwigRoth ,zuEr¬
satzmannern Mag .Konzigist
Renatus Delanno ,Steueramts¬
Oberkontrolloru .P .Ludwig,drüber
städt .Arzt Dr .AntonHergabe

Konskriptionsamts-Offizial
FranzStraub ,Marktaats-Offi¬

zial LudwigRutschkaund
KassenvorstandFranzEd .Wie¬
Nakiewicz ,zuRechnungschre¬

hernRechnungs-Oberrevident
Cyrill KollrosWachenhaus.
leiter AntonRiß ,Hauptkassen¬
alzeitt Julius Weber ,
zumErsatzmannhauptkassen¬
assist OskarBadl .

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesV .B .d .Neu¬
magerimNatusdesNeueramtes
HeinrichAdametz,AntonHanka,
MantiusJoseggeru .KarlPisch
zuassisten ,imStatusdesWasser¬
bezugssoralesRudolf ,Orten
vonMolitorzumReiseersteKlasse,
imNatusdesKonskriptionsantes
FerdinandFriedl ,u .OskarBau¬

mannzu Offiziale ,Bitte
zumAlessistenernannt.
DerältesteWiener-Virographie¬
LehrerProf .JohannMaySchreiber
feierte vor kurzenleidernicht
imbestenWohlbefindensein75.
Geburtsfest.zudenTausendenund
AbeTausendenvonSchülern ,wel¬
er verdienteSchulmanninseinerfast50jährigenLehrtätig¬
keitanderUniversität,ander
technischenHochschule,amSchotten¬
und Paristenymnasium ,sowie
ananderenMittelschen ,Viers
in derKunstabelsbergerun¬
territete ,zahlenu .auchder
PräsidentdesAbgeordnetendes
8 .Weiskircher ,v .BamD .Neu¬
mager ,FürstAlfredWindisch¬
grätz ,GrafHugoSeilern ,
Statthalterei-VizepräsidentHofrat
Triebesundviele ,vieleandere
Persönlichkeiteninhervorra¬
genderStellung .Inweiter
KreisenbekanntwurdeSchrei¬
ber insbesonderedurchseine
in der WienerWeltausstellung

vomJahre1873dergroßenöffent¬
lichkeitzugänglichgemachtenstan¬
graphischenKleinarbeiten ,so
homerisin derNußschale
mitihren15679Versenauf800
Seiten von 7 wie Breite und32
ein höhein einemBändchenvon
zumdicke ,eine Visitkartemit
SchillersKindvonderGlocke ,ein
BildisGabelsbergers,gebildet
ausdenbekanntestenSchiller
schenBalladeninstenographischer
SchriftvonSchreibersMeisterhand
et .AlledieseArbeitenhat
ProfessorSchreiberdemstädtischen
Museumzugedacht.Mögeihmein
heitererLebensabendbeschieden

sein .
dasallgemeineKrankenhaus
alsSiegenanstaltfürTuberkulose.

In der ebenerschienenenMai¬
Nummerder Blätter fürdas
ArmenwesenderStadtWierjetzt
undMorauf ,derverdienst¬
volleHilfstellenleiterdesViribusinitioingeschiffs¬
vereines ,dieArtikelserin ,zur
Tuberkulosebekämpfungfort .
undentwickelteininteressantes
Programmfür die Ausbauder
FürsorgefürLungenkranke
in Österreich¬ .vondenAnregungendes
Woraufverdie insbesondere
die folgendeeinespezielleher¬
vorhebungdasProjektderVer¬
wendungdes allgemeinenKran¬
kenhauses,alsSiechenanstaltfür

heilbar .
durchdieallmählicheÜbersiedlun¬

der Klinkenwerdenimallgemei¬
nen Krankenhauseim Laufeder
nächstenzehnJahreRäumlichkeiten
rei ,diedersolangebestehenblei¬



benmissen ,oderweinigstenserhal¬
ten werdenkönnen ,bis derRiesen
bauimganzenderDemolierung
einzufallen hätte .Daferner
diealteEinrichtungderselbenihrer
hin für die Neubauten ,kaum
verwendenist undsomitbelassen
werdenkann ,so gewinnenwir
in Wienohnenennenswerte
KosteneingerichteteRäumlich¬
keiten,diebisherschonfürSpitals.
zweckebenütztwurdenunddie
als Pflegestätte fürüberlas¬
kranke verwendet werden
könnten .Nunwurdeallerdings
verlautbart ,daßmit derÜber¬
siedlung der erstenKlinken
sichzunächstdiea .u .Landes-Ge¬
bäranstalt in demalten Hause

ausbreiten wird .Ich weißzwey
nicht ,in wieweit und für wie
lange Zeit diese Ausdehnungge¬
laut ist ,meineaber ,daßtrotz¬
denderRiesenkomlichdesall¬
gemeinenKrankenhausessoviel
Räumeundtrakte birgt ,daß
auch für den anderenZweck
reichlichgesorgtwerdenkönnte.
daß bei Einhaltungderent¬
sprechendenVorsichtdadurchwe¬
der eine Gefahrfür dieUnge¬
bungdes Krankenhausesnochfür
die imHausebefindlicheGebär¬
anstaltbesteht ,dieseFragekann
ichwohlalserledigt ,voraussetzen¬
Dadie Baulichkeitenundderart
genEinrichtungsgegenständefür
dengenanntenZweckaufdie
denkbarbilligsteArtzuhabensind
würden bei möglichster Verein¬
sachungdesärztlichenDienstes ,dem
mitRücksichtaufdenCharakter
einerPflegeanstaltalleunnützen
ArbeitundSchreibereizuerscho¬

102 .

ren wären ,auch die Betriebs¬
kostenpro KopfundTagwesent¬
lichherabgesetztwerden .Da
die Sammerungdes . k .Kranken¬
anstaltenlandsbereitseinesehr
dringlicheAngelegenheitgewor¬
denist undlautZeitungsnachrich¬
tenvonderRegierungnochin
diesemJahredurchgeführtwerden
soll wurdesich somiteinegünstige
Gelegenheitergeben ,dieRegie¬
rungzu veranlassen ,derFrage
derTuberkulosenKirchenhäuser
in Wienin derangedeuteten
Formnäherzu treten ,Mitder
VerwirklichungdiesesProjektes
werdeder altehrwürdigeBau¬
unseres allgemeinenKranken¬
Hausesin FormeinesTuberkulose¬
spitalesnocheinmaleinemgro¬
ßenundzeitgemäßenZwecke
zugeführt ,für denervollkommen
geeigneterscheint ,undkönnte.

neuen Leben erweck ,der
leidendenMenschheitinseinen
alten Mauernnochdurcheine
AnzahlvonJahrenerst undLie¬
derungschaden .

8 .Redaktion ,Namensdes
Präsidial - Berausbitten wirSie
höflichstvondembeiliegendenAuf¬
ruhe des Bürgermeisterswegen
Straßendevorierungam7 .Mai
in Ihrer Sonntagsausgabeiner
der . t .Redaktiongeeignet ,somachen

scheinendenFormgefälligstNotiz
nehmenzuwollen .Wie RathausKorrede

gesagteran .DerPräsident
AbgeordnetenHausesMagistrats
Direktoru .Weiskirchnerkannnächsten

tagmitRücksichtaufseineBetei¬
tigungamLeichenbegängnissedes
verstorbenenMinister ,Peschka
seinenEmpfangnichtabhalten.



Wiener Rathaus schonen .
Tal .21360 .7 .NeuesRathaus .

herausg .u .verant .R .R .E .
18 .Jahr ,Wien,Montag,4 .Mai1908.

sollen Tuberkulose anunserer
Rivier Aufenthalt nehmen .
Kais .Rat .Seis hat zumBestender

Ortsgrüsche ,LovranazurHebung
desFremdenverkehrseinen ,führer
durchLovranaverfaßt ,derauch

weitere Kreise aus demGrunde
interessierendürfte ,weildarin
zumerstenmaleoffengesagtwird.
daßsichunsereRivierzumAuf¬
enthaltefürLungenkrankeabsolu¬
nichteigneundweilinsbesondere
auchjeneÄrzte ,diesichpraktische
Erfahrungenüberdieheilwirkung
unseresSeeklimasbisherzu
bildennichtin derLagewären
eindringlichstgewarntwerden
solcheKrankenachLovranazu
schicken.Tuberkulosefühlensich,
nachdenärztlichenErfahrungen
schonnachkurzemAufenthalte
besondersbeiEintrittdessehr
häufigenunwohl ,sieha¬
benAtmungsbeschwerden
Appetitmangel,Schlaflosigkeit
undbedeutenderhöhtenHusten.
reinzukämpfen,ganzabgese¬
senvonderrapidenverschlich¬
terung ,die bereitshiebende

Kraftbefällt .FürPersonenmit
anderenKrankheitennamentlich

Strophilose ,actisallgemeine
Aname,SchafformenderSyphi¬
lis ,sowieauchchronischeBronchial
Katarrh ,Richenfellentzünden
gen ,die das akuteStadium ,

derbereits überwundenhaben
mitaltenRichenfelsexudaten
mitSchwartenbildungbehaftet,
wieauchfürherzleidendeNeu¬
ascheiteretc .istLorana¬

ein nahe unter Aufent¬
hält .Nichtuninteressantist
auchdie Lösungdervielum¬
strittenenFrage ,warumdas
nur 7 Kilometereidlicherals
AbbazugelegeneLovranain
den Wintermonateneineum

52 hoher Temperatur
aufweist.Sieerklärtsichein¬sachausderWirkungeineslo¬
kalen ,nureinbestimmtesGe¬
bietdesMeeresbesteigenden
Windstromes,dersogenannten
Trantin ,diezwardieLuft
oberhalbdernördlichergelegen¬
nenKastenstreifenabkühl ,aber
gegenLovranahinihrerWirkung
bereitsgänzlichverlorenhat .Er
währterendlichnoch,daßKisten
überverfügbareWohnungenin
Lovranaauf vomKais .KasLeib
undHoteldiederWaktorbe¬
dein Lorantbezogenwerdenkönnen .

d .Kais .Ratdesüberreicht
beiliegendeBrascherunder¬
laubtsichumgütigberücksich¬
tigungobigerNotizzubitten .
StädtischeAuskünften.Inder

Wiener Auskünfte für die
VermutungvonSommerwähn¬

chenin Niederösterreichwürden
imSchell in derländlichen

bezirten Wiens 58 imVierte
unter demWiener Mai180
imViertelaberdemWienerWalde
930imViertelunterdemManhart¬
berge200imViertel aberdem
Manhartsberge535 ,zusammen
3693Wohnungenin 488 .Gemeinden
angemeldet ,vermietetwurden
bis EndeAprilin denländlichen
bezielenWien15 ,imViertelunter
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demWienerWalde360,imViertel
aberdemWienerWalde88 ,im
ViertelunterdemMaasartsberge
7 ,imViertelaberdemManhart¬
berge47 ,zusammen4Wohnun¬
gen .IhmBerichtsmonatesuchtendie
städtischeAuskünfte600Perso¬nenauf .

die Tribenenfür denKaiser¬
Huldigungsfestzug.Aufdem

Partig gegenüber demGebäude
derGartenbaugesellschaftisteine
Probetribüneerrichtetworden,wie
sieanläßlichdesKaiserhuldigungs¬
festzugesin größereAnzahlauf
der Ringstraßegebautwerden
solten .InGegenwartdesBürger¬
meistersHandheutemittags
einekommissionelleBesichtigung
dieserProbetribenestatt ,bei
welchermehrfacheBedingungen
für dieAusgestaltungdieser
Verbinnenaufgestelltwurden.
dieseBedingungen,undgestellthauptsachewordenimInteressedes
Schutzes,undderSchonungder
Baumu .Hafenanlagen.



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .27 .360 .7 .NeuesRathaus.

Herausg .verant .Red .R .E .
18 .Jahrg . ,Wien,Dienstag.5 .Mai1908
Gedanktafel für JohannNeponik

Vogt .DasHausAltersstraße35 ,ke¬
Sodagasse ,in welchemderdeutsche
Richter ,D .JohannNep.Vogel,derVater

derösterreichischenBallade ,wohnteu .
am16 .November1866stark ,hatin
VorjahreinemNeubauPlatzgemacht,
andessenStirnheitezurErinnerungan¬
denRichtereine Gedanktafelange¬
bracht den soll .ÜberAnregung
des Wienerangeerbundes ,welcher
Vogtseit 1859zuseinenEhrenmitglie¬
dernzählt ,hat sicheineKomitermit
demv .B .v .NeumacheralsEhrengra¬
sidentenanderSpitzegebildet,das
sichzurAufgabegemachthat ,demDich¬
ter anläßlichderEnthüllungderGe¬
Denkafeleine öffentlicheEhrung
bereiten .Diesefeier ,welcherauch
BürgermeisterH .Lungeranwohnen
wird ,findet amSonntagdenS .d .
1 UhrVormittagsstatt .

WienerStadtrat
Sitzung vom5 .Mai1908 .
vorsitzendeReg .v .Neumayer

hierhammer
M.Hallmannbeantragt ,demal¬

KomitenMargarethendesZentralver¬
eineszurErrichtungundErhaltung

vonUnbehörtenin WiendieBe¬
tzungderfreienPlätzedesPer¬
marktesimBezirkzurAufführung
vonJugendspielenundExerzieruben¬
genan WochentagsNachmittagen
unentgeltlichunterdenüblichenBe¬
gungenzu bewilligen .( Aug.

die Ausstellungvon5Feuerhydran,
ten amNachmarktin 4 .Bezirk
wird mit den Kosten von 11300fl
willigt .

das im Bezirk in derMagd,

lenenstrafeabgetragenePissor ,wir
in dieneuhergestellteGartenanlage
anderehemaligenHundstürmer¬
tie im5 .Bezirkversetzt .Die
Kostenbeziffernsichmit1250l .

NacheinemBerichtdesM.Homola
wird der städtische
zumstädtischenBezirksarztzweiter
Klasseernannt .

demProjektfür diegärtnerische
AusgestaltungderSpöttelgasseim
18 .Bezirk ,wirdmitdenKostenvon
8750rtzugestimmt,

fürdieFahrbahnherstellungin
der Haustrasselängs desIn¬
kenschanzpackesim18 .Bezirk
werden17229kbewilligt

NacheinemBerichtdesM.Hörmann
wirddie Schadloshaltungfür denzur
Strafe u .trete denGrundbeider
Liegenschaft an .458in
Ausmaßevon9465mit 50kr
infestgesetzt.

dieHerstellungeinesGrandlit¬
bekämpfli in der Sa¬
zwischendenKinderstellungenu .
17u .aufdemhinterderKinderauf¬
laderampegelegenenTeilderoffenen
Schlachtstande ,sowiedieHerstellung
einesGranalibetontratorsvordem
neuenParteiengebäudeamZentral¬
viehmarkt ,S .Marxwirdmitden
Kostenvon20000Mgenehmigt.

dieSchadloshaltungfürdenvon
derRealitätim3 .Bezirkhinter
Zollamtsstraße ,schederHetzeund
KolnitzgassezurVerbreiterung
derKolonitzgasseabzutretenden
Straßen grundder 437wirdmit
50 perfestgesetzt .

dieAbteilungderLiegenschaft
im3 .Bezirkehinter Zollent¬
straße ,EckederHetzeu .Kolnitz
gasse darstellen wird

genehmigt
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demProjektefürdiePflichterung
der Magstraße zwi¬
wegundHafengasseim3 .Bezirke
wirdmitdenKosten ,von871637
zugestimmt

S .R .Wegbeantragt ,der
GenossenschaftderZimmermaler
zur BeschaffungvonzurPräsen¬
zumFacheschlüsse1908einenBe¬

trag von60zurVerfügungzu
stellen .Die¬

die Triftung einerneuen
BrückenwasmiteinerTragfähig¬
keit ,von10000fl ,anStelleder
im12 .BezirkNiederhofstrafebe¬
stehendenin einemErfordernis
von5000rt wirdgenehmigtundder
MagistratzurehestenVorlage,der
Detailprojektesbeauftragt.

NacheinemBerichtedesS .R.
Gründetwirddiestraßen
mäßigeHerstellungderBesei¬
gassezwischenSpringenKan¬
GasseimBezirkemitdenKosten
von616genehmigt.

DieParzellierungderBeen¬
schaftim17 .beite ,darüber
267 .anderverlängertenNeu¬
bergasseauf4Baustellenwird

genehmigt.
demProjekte er denan¬

des Hauptratskanalisinder
Penzl ,Weidmann ,undbesein
gasseim17 .Bezirke ,wirdinden
Kostenvon165 .zugestimmt.

fürdieVornahme,vonherial¬
erstellungeninSchulgebäude
7 .BezirkhernacherHauptstraße
100 werden 6970bewilligt

S .R .Hörmannbeantragtden
Verkaufder Mittelbaustelleim
3 .BezirkeanderFruethstraße
290 im Ausmaßevon ca374

in den Kanalis von170 .



dasProjektfür denUmbau
des Haupturatskanalesder
LandstraßeHauptstraßevon
der WassergassebisRoches
gasse wirdmit denKostenvon
40 . 000Rgenehmigt.

dasvomS .R .Braunvorgelegte
DetailprojektfürdenBauuns
die Einrichtungeinesneuen
TurnsaalesfürdieKnabenvolks¬
schuleim11 .begerteFrauüber¬
gasse mit den damitver¬
bundenen Änderungen im
SchulhausewirdmitdenKosten
von 3230genehmigt .

3 .WesselbeantragtdieVornahme
verschiedenerHerstellungenimstädtischen
Versorgungshausin S .Andraan¬
der Trassenmit denKostenvon
5114R .( Aug.

dasvomM.Buschvorgelegte
ProjektfürdieVersicherungderBo¬
schingenderLangenfeldasseim12.
BezirkdurchWeidengesuchtu .Rosen¬
anlagewirdmitdenKostenvon
71854genehmigt.demDetailprojektfürdieHerstel¬
lungeinerGartenanlageaufdem
Platz zwischenAmagergassein
Längenfeldgasseim12 .Bezirkim
Ausmaßevon 900 mwirdmit
denKostenvon46145Mkgenehmigt.

Exhumierung.Heutevormittags
fandaufdemaltenKatholischen
MetzleinsdorferFriedhofdieExhu¬
innerungder Überrestdesbekann¬
ten Musikadagogenu .Lehrerist
JosefHeringsstatt denAkte
wohntenStadtrichSchwer,Stadtphy¬
situs3 .Werneru .derChefdes
Zentralburnusderstädtischen

Leichenbestattungs-Unternehmung
Ruzickebei .DieÜberrestewur¬
denin einenMetallunggebettet

u .aufdenZentralfriedhofgebracht,
worin in demvon derGemeinde¬
gewidmetenEhrengrabebeigesetzt

werden

StädtischeStraßenbahnen,Anläs¬
lich derAnkunftdesdeutschen
Kaisersam7 .d .M.mußderVer¬
kehraufderLinzerstraßeinder
StreckevonderDieserweggassebis
Westbahnradus,in derMarialler¬
strafe abWinckelmannstraße
undin derSadtgassevonder
SchönbrunnerbrückebiszurTeyber¬
gasseinderZeitvonca9Uhrbis
1211UhrVormittagseingestellt
werden,einöfteresUmstrigen
welchesdurchdieseVerkehrunter¬
brechungnotwendigist ,wird
nichtinAnrechnunggebracht.Gleich¬
zeitigwurdefürdiesenTagdie
VermehrungderStehplätze,auf
sämtlichenStraßähnlinien ,von
denBehördengenehmigt.

Glockenweihe.NächstenSamstag
den 9 .Maivormittags um10
UhrnimmtwechischofD .Gothe¬
MarschalldieGlockenweiseder
vomArchitektenKuntschinen¬
erbauten,in Vollendungbegriffen
nenKaiser-JubiläumsPfarrkirch¬
zu St .Annain Baumgartenim
13 .Bezirkin feierlicherWeise
vor ,wieGlocken ,die ausder
GlockengießerenSamassain
WienerNeustadtPeterHüllersR.
stammen,sindeinGeschenkderFami¬
dieMosbacher
Das50jährigeJubiläumderWie¬
nerSiegakademie:Wirwerden
ersucht ,imNachhangezuunserem
BerichteüberdieFestmessederWie¬
nerSingakademieanläßlichdes
50jährigenJubiläumsinderAu¬1

gustinerkirchemitzuteilen ,daß
dasOffectoriumSenteraDomini
vonderCollistindesAugustiner
kirchenchoresFrauderAnger¬
gesungenwurde .
N .1 .ImNamendesmirpersön¬
lich bekantenKomponisten,eines
höherenMagistratsbrauchen,der
jedochnichtgenanntseinwill ,bittet
umgütigeAufnahmedieserNo¬

tig ligte

Frei ,sofürdieLandwehrenderTheresia
nesMilitärAkademie.MitBraunder
kommendenSchuljahreswirdin1 .Jahrgange
derTheresianischenAkademieeineAnzahl
ganzerKreplätzefürdiek .k .Landwehr,
besuchtzurBewerbungwerdennurAnge¬
hörigederimReichsvatevertretenen
konischeundLänderzugelassen.Die
Begebenmüssenalle Klascheneiner
RealschuleodereinesGymnasiumsmit
mindestensgutemErfolgeabsolvierthaben
vonungenügendenKlassifikationsnotenin
derlateinischenodergriechischenSprache,wie
abgesehen.DieAspirantenmüssendas7.

Lebensjahrerreichtunddürfendas20.Lebens¬
jahrnichtüberschrittenhaben.DasAlter
wirdmit1 .Septemberberechnet.BeiAlters¬
DieserwegenkannumNachsichtangesuchtwer¬
dendieBewerbermüssensichfürdenFall
ihrerAufnahmezueinerverlängertenPrä¬
Gardienstzeitinderk .k .Landwehrver¬
ten .DieGesuchesindbislängstens10 .Juli1908
undzwarvonaktigenPersonendesHeers,
derKriegsmarmeundderk .k .Landwehrung
dasvorgesetzteKommandovonallenübrigen
BewerberndurchdasLandwehrPlatzKomman¬
dainWienoderdasnächsteLandwehr,Landes¬
schützenErgänzungsbezirkskommando
andasMinisteriumfürLandesverleidigung

einzusenden.



dienerRathansKorrespondenz
Am 5 .Mai 1708 oben .

Begräbnisunter großePeterli¬
hungder bewohnerschaftderBezie¬
Kanten und furhand werden
heutenachmittagsdüsterlichenUber¬
re der amverstorbenenFran¬
Anna in lege ,Gotlich ge¬
mutes und italiers Carl
Weinberger,zurewigenRuhebestettig
ffer Comissa ,nahmun¬
3UhrnachmittagsunterAssistenzder
Pfarrgeistlichkeitin derSchonfelder
Pfarrkirchedie feierlicheEinlegung
vor .Unterdie Frauerzählenwurde
tande ich :B .d .Lüher .
HierCammerdieSt .ErnesSchnei¬

der Prohaska dieGemar¬
Chorner ,Basler ,Braunen
dürfen ,Fraß ,Gotter ,als
woll ,MüllerObristfühlen ,schlägt
Schwerheiter ,Stahlberger,Stroh,

satzet ,die Bezirksvorsteherauch
Rat Weingeru .Hofinger ,die
beitsvorstehenStellverteterOhr¬
von und BaumgartnerOber¬
MagistratsratAppel,Buchhaltungs¬
ret an ,die Magistratsvon
Becker ,die SparthundLinzer
der pr .Mag .Factor
Berechnungsrat Peter u .
der zuberechnungsrathunger,
Bühler ,Kanzleidirektor .J .
Mayer ,Feuerwerkennenden
Müller ,anWassenkassendet.
vor davonadlichbetret¬
licher widerman vomFührer
strick für die Straßen ,obge¬
InspektorLuftvondenstädtischen
straßenbahnen ,nominat
Bonowen ,die ohnmaligen
GeneralLangundSchleidt
herausgeberdes sonstalles

AugustKirsch ,Köselu .Hartwich

205 .

Hotel gegen derRiedel ,
Vollrichter werdekennter
fischer( derkleineEier ,Magistrats
beturdavonnagel ,dieProkurs
der Landerkante de vonKunst¬
IntrigantPiecenda,Ratskellermeister
Roth ,die Beerdigung
wohl in der Familiengrif in
HeldorferFriedhofe



WienerRathausKorrespondenz.vonderVersicherungstlichischenI .NeuesKathaus. Fol .21 .360.AufführungderLebensver¬
Herausg.u .verantw.Red.R .Eigl. sicherungunddamitauch18 .Jahr ,Wien ,Mittwoch6 .Mai1908. per eminentiamderhumane

toren der der PersorgefürDieWilmen-undWaisen-Sopietätdie Witwenund WaisenderdesWienermedizinischenDoktoren, BerufsgenossenseiensieKollegiums,dieältesteInstitutionnun am oder reich eineOsterreichsaufversicherungstechnischerfeste unddauerndeGrund¬Basisbegeht,heutedieFeierihres lagegegeben.Eineüberausglück¬150jährigenBestandes.Gegeben.3 . lichesZusammentreffenvonUm¬Neumayerwarbei dieserFeier¬ ständenz .B .daßdieSozitätinVertretungderGemeindeerschienendemenergischenEintretenhielt dabeieineAnsprüche,derwir
folgendesentnehmen: seinesGrundersdesKaiserl .

LeibarztesFrardvonSeitendurchdasInstitutderheuteihren
undseinempersönlichenEin¬150jährigenehrenvollenBestandflüße bei KaiserinMariafeierndenSpietät wurdenach
TheresiaihreEntstehung,dannder Intention seinerGrunder
aber der hochsinnigenundnicht nurder Gedankender

nificenten UnterstützungBerufszusammengehörigkeitaller
dieser großenMonarchie,Mitgliederdesmedizinischen
sowie andererWohltäterDoktorenKollegiums,forder¬

ganzbesondersauchdemGedan,sowiedertätigenMitwirkung

hervorragenderReparitäten
der MedizinischenHoch¬
schule ihre Förderungver¬
dankt ,gestaltet undkonn¬
zeichnetdieselbealseine
spezifischösterreichische
Wohlfahrteinrichtungim
großen Maßstabe ,deren
segensreicheTätigkeitdurch
anderthalbJahrhunderteun¬
zalige WienerFamilien
zu immerwährendendanke
verpflichtethat ,aufwelche
daherunsereVaterstadtWien
mit stolzerBefriedigung
hinblickendarf .
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WienerRathausCorrespondenz
Vol .21360.I .NeuesRathes

Herausg .verant .Reg .R .Vigl .
Jahr ,Wien,Mittwoch,6 .Mai18.
AusdemRathause .DerPrin¬

RegentvonBayernhat demBür¬
germeisterDr .LungedurchderVer¬
leihung des St .Michaelsen
vnserKlasseausgezeichnet .Der
chinesischeGesandteamDienerHof¬
den hat heute mittags
12Uhrin BegleitungeinesGesandt¬
schaftsettelsdemBürgern.Dr .Kegen
imRathauseeinenBesuchabgestattet
AlsDolmetschderfranzösischenSprache
fungiretderCustosderstädtischen
SamlungenBöck ,amBurger
empfungdenGesandteninseinem
Empfangssaalu .führteihnpersönlich
durchdie Träume ,danninden
Stadtratssitzungssaal,woebenStadt
entsetzungwar ,dannin denGe¬
meinderatssitzungssaal ,woan300
Lehreru .Lehrerinnenversammeltwor¬
der Angel durch den
gereiseten ,der Gesandte
interessiertesichsehrfürdasGesehene
und liest sich viele eige¬
Um halb ein Uhr nahm
u .BürgerinGemeinderat ,
sitzungssaat ,die Angelobungvon
222AushilfebestelltenProvi¬
rischenLehren ,bezw .Lehrerinnen
zweiterKlasse,47Industrielehrerinnen
undvon10promissorischenLehrern,bege¬
nehmenenvor .InseinerAnsprache
bette der Burgermeistereinimmer¬
dieLehrerundLehreinenmögen
sichalserstePflichtvorAugenhalten
dahinzuwerfenn ,daßdasKinddie
seinenFähigkeitenentsprechendeAus¬
bildungerlangt ,u .mögenbesonderes
GemachtlegenaufdenUnterrichtin
der deutschenSprücheu .imRechnen

damitesaufdieseWeisedieGrund¬
lage aller Wissenschaftsichaneignet
Bei der Angelobungintervenierten
der administrative Referentdes
BretschulratesMagistratsent¬
Viktorin u .der diesemBureau
zugeteilteMagistratsKomissärPaul.
Letztererverlas dieAngelobungs¬
formet ,woraufdieAngelobung
selbstdurchHandschlaggeleistetwer¬
der ,welcheranDr .Hungersitzend
entgegennahe .Er hatte alsonicht

ger als 27 zu
wechseln .

der ReitbrunnenamSchwarzen
berg platze ,MorgenDonnerstag
um9 UhrAbendswirdderHeupt¬
brunnen ,auf demSchwarzenberg¬
Krätze zumerstenmalewieder
in Betriebgesetzt .Denganzen
MonatMarhindurchbeginnen .
die Vorstehen ,welchejeden
Dienstag ist ,Sonntag
undfeiertagstattfinden ,regel¬
mäßigund9 Uhrabend .Was
Promenatskanzertbesorge ,an
jedemDonnerstagundzweiten
Sonntagdieschmeisterschützen
tadelte unter der Leitungdes
Capellmeisters Tal ,jeden
DienstagundzweitenSonntag

die Ratseiner Kapelleunter
derLeitungdesKapellmeisters
Thiele.
HuldigungderdeutschenBe¬
desfürsten .DerStadtrathat
in seinerheutigenSitzungnach
einemBerichtedesS .R .Schwer¬
den akademischenMalerFranz
Matschbeauftragt ,diemorgen
in Schönbrunnstattfindende
GuldigungderDeutschenBundes
fürsten ,vordemKaiserineinem
Gemäldefestzuhalten .
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zurKinderhuldigunginSie
brunn ,AnläßlichderKinder¬
huldigungin Schönbrunn,dieam
21 . ,am22 .oder23 .Maistatt
findensoll ,wirdderRudolfs
seinerZentral -Marktplatz
zur Wegenaufstellungverwen¬
det .Eswirddaheraufdiesem

Marktplätzeam21 .n .22 .oder
23 .Mai kein Großmarktfür
len ,hen ,Stroh ,Grünwaren,
Eieru .s .w .abgehaltenden
Interessentensteht ,esfrei¬
anstatt dieses Marktesden
Großmarktin 5 .BezirkeRein¬
rechtsdorferstrafezubeziehe.

Regelungder BezügederAnge¬
stelltenbeidenstädtischenUnterneh¬
mungen.DerStadtrathat nacheinem
Bericht des Vize .D .Porzerdie

der gestellten
beidenstädtischenGaswerten,den
städt .Elektrizitätswerkenu .den

stedt Kostenbahrengenehmigt.

N.3 .DieVorlagegehtheuteaber
denS .R .Redaktionzu¬

WienerStadtrat¬
Sitzungvom6 .Mai1888.
VorsitzendeE .G .Vorge¬

hieher .Wieer ,
S .R .Wesselbeantragt ,dem

ne des Mayer und
M .Kaiser ,und berathungeiner
Belächezur Herstellungeiner
staubereienStraßestattzugeben
undzuVersuchszwecken,dieRicht¬
hausenstraßeim17 .Bezirkezu
bestimmen .Aug .

das vomK .R .Braunvorge¬
legteProjektfür dieEinrichtung
derelektrischenBeleuchtungfür
die umbarien imWiener



Zentralfriedhofewirdmitden
Kostenvon6600genehmigt.

. k .Buschbeantragt ,dasin
der ZimmeringerHauptstraße
abgetrageneeisernePavillon¬
PissorfürAlbehandlungeinzu¬
richtenundinderneuenGarten¬
anlage an der Aßmayergasseim
12 .Bezirkewiederzuerrichten .Die
Kostenbeziffernsichmit1500R.(Arg.)

DieHerstellungvonjedrei
Mittelgrüstenundje dreiein¬
sachenGriftenaufdenbisher
freienPlätzenzwischenden
GruppenI .undI unddemVer¬
waltungsgebäudeinMeidlinger
FriedhofewirdmitdenKosten
von8000genehmigt.

NacheinemBerichtedes
S .R .TatzkawerdendieProjekte
für denNeubaueinesHaupt¬
unratssaalesin derNottstraße
DreyhausenstraßeundProch¬
straßeim13Bezirkemitden
Kostenvon33800 ,fürden
NeubaueinesHaupturatskana¬
lesinderEinsiedelegassezwischen
hitzigerHauptstraßeundHeutschel¬
gasseim13 .BezirkemitdenKostenvon22600RundfürdenNeubau
einesHauptratskanalesinder
TestarellegassezwischenHitzinger
KaiundAnhofstraße,ObS .Weit,
im13 .BezirkemitdenKostenvon
14000Rgenehmigt.

demProjektefürNiveaufer¬
stellungderverlängertenGold¬
schlagstraßebeiderEinmündung
indieLinzerstraßesowiedes
anschließendenTeilesderRoth¬
straßeim13 .Bezirkewirdmit
denKostenvon20735zugestimmt,

NacheinemBerichtdesM.Braunist
wirddieVornahmevonFeriathorstel¬
lungenimGebäudederKnaben,und

Mädchenvolksschule ,BezirkOrtner¬
gasse4mitdenKostenvon3120x

genehmigt.
M.SchwerbeantragtdenAnkauf

eineraußerordentlichseltenenSilber¬
medailledesBischofsvonWien,Johann
Caspar,Neudek( 1573bis1594)fürdie
städtischenSammlungen.DieMedaille
ist besondersdadurchinteressant,daß
derReverseineDarstellungdes
Heilandesträgt ,dieandieälteren
Intratore nillen erinnert ,und
möglicherWeiseaufdieselben
vonEinflußwar .Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Oppen¬
berger ,wirdderÜbernahmspreis
fürdeneinzubeziehendenStraßengrund
anläßlichdesUmbaudesk .k .
Bezirksgerichtsgebäuderu .Bezirk
OberDonnstraße55 enAusmus
von55640min derObernDonau¬
straße mit 170u .imGutmüße
von1564min derSchifftsstrafe
mit80k ,die Schadloshaltungfür
denzurSchiffamtsstraßeabzufor¬
lenden StraßengrundimAusmaß
von 177 mmit 40 f apar¬
bestimmet.

dieAufstellungvon13Spritz,
hydranteninderKronprinzRudolf
strafe am2 .Bezirkwirdmitden
Kostenvon4800Mgenehmigt.

demProjektfür dieAmpla¬
serungderKronprinzRudolfstrafe
im2 .BezirkvomzweitenKohlen¬
tor ,bis zurRadingergassewir
mitdenKostenvon45000fzu¬

gestimmt.
DievomGemeinderateinseiner

Sitzungvom14 .Juni1907provisorisch
beschlosseneBetriebsorganisationfür

desstädtischeSandbadGänschausel
wirddefinitivgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM .Gott¬
bauerwirddieSchadloshaltungfür

denzurStraßeabzutretendenra¬
beimHauseG .Bez .Pfluggasse9in
Ausmassvon 1339 mit25
perinfestgesetzt.

DasProjektfürdenUmbau¬
desHaupturatskanalsin derMoser¬
undGrüneTorgasseam9 .Dez .wird
mitdenKostenvon26500Mgenehmigt.

V .R .D .Porzerbeantragtdie
Gestandsetzungdesetwasschad¬
haftenPrachtwagensderehemaligen
Centreprisedes pompesfüneres
mitdenKostenvon4000 .Aug.

S .R .HolzlbeantragtdiePar¬
zellierungeinesTeilesderLie¬
genschaftOber-Löbling,Türken,
schanzeF .654auffünfBaustellen

Auch
derVerkaufeinesTeilesder

Parzelle31UnterDöbling ,am
KrottenbachimAusmaßevon
3580mumdenPauschalkreis

von 2200 und derAnkauf
der Parzellen185 ,186und187
OberSieveringanderBellever¬
straßeimAusmaßevon2485
umder Pauschalbetragvon
5750Mwerdengenehmigt.

dasvomS .R .Feindtvorge¬
legteProjektfürHerstellungeines
AschalttrottoirsaufdemGärtner¬
ring vonO .N .17wirdmit
denKosten,von8323genehmigt.

DieBaulinenfürdieHäuser
Landskrongasse8und10 ,Tüch¬

lauben22 undhoherMarktdie
s .Bezirkewerdennachdemvorlie¬
gendenPlanefestgesetzt.

EbensowerdendieBaulinienfür
dieHäuserSchenkenstraße4und6.
im1 .BezirkinderVerlängerungder
bereitsgenehmigtenBaulinielangs
derHäuser8 ,10und12bestimmt.

M.Schneiderbeantragtvorbehalt,
leichderGenehmigungdesEisenbahn¬

Ministeriums einer Vereinbarung
mit der Nordmesbahnbezüglichder
Situierungdes vonihrgeplanten
WasserdruckwerkesimDonaukanal ,
zuzustimmen .( Aug. )

M.Schreinerbeantragt,auf
Grundder vomGemeinderatemit
Beschlußvom12 .Juli1907erhaltenen
ErmächtigungdievorgelegtenEnt¬
würfeder neuenSatzungender
PensionskassefürdieBedienstetenu.
Arbeiterderstädt .Straßenbahnenan .
desPensionsinstitutesfürdieBeamten
u .BeantinnenderstädtischenStraßen¬
bahnengenehmigt.

DieErrichtungeiner4mlangen
MarschallederStraßenbahnenauf
derKaiserFranzJoselbrückebei
derhaltestelle,hietzigerBrücke
derLeineHietzing-NeuerMarkt
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Rain¬
wirddasProjektfür dieAbgrabung
derverlängertenAlbertassezwi¬
schenLeichenfelderstraßeu .Pfeil,gasseimBezirkmitdenKosten
von8000fgenehmigt.

DieAnschaffungeinerGabel¬
maschinesamtMotorfürden
Werkplatzderanleitungder
städt .Straßenbahnenwirdmit
demErfordernissevon12000R.

genehmigt.



WienerRathausKorrespondenz.Fol .21 .360.7 .NeuesRathaus.herausu .verantw.Red.R.Eigl.13Jahr,Wien,Domerstag,7 .Mai1890
EineSpeiseausPrinzRegenten

läutet .Seingegenmit
polt vonGagernbeuholen
lischer Consul vonvndt
demBürgermeisterDr .Lueger
fur dearmenderStadteinen Antragvon1000Mark

bleichen loffen .Am
liegen hat demPrinzeugeten
bereitsdenDankdesStadtwie
furdiesehochterzigespecte

ubereitet .
Auszeichnungderdeutsche
kanderWilhelmu .batdenBurger¬
meisterliege darobzuver¬
leibungdesgrößerengescho¬
reussirtenProvenoremange¬

zeichnet
Vermittlungsamt Mariain¬

imVermittlungsamteMaria
findeninderZeitvon10bis12
UhrVormittagsam6 .1320 ,und
27 .Maid .J .Verhandlungenstadt.
vomStrandaangehäuse.Der

MagistratschreibtebendieStelleeinesBademeistersfürdasstädt
Sandbodenhäuser ausBe¬
werberumdieseStellehaben
nachzuweisen:dieLebensaber
tümlichstunter35Jahren,wolle
körperlicheRüstigkeit,deutsche
Umgangssprache,Unbescholten¬
heit ,zuständigkeitnachWien,gutüberstandeneZeitung,
vollständigeGewandtheitim
WasserfahrenundSchimmen
entsprechendeallgemeinebil¬
dung ,welchezumVerkehrmitdemPublikumsowiezurBe¬
sorgungderSchreibe ,Rechen¬

undKassegeschäfteeignet
macht .Bevorzugtwerdenbe¬
werber ,welchebeiderPionier¬
truppegedienthabenoderge¬
schrifteHeizerundMaschinisten
sind .MitdieserStelleisteinJahresbezugvon1200,einAn¬
teil vonkeinemProzentvom
Kartenerlöse ,sowieeinhei¬
zungsausschalevon180und
Naturalwohnung,verbunden
DieentsprechendbelegtenGesuche
sindbisspätestens10 .Mai. J.imBureauderMagistrats¬
AbteilungII .BezirkWilch
lingerstraße ,2 .StockAltes
Kathauseinzubringen .

FeierlichkeiteninRathause.
IngewohnterfeierlicherWeisewur¬denheuteVormittagsimRat¬
hausedieÜberreichungender
Auszeichnungen,verschiedener
Persönlichkeitenvorgenommen.
dieerstenÜberreichungen ,nahm
V .F .G .Neymayervor ,bisam
EgoD .LiegervonErgangedesdeutschenKaiserszurück¬
kommendselbsteintrat .v .B.

Neumayerverließ danndas
Rathaus ,umin Vertretungder
GemeindeWirbeiderEnt¬
hüllungsfeierdesBrahis¬Denkmalesanwesendzusein
kehrteaberdanninsRathaus
zurück,sodaßernochandie
feierlichkeitzuEhrendesBe¬
zielsVorstehersSchwarzteil¬
nehmenkonnte.UnterdenGast¬
gästen,welchealsdiesenFeier¬
lichkeitenanwohnten,sindzu
nennen .DieGemeinderate
Ahorner,Argauer,Benda,Bühler,
Brauneiß ,Brenta ,Dechant ,
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bauer ,Fischer ,Got¬
Götz,Johan,FranzGraf,
Gründler,Gottbauer,allmann,
Hermann,Kletzberg,Kuchank
Laub ,Nemetz ,Obrist ,Reini¬
gerRißweg,Schlerka,Steiner,Sturm ,Tomola ,Urbauund
Wimburger,dieBezirksVorsteher
kais .RatWeniger ,Schade
kais .RatWeidingerundsein
Stellvertreterhand ,kurzUntersteinerHofingerundBaumann,dieObMag.RäteAppelundWahl,
die Mag .RateAscherger

Konstante Mayer ,Emil
Schwarz,D.Schäth,Schaufler
undhanisch,dieMag.Sekretär
Damel,d .SchenkundPawelta,
FeuerwerkommandantMüller
KanzleiDirektorMaÿer.

auerstübereilte .
maieranArmenratenals
ner Hahnsteinerundzuge¬
Schmdieihnenverliehenen
goldenenSalaterverlan¬
zu Maria betrifft da¬
gibtwurdendieausgezeichneten
vonBezirkvorstehe ,eswere
Brandt ,H .D .Braunes

blicken .dann überreichte dan
mager den Theill für
25jährigeverweitlicheTätigkeit
dasdergetretendasFeuerwehr
RettungswesensandasMitglieddie heiligen Feuerbei¬
teichenframanaLeidenrote
andasMitgliedderSchutzmann
schaftdiefreiwilligenFeuerwahr¬
Währung,GeorgFlach.

zueineraußerordentlichen
Vertrauensundt auchfureinen
pact .decantengestaltet ,esdann
einAbweichungdasgoldenenVor¬



dienstrenge aus und
den Acten wollen witer

Marian Grosmar
alleMarktInspektorCarlPhilip
InBaseschenBehörden,insbesondern
inAnwendungdesI .Corps,dieFrau
Zollbehrt,dieEisenbahnverwalten¬
in warenzahletvertreten ,insbe¬
sondernsindzuneuenSektionshofu .Ge¬
neralIntendantimReichv .Reden,
derIntendanchefdes2 .KorpsOberinten¬
denHerzbecki ,Militarberintendent

aber

Wortsche ,Sche¬
LandesveterinainspektorMast ,der
VorstanddesLehnhofesHauptzollamtheget.
tor hustet ,danndirektor Mollvon
derAktiengroßschlächter,Marktdirektor
Baueru .VizdirektorPromentmit
zahlreichenBeamtendesMarkeines,der
Vorstanddes ÜbernahmsamtesOber¬
Commissar,1Schwarz,StadtphysikusDr.
Bahnu .v .v .Währenddieserfeierer¬
schienauchmitLunger.D .B .v .Neu¬
mager,betonteinseinerAnsprache,daß
diekais .AuszeichnungeineAnerken¬
nungderVerdienstesei ,diesichMarkt
inspektorPhilippindemVerkehran¬
denKais .Behördenerworbenhabe .
R .D .Klotzbergals ObmanndesAp¬
sitionierungsausschussesbeglückwünschte
denAusgezeichnetenaufsherzlichsteu.
betonte,erhabesichdieseAuszeichnung
wohlverdient ,durchseinfachmännisches
Wissenu .durchseinerastloseTätigkeit
imInteresseder Gemeindesowohlals
auchimInteressederOffentlichkeit.Er
betonte,insbesonderedieunerschrocken¬
Offenheit ,mitwelcherPhilippstetsseiner
ÜberzeugungAusdruckgibt .Erschloß
mitdemWunsche,MartinspektorPhilipp
mögesichnochrechtlangedieserKais.
Auszeichnungerfreuen .
dieherzlicherWeisebeglückwünschtenda¬

denAusgezeichnetenderMarktfernter
Mag.Rat1 .Const.Mayer,Martdirektor
Baueru .endlichderebenerschienen
Burgermeisterbewegtensollenweise

vontrauenunterbrochenenWortendort
dannMartinspektorPhilige,gabseine
Freudeüberdieihmzuteilgeworden
Auszeichnungkund,wobeierinsbesondern
auchbetonte,daßdieseAuszeichnungihre
zuteil wurdemitUnterstützungder

Militarverwaltung
deswiderverreichteBe¬

ZuegerdemPensionierten
direktionsadjunktendesStadt
ExekutionsamtesKarlMayer
in GegenwartdesMagistrats
referentenSekretärsPawelda¬
desExekutionsamtsdirektors
zinger ,derzahlreichenAmts¬
KollegenundderVertretung
des 16 .BezirkesdieEhre
daille für 40jährigeTreue
Dienst ,derAusgezeichnete

wurde von der Lüger ,
vonDirektorletzungen ,von
Reg .Vest .Hofingerundvonein bisherigenLeiterdes
Mag .Bezirksamteskrieg
Sekretär ,damalaufsherzliche

beglückwürff
ihnGegenwartzahlreicherVer¬treter des18 .legirtes ,ferner

desbegertsSchulinekkauf
Ratfellner ,desPfarrersvon
WeinhausPachmann,derMit¬
gliederderBezirksverwortung
unddesOrtsschulratesWährung
des Stadt anwaltes be¬
desLandesOberbuchhalters
Ecksteinetc .überreichteBe¬
Dr .Luegerdie doppeltgroße
goldeneSalvatormedaille,dem
G .R .HermannPächernsei¬
ner Ansprachebetrete der
Bürgermeister,in dieserAus¬
zeichnungliege dieAner¬
kennungfür dielangjährige
hingebendeTätigkeitPachers,
imInteressederöffentlichkeit.

fügte daran denher¬
chen ,dankfür alles das ,was
G .R .Pacherbishergeleistet
undgabderHöffnungAusdruck,
daßes ihmnochlangegegönnt
sein möge ,in Interesse der
undder Humanität ,zuwirken.
G .R .Pacherwürdesodannauf
herzlichstebeglückwünscht,von
Bez .Vorst ,Baumann ,namens
der Bezirksvertretung ,vom
G .R .Tethanek ,namensdes
Ortsschulrates ,vomBez .Schul¬
inspektorKais .Ratheller
namensderLehrerschaft,
dannvondemLehrerKranck¬
als Leiterdesvor20Jahren
vomG .R .PacherinsLeben
gerufenenWahrigerKinder¬
sortes ,dereinekleineDe¬
putationseinerZöglingen¬
sendethätteeinerderKnaben
gab da demDankederKin¬
der Ausdruck .Inbewegten
Worindie dann R .Pacher¬

Landesfeierlichgestaltet,sichdie
reichung der gren¬
denenSalvatorMedailleimGemeinde¬
ratssitzungssaalvondenBezirksvorsteher
desS .Bezirkesu .PräsidentenderWie¬
ner BürgergereinigungsSchwar¬
Mitdieserfeierlichkeit,dienachUhrihren
Anfangnahe,schloßdieReihederheu¬
tigenSchlichkeiten.Eswarendazu
außerzahlreichenGen .erschienen
R .B .d .NeumayerdiegesamteBeziehts
VertretungzahlreicheandereFunktion
desBezirkes,diePfarrer ,Dittrichu.
Mechler,kommerzialratWild,dieob¬
mauerallerOrtsgruppenderWiener
Bürgervereinigung ,zahlreich .Mitglie¬
derdesChristl .WienerFrauenbundesli¬

inseinerAnsprache,bekanteBem.Dr .Junger,
daßihnu .denBewirtsvorsteherseitvielenJahren
nigeFresenschaftvorbende.Nachunendlichen



kämpfen,sagteSr .Junger,ist esgelingen,
daßichendlichanjeneStellegekommenbin,
dieanderichheutestehe.DieHerren,die
heutehiererschienensind,habenwesentlich
dazubeigetragenn,daßwirzumSiegege¬
langtsind ,mirist diehoheEhrezuteil ,
geworden,BürgermeisterderStadtWie¬
zu werden .Dubist beitsvorsteherge¬
blieben,diefestintrefflicherWeisedie
Kleinarbeitvollzogen,duhastwiederholtdie
TruppenzumSiegegeführt.Wennhieu.
daauchkleineTrübungenzwischenuns
waren ,sie sindjetzt wiedergeschwun¬
denDubist meinlieberallerFreund
u .wirstesauchbleiben.Ichbinder
Brahmsseienferngebliebenu .habeder
persönlichdieMedailleüberreicht,damit
jederüberzeugtist ,daßnichtsmehrzwi¬
in miru .die steht Feb .Beifall

Mitlief bewegtenWortendankte
BezirksvorsteherSchwarzdemBürgermeister
sowiedemGemeindeu .Stadtratseidie
hoheEhrungErerklärte,erhabein
derVerehrungu .Hochschätzungfürden
Burgermeisternit geweckt ,u .erwerde
auchweiterhinbestrebtsein ,sichimmer
desWohlwollendesBogenzuerhalten

v .B .d .Neumayerbeglückenschte
denBezirksvorstehernamensderBur¬
gervereinigung,welcheihmseinEnt¬
stehenverdanke,

kais .RatBezirksvorsteherMeinungen
überbrachtealsältesterbegeitsvorstehen
dieglückwünschederKollegen

LandesausschußR .Sturmgrate
lierte namensdes Bezirkesu .gab
der hoffnungAusdruck ,daßdiean¬
erkennenden Wort ,des vondem
AusgezeichnetenneueKraftverleihen,
werdeninseinzumKampfinInteresse
deschristlichenVolkesu .zuseinerer¬
schrießlichenTätigkeitimBezirk

G .Falle begleich als
ReferentimStadtratu .Gemeinderat
denBezirksvorsteher.

PfarrerDittrichfeiertedenunigen
nützigenCharakterindastiefreligion
GefühldesBezirksvorstehersu .wünschte.
ermögeauchfernermitleuchtenden

19 .

BeispielderBevölkerungvorangehen.Namenvater
bezietsvorstehersemelgratuliret

namensder Bezirksverbietungzuder
Auszeichnungu .überreichteihmanlaß.
lichdervorkurzerZeitstattgehabten
60 .Geburtstagsfeiereinprächtige
Adresse.Gleichzeitigüberreichteerauch
demLandesausschussek .Nur
der vor wenigenTagenseine50 .
Geburtsjahrvollendet ,einkost
baar PapiermesserausElseben
u .Silber

BezirksamtsleiterMagistratoratha¬
nischgratuliertenamensdesBezich¬
amtesfürden5 .Bezirk,FrauSchma¬
let namensdeschristlichenWiener
Frauenkundeu .die Leiterder
dieseschenFortbildungsanstaltschi¬
lig namensdieserAnstalt ,endlich
derObmanndesOrtsschulentesBezirks¬
rat als namensdieserKorpore

tion
damitfanddieFeierihrEnde.

4

ImLaufedesVormittagsnahmge¬
v .NeuegerdieBeeidigungvon1800.
neuenBürgernvor u .m .d .
Bürgerdie Angelobungvonein
200 Arments fundonnern vor¬

AusdemRathaus,KönigAugustvon
SachsenhatdenBürgermeisterdurcheine
wertvolleScheideausgezeichnet,Meiner
großenKöste ,wohlverpackt ,gelangten
heutevormittagskostbarMeisterer
PorzellanfigurenVikarins
Rathaus.



Werner Kais vorher
Fol .31366.NeuesRathaus .

Herausg.verant.Red.R .Eigl.
18 .Jahr ,Wien,Freitag ,8 .Mai1908.
EineScheidedesKönigsvon
Sachsen .König Augustvon
Sachenhat für dieArmender
Stadt Wien1000Markgeschendet.

Wiener Stadtrat
Sitzungvom8 .Mai1908.
VorsitzendeV .R .D .Neumayer

und V .F .Hierkammer .
9 .Buchbeantragt,in derHerr¬

GrünbergundTivoligasseim2.
15halbundganzigeGarten
zuerrichten.DiejährlichenKostenbe¬
zitternsichmit1026.Aug. )NacheinemBerichtdesM.Rissa¬
wegwerdenfürerherstellungen
einVolksschulgebäude10 .Bez .Puch
baumasse ,Lagerstrafe870u .
inderVolks-u .Bürgerschule10 .bey
herzgasse8390bewilligt.

NacheinemBerichtdesTomo
wirddieAbteilungderLiegenschaft
18 .bezirk,verlängerteStrehligasse.
247aufBaustellenundeinener¬
stollenteilgenehmigt.demDetailprojektfürdieRe¬
liebungu .AusgestaltungderBaum¬

die
inderStreckevonder1 .biszur
CottagegasseimBezirkwird ,mit
denKostenvon5000flzugestimmt¬

die WahldesBezirks¬
vertreterWahrungJohannHorak
wirdbestätigt .

DieLieferungenfürdenFestzug
DerStadtratbeschloßnacheinem
ReferatdesV.B .hiersammerüber¬
dieLieferungderStoffefürden
FestzugunddenVerkaufderTribu¬
nenkarten,dendiesbezüglichenMa¬

gistratsberichtzurKentniszu¬
men .Eswürdeerklärt ,daßder
GemeindeWienkeinRechtzustehe,
sichindieDurchführungdieserAn¬
gelegenheitzumigen,u .jedeVer¬
antwortunghiefürnachAuften
hinablesen .Dahermüßtewieder
EinteilungweitererSchritteUngar
genommenwerden.
zurErrichtungeinesReconvales

gemeinsfür BrantinArbe¬
InderheutigenSitzungdesStadt
ratesberichteteS .R .Lissae
überdas GebetderStadtgemeinde
Arbe,biszu10RektorWaldin
DampfronterderGemeinde
WienunentgeltlichzurErbauung
eines Reconvaleszeitungs¬
Beamtezuüberlassenundbege¬
tragte,vorerstwegenfeststellung
dertatsächlichenVerhältnisse,ins¬
besondersüberdenUmfangder
SchenkungundderBedingungen
derselben,fernerzurPrüfungder
EignungdesangebotenenTerrainseineCommissionnachArbeit
senden,u .zw .inMinddes
Stadtrates,denMagistratsReferen¬
tenS .ScharthundseinenBeamten
desStadtbauamtes,demAntrage
würdezugestimmt.
SubventionisderStadt .

rathatnacheinemBerichtdesW.
habedemVerein ,DeutscheHeimat
fürdasam10 .§ .stattfindendefrüh¬
lingsfesteineSubventionvon200
fürdie6 .SektionPferdezucht)der
k .k .Landwirtschaftsgesellschaftfür
diePferdeausstellungvom23 .bis
31 .d .einenEhrenpreisvon50Kronen¬

bewilligt .
BauderStaustufeKaiserbad
imWienerFrankanal ,heute

10 .

eitagAbendhieltderBauratder
k .k .StatthalternRudolfhalter
VorstandderHafenbauAbteilung
ter ,darauRegulierungsCommission
imZentralvereinfürFluß ,und
Annelschiffahrt,voreinemzahl¬
reichenPublikumeinensehrinstruk¬
tiven VortragüberdenBauder
StaufticheKaiserbad ,imWiener
Drankanal ,unterhalbderAn¬
gartenbrücke,welchedurchdieun¬
gewöhnlicheFormderAnlagedie
NeugierdederWienerrege
gemachtundvielendieFragenach
WesenundZweckaufgedrängtha¬
benmag.DieseStaustufebestehtauseinenbeweglichenSchutzenwehr¬
in linken donanfanglicherund
einerSchiffsschleuse,amrechten
Uhrdiebildetdieersteund
obereder drei AnlagenimPom¬
kanal ,welchenachdemgesetzlichen
rogramm für die Wiener
Verkehrsanlagenerrichtetwerden
sollendieseSananlagenwerden
dannaufgestellt,sobaldderWasser¬
standin Panaukanalsogefunden
ist ,daßihrtieftauchendeSchifferderdurchfahrennochinihmbleibend
Aufenthaltnehmenkönnen.Die
Stauungensindweiters,undiner¬
höherenMaßenotwendig ,und
dasTrockenfallendesDonau¬

ens zur Zeit desErinnen
intanzuhalten,eineErscheinung,welcheimverflossenenWinterber¬
haftetwerdenkonnte.Einesolche
Wasserabnahmeist sowohlstär¬
bedenklichalsauchinsofernesehr
mißlich,alshiedurchderAufenthalt

schwimmenderbetteimvoran¬
Vanal ,wiez .B .derstädtischen
bäterundderFischalterdes
FischmarktesnächstderStefanie



benen ihrem Bestenbedacht
wirdendlichweil hiedurchdie
für denungestörtenBetriebder
stadtElektrizitätswerke ,unbedingt
nötigeCondenswasserentnahme
ausdemDrankanalgefährdetist .
Auchwurdeausgeführt,daßdieim
sanitärenInteressederGroßstadt
gartischdurchzuführendeSchulung
der Kammelanäle unbedingtdie
ErrichtungderStauenhagenerfordert
Wasnundie Schiffahrtinvoran¬

Kanalanbelangt ,so würdeganzzu
treffendausgeführt ,daßwohldie
GroßschiffahrtinersterLinieder
offenenStrozurVerfügunghat ,
daßaber trotzdemundtrotzdes
bestandesder Steinhöfeinder
LächelnundFreudenauundtrotz
der mitErbauungdesDonau¬
Oderkantesin Verbindungstehen¬
den HafenanlageninChrisdorf
demDonankanalin derZukunft
dennocheinebestimmteangrenzte
Aufgabezufallendürfte ,wennman
erwägt ,daß derDonankanal
ins Herzder Stadtführt ,daß

im G,203 .und st .Bezirk
tags des Donankanalsnoch
viele unausgebauteGelände
vorhandensind ,welchezurAus¬
bildungfürUmschlagundHandel
rädestinirt erscheinenund
daßgeradedie städtischenGas¬

ElektrizitätswerkeaufRech¬
stoffeangewiesensind ,dieam
billigsten ain Wasserwegezuge¬
führtwerdenkönnen .Dieeinzel¬
nenWasserbauanlageninWien¬
sind also einandernichtwider¬
sprechend,sondernergänzensich
zu einemOrganischenGanzen ,der
heutigeVerkehrimDrankanal
sei fürdieZukunftnichtmaßgeben¬
Baurathaltererklärte ,ander

Handeines Moderdie sie
Anlagedes Wahresundander
HandzahlreichenPlänedieSchleuse
unddasSchützenhaus,welchevondem
in RuhestandebefindlichenHofrat
undHafenbaudirektorSiegmund
aussi projektiert undnun¬
mehrunter der Oberleitungdes
StrombauDirektorsk .k .Oberbau¬
rates Vordieck ,undderBeglei¬
tungdesBauratesalter inder
Zeichende19058ausgeführt ,wor¬
densind ,oderBaukostet22Mili¬
nenKronen ,an derAusführung
sind40firmenbeteiligtge¬
wehre .EinereicheBeringe¬
lungenerLichtbilderführtedie
einzelnenPhasendesBösesvor¬
Augenundzeigte dasinderen
StilnachdenPlänendesk .k .Oberbau¬
rates Otto Wagneranlinken
Drankanal ,nebenderJohannes
KapelleausgeführteSchützenhaus
welchesdie Bewegungeinrich¬
tungen für die Bedienungdes
beweglichenSehres ,unddieDepotin
nenfürdieWahrschützenenthält.

Gedanktafel-Enthüllung.Wie
bereitsgemeldetfindetSonntag
den10 .Mai. J .Gräzis11Uhrvor¬
mittagsdiefeierlicheEnthüllung
einer demAndernan denVater¬
ländischenRichterD.JohannRech¬
VogtgewidmetenGedanktafel
amHauseAllerstraße 35Eier
Sagassestatt .Beidieser
feier ,welcherderBürgermester,
D .KarlLuzer ,undeinegroße
AnzahlgeladenerEhrengäste
beiwohnenwird ,trägt derWiener
Sängerbund,verstärktdurch
Mitgliederdes WienerMänner¬
GesangvereinesunterLeitungdes VereinsThormeisters
CarlLaite die Chöre ,Ehre

hette in der Natur vonden
horen ,LetzteFreudvonStorch¬
ist vonTagundGrundvon
Storchart gleichhalt vonVogt
vor die WalchornistenBeglei¬
tungdes letzten Choreshatdas
bekannteQuartettLehnerüber¬
nommen.DerVorstanddesWiener
LängerbundesKarltanischwird
die Gederredehalten .DerRaum
vor demHauseunddieangren¬
gendenTeile derAlterstraße
undModagassewerdenfürden
Verkehrabgesperrt ,derEintritt
in denGestraumist ausgegen
Vorweisungder vomkommeaus¬
gegebenenEinlaskartenzulässig.
eine großeAnzahlvonWiener
Männergesangvereinenwird
bei der feier durchAbordnun¬
genzumTeil mit Bauernund
fahnen ,vertreten sein ,ver¬
ehrtdochdiedeutscheLänger¬
haftinJohannNachVogtdenVer¬
WasserzahlreicherherrlicherGedichte,
in die namhaftestenKon¬
nißen ,wir ab ,FranzLahner
Löwefortzing ,Nicola ,prach¬
ReissigerStorch ,suche ,Titl
und viele andere zuunver¬
gänglichenTonwerkenspeziell
hörenangeregt .Esseiennur
die Chöre ,NächtlicherGruß
Grün ,letzte Treuedit

licher mit derWanderung
erwähnt,welchebeizahletenUn¬
sässen ,vonderdeutschenSänger

mit Begeisterunggesungen ,und
zumGemeingutderSängerge¬
wordensind .Joh .Mag .Walist
übrigensvonseinenZeitgenossen
der Vater derösterreichischen
Balladegenanntworden ,wer¬
kanntnichtdieanUhlandsche
KrafthinanreichendenBallaten

der
haltene Mühle ,Heinrichder
Vogter in der Vertagungvon
Löwebegreiflich daherdas
hoheInteresse ,welchesweite
KreisederdeutschenSängerschaft
an der demunsterblichenDichter
geltendenEhrungnehmen ,der
sichdievomWienerSängerbind¬
ingriff genommeneHerstellung
einer WahrungderVogelschen
Werkewürdiganrechenwird .
Die Aufnahmein dieLandwehrhadelten

schulemitBeginndeskommendenSchuljahre
werdenin diek .k .Landmeradettenschule
in Wienbeiläufig100Aspirantenaufgenom¬
men .DieAufnahmefindetnormalmäßig
inden1 .Jahrgangstatt .Daden2 .u .3 .Jahr¬
gangwerdenAspirantennurganzausnahme
weiseaufgenommen ,dieAufnahmein
den4Jahrgangistunzulässig.Zöglingeder
K.K.Landeradettenschule ,welcheEignung,
LustundLiebefürdieReiterwassebesitzen
undnachihrerAusmußerungübereine
bleibendeZulagevonmindestens6Kronen
proMonatverfügenkönnen,erhaltennach
AbsolvierungdesWintersemestersdes2 .Jahr¬
gangesihreKavalleristischeAusbildung
in einereigenenKavallerieabteilung
undwerdenbei ihrer Ausmusterungzur
Landwehrkavallerieeingeteilt .DieBedin¬
gungensindausderKonkursausschreibung
fürdieAufnahmeindiek .k .Landwehrka¬
dettenschuleinWien,welchebeiderK.K.Lan¬
verkadettenschuleinWien,3 .Behagerathe¬
5 .eingeholtwerdenkann ,zuersehen
dienachdeminderKonkursausschreibung
enthaltenenFormulareausgefertigten
Aufnahmsgesuchesindbislängstens15 .Juli
beimKommandederk .k .Landwehrkade¬
schuleinWien,3Berhaegasse15 .einzu¬

bringen .



WienerRathausKorrespondenz.
I .NeuesRathaus. tel .21360.
herausg.u .verantw.Red.Sr .Kgl.
18 .Jahr ,Wien ,reit ,den18Febr.
KinderschuldigunginSchönbrunn,
DerKaiserhat für dieKinder¬
huldigunginSchönbrunnden21.
Mai ,beischlechterWitterungden
22 .bezw .23 .Maium10Uhrvor¬
mittagsbestimmt.Zurdarbringung
derHuldigungnehmendieVolks¬
schülervonder5 .Klasseaufwärts
undsämtlicheBürgerschüler,und
Bürgerschülerinnen,ca82000Kin¬aufder ,nachdemgroßenParterre
unddemauseigendenHügel
zwischendemLichtschlosseSchön¬
brunn ,undder GlorietteAuf¬
stellung .Unmittelbarvorder
großenSchloßverandagelangt
unter Mitwirkung von300
KindernimKostenundeinemvonhöret500Schulkindernein
FestspielGotterhaltevon
MarieSidoniheimelfürschte,
versonvonEhrenchormeister
AdolfKirch ,unterderar¬
listischenLeitungdesDirektors
ReinerSimoniszurAufführungdedieOrchesterBegleitung
besorgendiePhilsarmoniker,
die musicalischeLeitungist
in denHändendesKomponisten¬
die FigurenderAustria ,und
Wiedobonawerden in dem
Festspielevonzweihervorra¬
gendenWienerSchauspieler¬
rinnendargestellt ,dieübrigen
deklamationenwerdendurch¬
wegsvonSchulkindernbestritten.
ImNahmendesFestspielesgelangen

RegenlangezurAufführungu .zw.
hatdiedichterindreierReigen
vorgesehen:Denerstentanzen84

kleinMädchenin weisenkosten
ausderZeitdesperJahresden
zweiten84KnabeninDeutsch¬
meisterunserenausderZeitRe¬
Detzesu .derletzteReigenendlich
wirdvon8 größerenMädchenin
vonSeidensumgelangt .Zujeden¬
derdreiRegenhatjederBezirk
4 Schulkinder,zudemChorjeder
Bezirk50Kinderbeigestellt.Das
Festspieltöntin dieVoltigen
aus ,welchevondergesanten
anwesendenSchuljugendmitge¬
fungenwird .Damitfindetdie
feier ,dieeineStundedauert ,ihr

Ende.
DieVorbereitungenfürdieseFeier¬

sindnaturgemäßnichtgering.
Eineschwierigeu .komplizierteAuf¬
gabeliegtin denVorkehrungen,
diegetroffenwerdenmüssenfür
denZu -u .AbtransportderSchul¬
jugendu .fürdieAufstellungder¬
selbenaufdemFestplatz.Siesind
umfassendu .bisunsbleichteaus¬
gearbeitetworden.DergrößteTeil
der Kinderwirdmittelstder
Straßenbahnbefordert ,einTeil
mittelstderStadtbahn,dieKinder
dernächstliegendenBezirkkommen
zuFustu .ein TeilderKinder
deskk .Bezirkeswerdenmittelst
Nord -u .Verbindungsbahnzum
BahnhofPenzingbefördert .Der
einlaßderKinderindenSchöntrun¬
nerPark ,derfürdasgroßePub¬
likumabgesportbleibt ,erfolgt
durch7Tore ,welchemöglichstgleich¬
mäßiginAnspruchgenommenwerden.

derZuschzumAufstellungs¬
platzu .derAbraunschist fürjede
Schulein einemPlangenauver¬
gezeichnetu .durchaufgestellteJa¬
feln markiert .RoteJahren

gehenfür zu fußkommende

Kinder ,grüneTafelnfürdie
mittelstderStadtbahnbeförderten
undblaueTafelnfürdiemittelst
derNordbahnanliegendenSchul¬
Kinder .In ausgiebigerWeiseist
auchvorgesorgt,fürdieVerkosti¬
gung ,füreventuelleärztliche
hilfleistungu .fürTrinkwasser.

DieFeierendet ,wiegesagt,
um11Uhru .fürdieseZeitist
auchwiederfürdenAbtransport
derKinderVorsorgegetroffen
DiegenaueEinhaltungdieserZeit
ist namentlichfürdiemittelst
derStadtbahnzurückzubefordern ,
denKinderwichtig ,weildie
bestelltenZügeindenbetreffenden
Stadtbahnstationennichtwarten

können .
VonderKompliziertheitdieser

ganzenVeranstaltungkannman
sichein Bildmachen,wennman
bedenkt ,daßschonjedegrößere
ProbefürsicheineVeranstaltung
bedeutet ,da für denTransport
derKinderin desRathaus ,wo¬
dieProbenstattfinden ,Sonderzüge
mitgenauenJahrplanbereitgefal¬
lenwerdenmüssen.DieFragederZulassungvon
ZuschauernbeschäftigtedasKomite
vonallemAnfangan .Indie
ganzenZufahrtswegefürdieKin¬
derkolonnenbenötigtwerdenn,auß
dasgroßePublikumvonderVer¬
anstellungausgeschlossenbleiben.
Derstarkist daherzudieserZeit
abgesperrt .Nurfür eineganz
beschränkteAnzahlgeladenerGäste
insbesonderefürdieGemeinderate
werdenmitGenehmigungderHoffe¬
hördenzweidieSchlosverandaan¬
kierendeTribünenerrichtetwerden.
derEinlaßfürgeladeneGäste
erfolgtausschließlichdurchdie

21

Schlosdurchfahrt,beginntnichtvn¬
halte nunUhru .mußumhalb
zehnUhrvormittagsgeschlossender

werden ,die AnzahlzuLadenen
ist genaufixiert ,AnsuchenPriva¬
ter umKaffenkönnennicht
berücksichtigtwerden.

Ergänzungswahlenin dasGe¬
werbegericht .ImLaufediesesMo¬
nates finden dieErgänzungs¬
wählenin dask .k .Gewerbege¬
richtbezw.Berufungsgerichtin
gewerberechtlichenStreitsachen
ausder1 .3 .und5 .Gruppestatt¬
Die1 .GruppebetrifftdieMetall¬
u .Maschinenindustrie,die2

GruppeIndustrie in Holz -und
Schritzwaren ,Kautschuk,Pa¬
hierindustrie ,graphische,und
künstlerischeGewerbe ,die3 .
GrücheNahrungsgewerbe,Ge¬
werbefürpersönlicheDienst¬
leistungen ,verkehrsgewerbe
letztere mit Ausnahmeder
Eisenbahnen,dampfschiffahrts¬
unternehmungenundLager¬
häuser ,fürdasGewerbegericht
sindfür die Gruppeausje¬
demder beidenWahlkircher
13Beisitzerund8Ersatzmänner,
fürdieII .undI .Grücheausje¬derbeidendemWahlkörperje 12Beisitzer
und6 Ersatzmännerzuwählen.
IndasBerufungsgerichtentsendet
jeder der beidenWahlkörper
3 Beisitzerin jedeGruppe .Die
Wahlenfindenstatt fürdie
GruppeamMontagden18 .Mai

. J .fürdieWahlvorherderUnter¬
nehmerundSonntagden17 .Mai
fürdenWahlkircherderArbeiter,
für die GruppeamMontagden
25 .MaifürdenWahlkircherderUnter¬
nehmerundSonntagden24 .Mai

2

5

1

des



WienerRathausLorenz
NeuesKathaus . tel .21360 .
herausg .u .verant .Red .R .E.
18Jahrg . ,Wien ,SamstagMai18 .

die Begräbnis kirche auf dem

ZentralfriedhofedieletzteEr¬
chein dergroßenbaulichenAus¬
gestaltungaufdemZentralfried¬
hofe ,diemitderHerstellungdes
MonumentalenPortales undder
beidenmodernausgestalteten
Leichenhaltenbegann ,bildetder
BauderBegräbnisKirchemitden
angrenzendenAkadenfürGrüste
undKolumbarienaufdemgro¬
ßenKapellenhofe ,denschondie
erstenVerfasserderPlänefür¬
denZentralfriedhof ,Mylius
undBluntschlifürdiesenzweit
proponiert haben .Währendvon
den vier geplantenAkadenan¬
lagen,zweibereitsnachdenKreis¬
gekröntenEntwürfenMaxHegelt
die beidenanderensindeiner
spätereZeitvorbehaltenvoll¬
ende daselen ,wurdemitden
Grundaushebungenfürdiegroße
KircheimOktoberv .J .begonnen
undder Bausoweitgeführt ,
daßer nunmehrdieFußboden¬
höheder künftigenOberkirche
4 über demderzeitigen Ni¬
warderreichthat .Amnächsten
MontagwirdWeibischofD .Godfried
MarschallinfeierlicherWeisedie
WegedesGrundsteinesvornehmen
die Kirche ,ein nahezu60m

hoheKuppelbau,bestehtaus
Oberkircheundeineramhohen

Unterkirchemitdarunterbe¬
findlichenGrufsgeschossen.Eine
mächtigefreie Treppevon22
Stufenführtzudemprächtigen
Partikus,dervon10mhohenge¬

wältigenSäulengetragen
wird keine

bau ,ist alsbegrabenkirchege¬
dasunderhält daherseine

Kanzelundnur einen Altar ,die
bieteteinschließlichderEmpören
fürnahezu2000PersonenRaum,
die gesamteverbauteGrund¬
flächemitdenFreitreichenhatein
Ausmaßvon2231 .diegrößte
BreitenausdehnungdesBaues
beträgt4205mbei einerLängen
entwicklungvon57 .derZentra¬
Wechselraumhat eineinnere
höhevon39 .dieBeleuchtung
desInnenraumeserfolgtdurch
großein denKreuzschiffenund
über demAltar angeordnete
Geister,danndurch16Fensterdes
TamboursunddurchdieKüsel
oberlichtevonimDurchmesser
DieUnterkirchein dieman
durchseitlichangebrachteTreppen
gelangt ,dient zur Aufnahmeder
Grasmonumenteder in dendaru¬
terbefindlichenGristenbestatteten.
durchdieAuflösungderdurchOber¬
dirtenundVetterischesLisebeleuch¬
tenUnterkircheineineorganische
UneinanderreihungvonKapellen¬
welcher bischen soll die
künstlerischeWirkungder
Anlage erhöht werden .
Sieenthalt40Gäste ,diebeieiner
dreitägigenAnordnungderSärge
zusammeneinenFassungsraum
vonmehrals 800Särgenbesitzen
die KirchewirdausZiegelner¬
baut ,der Gesambedarfbeträgt
ungefähr5 MillionenStück-An¬
denAußenflächenwirdPflanzen
stein ,Kunststeinundgute
sitz verwendet ,dieFundamente

sinddurchwegin Betan ,wozu
rund 1500in verwendetwer¬

212
dendie ausgrabungenbe¬trugen 25000 m .

seitige Annebildenden
Übergangvonder Kirchezu
denGnadrantenförmigenBauten
der AkadenundKolumarien¬
anlagen ,derenAbschlußarchi¬
tektonischvonClagenKücheln,
getrönte Marsonenbilden .
jeder der Quadratenenthält .

30 Akadengrüste ,4Mausoren
und 344Kaumbarienzellen
für Särge

DiegesamtePlatzanlagewird
durcheinekünstlerische ,denBauten
angemesseneGartenanlagebe¬
lebt und ergänztwerden .
die ÜberwachungdesBaues
derdurchStadtbaumeisterQuid
Trögerausgeführtwirdliegt
denHändendesStadtbaumes
namentlichdes BaurarsKürzl .
als Baugeschgiret ,fungirt
Der Ingenieur Kant .

der Festplatzdermontägigen
feier befindetsich ,wiebereits
erwähnt ,in Fußbodenhöheder
nigen Oberkirche amüber¬
demNiveau eine breite ge¬
gliederteTrächeführt zudem
vonFlaggenmassenundFestens
eingerahmtenGustplatze ,der
die Flächenausdehnungder
künftigerKirchedeutlicher¬
kennenläßt .AnderStelle
deskünftigenAltarserhebt
sich überdemGrundsteinein
mächtigeKreuzausNatur¬
holz ,zubeidenSeitenzelte
daseinefür dieGeistlichkeit
das andere für die Würden¬
träger bestimmt .

neinungen .DerStadthatnach
meinBerichtdesV .C .D .Neumayer



imNatusder rechtskundigenBeamten
ernannt ,zu MagistratsrätenFranz
Fürst ,HeinrichDemelundD .Karl
Schenk ,zuMagistratssekretären
Dr .GustavZöhner,S .WenzelPor¬
schau ,HeinrichMülleru .Eduard
Paul ,zuOberkommissarenDr .Leopold
Fundigk ,Dr .FranzSchenk .Z.
Richard,Seutter ,u .d .AntonSchle¬
singer ,zuKommissärenS .Hans
Melzer ,SupertGangisch ,Karl
Josef Herr Franz Reutereru .
Karlv .Gartz ,zuKonzigisten
3 .LudwigMennerD .Stephan
Petkorn ,u .s .Friedrichvon
Schmedes.Dieneusystemisierten
OberbauratsstellenimNatusdes
Stadtbauamtes wurden demBau¬
rat .KarlSchoraunddemBauschet,
tor ,HeinrichGoldeundverliehen.

OberbauratSepara¬ am

2 .Dezember1850geboren ,trat
am24 .Jänner1873in denDienst
der Gemeindeund wurdeam
3 .November1848zumBaurate
ernannt .Er warzuerstbe¬
verschiedenenHochbauführungen
beschäftigtenhatsodann
scheziell seine Tätigkeitbei
denmannigfachenBauführun¬
genderWasserleitunginsach¬
kündigerundersprießlicherWei¬
se enthaltet .Insbesondereist
dieUmgestaltungundErweiterun¬
desPottschacherSchöpfwerkesvor
wiegendsein Werk .Er hatein
ausschlaggebendesVerdienst
an den Studien und derPro¬
jettsverfassung derHoch¬
quellenleitungundhatbei
denRegiebauführungendieser

Wasserleitungseinreichestheo¬
retischesWissenundseinewert¬

vollenpraktischenKenntnisse
mit großemErfolgeverwartet .

SauratSporahatweitersauch
als Abteilungsvorstand ,diewolle
BefähigungundEignungzurBe¬
kleidungeiner leitendenStelle
erwiesen .

OberbauratheinrichGoldemund
ist am13 .August1863geborenu .
stehtseit27 .August1890beiderGe¬
meindein Verwendung.Erhatsich
imGeneralregulierungsbureauin
soausgezeichneterWeisebetätigt,
der Abgang des Pro¬
fessorD .KarlMayer ,am1 .Okt.
ber 1902mit der Leitungdieses
Bureaus betraut wurdezuwieder
holtenMalenwurdeihmfürseine
vorzüglichenDienstleistungenvom
Gemeinderatder Dankunddie
Anerkennungausgesprochen.Bei
mehrerenKonkurrenzenwerden
GoldemundArbeitenmitPreisen
ausgezeichnet.Auchaufliterarischem
Gebietwarderselbemitbesten¬
Erfolgbötig .Ausschlaggebendsie
dieBeforderungGoldemundwar,
daßes imInteressederGemeinde,

verwallung imAllgemeinen
gegenu .für dasStadtbauamtvor¬
größtenNutzenist ,wennauch
einejüngereKraftin derTageist ,
sichin derAmtsleitungzubele¬
tigenu .Goldemundistdurch
sein unehellebildung ,sein
ausgedehntesPachwissenu .sein
TüchtigkeitinersterStellehieher
prädestinirt .Goldemunderfreut
sichwegenseinesaußerordentlich
liebenswürdigenu .offenenCa¬
rakters mich der Liebe u .Ver¬
schätzungaller seinerKollegen.

VerkehrüberdieKronprinz
Rudolfsbrücke .Auf dieDauer
der Pflasterungsarbeitenauf
der KronenAdalbrücke

diesen Stroh¬
einer Ladungvonmehrals

25 mBreite die Brückenicht
übersetzen.DieseWagenhaben
aufdieDauerobigerArbeiten
dieKaise ,FranzJosefsbrückezu

benützen .

AusdemRathaus .DerGemeinderat
hält in derkommendenWocheamDien¬
lagden12 .d .fünfUhrnachmittagsein
versitzungab .AufderTagesordnung
derselbenstehenbisjetzt37Geschäfts¬
stückedarunterRegelungderBezuge
derAngestelltenbeidenstädtischen
UnternehmungenBaueinerUnter¬

in Stadtstrizitätswerke
stationin Florisdorfanläßlichder

lisierung der¬
linien ,von an¬
lich derVerlegungdesInvaliden¬
hausesin den13 .Bezirk ,Betriebsor¬
ganisationfürdasstädtischeStrand¬
bei Gänschausel ,Paulinie ,
stimmungenZuschußrediti ,Suben.
tionenetc .DerStadtrathaltam
Dienstag,Mittwochu .Freitaggehen
UhrvormittagsSitzungenab-¬
18 .Mon7UhrabendsfindetimRathaus
dieEmpfangderTeilnehmerandem8 .
internationalenArchitektenKongreßstatt.
KostendlichenzufeierlicherWein¬
anheuteVormittagsweibischof

D .Mariaunter Assistenzder
Parrgeistiften undseinesZer¬
maarForsterdie Platenfür
die der Vollendungentgegange¬

seine FacubiläumPfarr¬
der zu S .AnnainBaumgar¬
tenderhiesigenWeisezuge¬
führt in derFeuernahmen
tril außerdenVereinsmit¬
gliedernV .R .D .Neumayer,
K .R .Gatzka ,d .R .Wilhelm,

beyvor Carlinger ,eine



OffiziersdeputationdesLand¬
wehr zur Regimentesmit
OberstKaltenegger ,ander
Spitze ,zahlreicheBezirksräte,

der Erbauerder KircheArchi¬
tell KuntschikundBaumeister
Wolf ,Mag.RatDr .Späth ,Pfarrer
der MangeForschik ,
die Brüder Mosbacher ,die
Scheiderder4 Glossen ,welche
bei SamassainWesenstadt
gegossenwurden ,dieArchitekten
NachKegel ,Radtaberund
Schwarz ,zahlreicheVerdienet .
Schulkinder ,weißgekleidete
Mädchen,dieZöglingedesSt .
Aloisius KnabensundMit¬
gliederder frei .Feuerwahr¬
BaumgartenbildetenSchale
Bei seiner Ankunftwurde
WeichischofDr .Marschalldurch

denVortrageinesvonder
GattindesOberlehrersBöhm

verfaßtenfestgedichtesbe¬
grüßt ,woraufeineEnkelin
der Scheiderder Glocken ,die
kleine JohannReichein
chrächtigesBücketfrischer
Blumenüberreichte .Während
der Hl .Handlungtrugder
BaumgartnerKirchenmusik¬
vereinunterder LeitungKarl
Weinwers mehrereLieder
vor .ZumSchlüssehieltWeibischof
D .MarschalleinekurzeAnsprache,
in welcherer SinnundBedeu¬
tung der Glocken in denPa¬
tholischenKirchendarlegteund
den Scheidern derFamilie
Mosbacherim Namender
Pfarreherzlichstdankte .V .E.
D .NeumayersprachdemWeih¬
bischofseinenherzlichenDank¬
aus für die Vornehmefer¬

Weihund schloß mitdem
Wünsche,es mögendieGlocken
durchihren Vierklangimmer
die GarmonieimBezirksteile
Baumgartenin Friedenauf¬
rechterhalten .
fürdenJubiläumsFestzug.DieGenossen¬
schaftderModistinneninWienhatinihrer
letztenVorstandssitzungdenBeschlußgefaßt
demKomitenzurVeranstaltungdesJubiläum
festzugesdenBetragvon50l .zurVerfügung
zustellen .AnläßlichdesRegierungspubi¬
läumsdesKaiserswurdeseitensderVorste¬
herderGenossenschaft,FrauOttilieWagner,
dieErrichtungeinesUnterstützungsfondsfür
verarmteMitgliederderGenossenschaftangereg¬
KaiserGuldigungderWienerSteu¬
grappen.DerDeutsch-österreichische
StenographenbundSystemGa¬
belsbergerveranstaltet ,aus
Anlaßdes60jährigenRegierungszu¬
biläumsunseresKaisersimMona¬
te Junil .J .imSitzungssaaledes
altenRathauses1 .BezirkMich¬
lingerstraße eine KaiserGul¬
digungs-Gestversammlungder
StenographenWiens ,dieeinen
glänzendenVerlaufzunehmenver¬
schrichtundbeiderauchdieSpitzender
Behördenanwesendseinwerden.

BezirksvertretungNeubau .Die
BezirksvertretungdesI .Bezirkes
NeubauhaltamMittwochden3 .d .11.

nachmittags15UhrimSitzungs¬
saale desGemeindehausesim
7 .BezirkNeubaugasse25eine
öffentlicheundimAnschlüsseda¬
raueinevertraulicheSitzungab¬

A .B .derheurigenKornschendenz
liegt ein beimengederstadt .
Fett ,stetswirbei ,betreffend

1

KaiseFranzJosefF .18481982
keinLebenseineZeit .VonHann
Brentan ,dasJubiläumsjahr
unseresKaisershat ,wiezuer¬
wartenwar ,eineAnzahlgrößerer
undkleinerer auf dieRegierung
KaiserFranzJosefbezugnahmende
Werkezu Tage gefördert ,um
fangreige ,erschöpfendeund
kostspieligewieandererseits
kleinerefür denMassenvertrieb
bestimmteWerke.Zwischenbeiden
hält das in bekanntenVerlage
GerlachWiedling ,inWien¬
erschieneneKaiserbuchvon
H .Bentandie richtigeWitte¬
WasFrau hannBrantanehier
zusammenfasst ,trägt denStempel
warmer Vaterlandsliebe und
zeigtundKaiserFranzJosefF.
als denmitÖsterreichsVölkern
in undundLeidungverbundenen
fürsten ,eineReiheteilsernster
teils humorvollerzugeausdes
KaisersAlltagslebenherausge¬
griffengewinntdemgreifenHerr¬
scheralle HerzenvonNeuem.
die bildlichen Beilagen ,ent¬
stammenderPorträtsammlung
der . k .Familien-Fideikomis
bibliothekundbringeninacht
Vollbildernund25SeptIllustra¬
tioneneineAnzahlvorzüglicher,
teilweisbishernochnichtver¬
öffentlichterauthentischerVor¬
träts .ImGanzeneinwahr¬
haftpatriotischesBuchfürunser
Volkundwürdigin Hausund
Schubeverbreitet zuwerde .
Ladenpreisin elegantenLeinen

band F .4 .
die WarnungvonIndividum ,welche
sichals AngestelltedesUnternehmes

ausgeben.



WienerRathausKorrespondenz
et .31360 .NeuesRathaus .

herausg .u .verantw.Red .R .Eag.
18JahrwarMontag11 .Mai1808.

DieGrundsteinlegungderneuen
KircheimPatralfriedhof.

In feierlicherWeisenahmheute
VormittagsWeisbischofDr .Marschall
dieWeisedesGrundsteinsfürdie
BegrabenskircheimWienerZentral¬
Friedhofvor.DiegeistlicheAssistenzbe¬
sorgtenZermonierFörster ,sowie
PfarrerNicktmitderPfarrgeistlichkeit
vonKaiser-Ebersdorf.DerFestplatzwar
in demstädtischenObergärtnerauf
demZentralfriedhof,Kollaraußerorden
ichgeschmackvollreichmitBlumen¬
kociret .UnterdenFestgartenge¬
den sich Ackerbauminister
denochinBegleitungdesMinisterial
desFreiherru .SackeninVertre¬
nungdesMinistersdesInnerenfron¬
innertu .desStatthaltersGrafen
Kielmansegghat Wagner,Ritter
Kreisthal ,Sektionshof,Ritterv .
FussevomKultusu .Unterrichts¬
Ministerium,BürgermeisterD .Lunger
mit denVizeburgermeisternS .Neu¬
mager ,S .Pergeru .Hierhammer
PolizepräsidentBozesowsky,Schot¬
temputatRostmitdemNichtskam¬
wederL .Görich ,dieCanoniciGraf
Ortenburg,Schöpfleuchneru .Seidl
FranzbezirksdirektorFreiherrv .
Possanner ,die AbgeordnetenAn¬
derte u .v .Baehle ,dieGe¬
Ahorner Also BendaBraun ,
Braunes ,derbeck ,Glößt ,Gott ,
Gussenbauer ,Heidl ,Hermann
kurz ,Posch ,Rissaweg,Schneider,
Schweigu .SatzkadieBezirksvor¬
steherhirschmitderBezirksverho¬
tungSimmering,Schwarzu .Schade
dieObermagistratsräte,Appelu .soll
direktor v .Berger ,dieMag¬

stratsräte ,Dr .Rauscher,S .Bibl .91.
haberkornu .der pensionierteMa¬
gistratsrat haltenOberkommissär
Hr .HändlerOberstadtphysikus31.
Sorgott ,Bauratstürzt .
DirektorSpängler,vondenstädtischen
Straßenbahnen ,Direktor Sauervon
denstädtischenElektrizitätswerken,
OberinspektorMenzelvondenstädt¬
schenGaswerken,Friedhofsverwalter
Frank ,technischerKontrollor,Meisen¬
gerdieArchitektenfröhlichund
Haack ,Stadtenwalt Dr .Siob ,
dakais .RatHoffung,Polizeibezirks¬
leiterOberkomissärKörperich,der
VerfasserderPläne ,ArchitektMax
Segel ,BaumeisterGröger ,der
denBaudurchführt ,inVertretung
derZentralvereinigungösterreichischer
NochitektenProf .Simonivonder
technischenHochschule,u .Architekt
Cammer,sowieOberbauratHolz
vomMinisteriumdesInneren ,
letzterergemeinsammitdemArchi¬
lebtenGiaconellivertrat ,auchden
HausenklubArchitektKuntschik

in VertretungderWienerBauhütte,
Ar¬

lebtSchwarz,Hofsteinmetzmeister
Häuser,SpänglermeisterSchuhmann
MalermeisterFischeru .andere
städtischeKontrahenten .

NachderkirchlichenGeremonie
hielt ,Bürgerm.Dr.Burger,eineAn¬
sprache,inwelchererzuerstdem
Weibischofu .derGeistlichkeitfür
dieVornahmederKirchlichenWeise
dankteu .dannfortfuhr .Derheu¬
tigeTagist in derGeschichtedes
ZentralfriedhofeseinDenkwürdi¬
gerTag.AlsderFriedhof,eröffnet
wurde ,wurdedie kirchlicheWeise

bei Nacht ,Ma¬
hatsichnichtrechtherausgetraut,
daßmanauchfür die Totenden
BeistandunsererHergottsanrufensoll
SeitderZeitsinddiekirchlichenPunk¬
tionenbis in die letzte Zeit inei¬
nemRaumvollzogenworden ,der
nicht unwürdigergedachtwerden
konnte .EswargeradezueinMan¬
dal .SohatsichunserejetzigeMa¬
joritätentschlossen,daszutun ,was
längsthättegeschehensoll ,hiereine
Kirchezuerbauen .Nunhabenauch
wireine katholischeKirchehierim
Zentralfriedhof.Ichfreuemich,daß
ichdenheutigenTagerlebthabe.
u .nochmehrwurdees michfreuen
wennichauchdenTagderVollen¬
dungderKircheerlebenwurde.
umzu sehen ,daßunserGlauben
ebensogeehrtwird ,wiedieanderen
Glaubensbekenntnisse .Indiesem
Sinne,EureExcellenz,istderheutig.
TagfürSieu .derGeistlichkeitein
TagderEhreu .Freudeu .ichkann
sagen ,ich werdedenselbenim
vergessen,solangeichlebe.

Daraufvollführtegn .S .Bürger
dieüblichendreiHauerschlage,die
er mitdenWortenbegleitete .Zur
EhreGottes,zurEhreunsererVater¬
stadtWien ,zurEhreunsersVater¬
landesÖsterreich .Nachihmvollführ
tenMinisterSr .Ebenhochu .die
übrigenWürdenträger,diedrei
Hammerschläge,womitdieFeierihr
Endefand.ImAnschlußandieGrundstein
legungbesichtigtedannBem.D.
Lunger,diebereitsfertigenAka¬
den und Kolbarienanlagen u .
die neuenLeichenhalten .

NeueGenossenschaftskommissär
AlsbefördlichenKommissärwur¬
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denbestellt Magistratser¬
KommissärOttoPohlanStelle
des MagistratsRatesD .Karl
KoltererfürdieGenossenschaft
derBuchbinder,Ledergalanterie

und Magi¬
Conzipit HinrichPawlik
fürdasGremiumderInhaber
vonkonzessioniertenInformati¬
desbrauch¬
StädtischeStraßenbahnen,der
StadtrathataucheinemBerichtedes
S .R .SchreinereineÄnderungderProfiledesWiedner,und
Margarethenurtels zurErmög¬
ligungderSchaffungeigenerBau¬
BettsfürdieStraßenbahngeleisege¬
nehmigt.Hienachsoll in derStrecke
von avoit bis zumMatzleins
dorferplatzeineVerschmelerung
dergepflastertenJahrbahrvon
ge auf 835vorgenommenund

daneben ein 556 mbreites
Straßenbahnbankettangelegt
werden .EinemaligeAnlage
soll diein derstadtseitige
HälftederStrafegelegene
HauptfahrbahrdasGättelsin
der KerkerstrafebisSchön¬
brunnerstraßeerhalten.

ArmeninstitutStudolfsheim.Der
StadtrathatnacheinemBerichtdes
M.BrannesdeWahlnachsehen.
Funktionäre,indeneinzelnenSe¬
tionendesBezirkesRudolfsherbe¬
stätigt :1 .SektionObmannOtto
KornObmann,Nellvertretervor
Schön ;2 .Sektion :ObmannWenzel

Stelle Jo¬
3 .Sektion.ObmannFranzBrosch,
Stellvertreter Josef u .4 .Oct .
tion :ObmannAls Allesch ,Se¬
vertreter AdamReinhardt.
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NeueBürger.DerGemeinderatsaus¬
schußfürdieVerleihungdesHeimats¬
undBürgerrechteshatinseiner
letztenSitzungnachstehendenBewer¬
bendas BürgerrechtderStadt
Wienverliehen:

InnereStadt :JosefEsterak,Rauch¬
fangkehrer,JohannGollitsch ,Pro¬
kurist ,FranzRothmayer,Kaffeesie,
derFranzPeter ,geschänker
(BerichterstatterG.R .Bielolarek,

Leopoldstädt:JohannBraben
u .JohannBrauner ,Schnidermeister,
AloisGabler ,Gemischtwarenger¬
schleißerBerichterstatterR .Oppen¬

berger ,
LandstraßeFranzHeidinger,

Rheder ,JosefPöllmann ,Fleisch¬
Schneider ,

schänker.Ludwigschick ,Maschinen,
meister ,TheodorTovarek,Schlosser,
FranzLun ,Musikinstrumentenma¬
cher(BerichterstatterR .v .Linden,

Wieden:Adolf,Beacker,Geschäfts¬
führer ,ViktorVerlage ,adler ,
HeinrichBeÿer ,Bäcker ,AntonLe¬
ner ,EriseurBerichterstatterR.

Breuer

Mariahilf ,JohannDeditsch,Musik,
lehrer .Johannder ,Gastwirt ,Karl
Möcker,Molkereikassier .Leopold
Scheuer,Geschäftsleiter,JohannHabacht
u .Georgaus ,Gemischtwarenver¬
schleißer ,AugustPoliva ,Posa¬
mentionärensubrikant ,FranzWeiser ,
Tapezierer(KrichterstatterR .Glößt,

Neubau .Maxlitary ,Tagezie¬
rer ,HulisBrosch ,Magaziner

KilianStumpf,Dianal-Verschlei-¬
ster ,GeorgStuhl ,Gemischtwaren¬
verschleißer,Karl ,Arneth,Magazin

H :Leopold ,Ma¬
KarlRyca ,Schuhmacher,FranzHa¬
nisch,DrechslerBerichterstätterG.

sichter ,
JosefstadtRudolfSchuh,Geschäfts¬

reisender ,FranzOttmaier ,Kleider¬
macher,EngelbertNeuwirth,Tisch,
le meister ,RobertMeisterer,Gemisch
warenverschleißer,AndreasSchmitt,
Koflechter ,JohannLang ,Schuhma¬
cher ,JosefSchneider,Milcherschleißen,
(BerichterstellerG .Rain,

Alsergrund ,ArnoldScheel ,
Edleru .Ruhritt ,Zahnechniker,
JohannDeutsch,SchneidermeisterRochun¬
Petri ,Renter ,JohannSteinen ,
Grisen ,AdamOberle ,Prise ,
Kalenberg ,Brantweinschanker¬
KarlMeidenbauer,Gemischtwaren,
verschleißer(BerichterstatterG.Bur¬

beck .
Wilhelm ,Se¬
melpolier ,LeopoldHerr ,Wagen
schmied(BerichterstatterR .Höck,

SimmeringJohannGytra ,Mu¬
fiker ;GeorgSekulić ,Friseur ,
JosefHahn,ziergärtner(Berichter,
statter G .Kurz,

Weidling:AntonPlanta ,Gemisch
warenverschleißer ,FranzHaus¬
wirth ,technischerZeichner,Franz
Friedl ,Einkereigentümer ,Johann
Fasching,Tischler ,FranzTrappel,
Holz=u .Kohlenhändler(Berichterstatter

G .Götz .
Hietzing:JosefHakworth,Schuh¬

macher,Friedrichsoll ,Privatbe¬
amter .AntonFenzl ,Buchhalter,
KarlMosbacher,VolengräberAn-¬
gust Surauer ,Weinschänker;

JosefGeiger,Wirtschaftsbesitzer,Ede,
adKoller ,Gastwirt(Berichter,
statter G .Paÿer ,

Rudolpheim :JosefVerstr ,Schuhmacher
FranzWeigel,Tischler,Aloisibus,Tischler,
JosefRiederer,WilderthanerBerichter¬
statterG .Bühler),

fünfhaus:FranzBartes,Tischler(Bericht¬
erstatterG .Wimberger

Sakring :JohannJa ,Hausbesitzer,
Martinzwetschke,Hauptgüter,Matthias
Lutter,Bäcker,FerdinandDunkel,Markt¬
Viktualienhändler,AlfredHofmann,Ge¬
mischtwarenverschleißenAdolfSchubert,
Tischler(BerichterstatterKatechil,

Hernals,FranzGarterer ,Gläser,
FranzKollmann,Kleidermacher,Anton
Sundermann,Schirmer ,Anton
Hantschel,Schuhmacher,JohannLehringer,
Schuhmacher,FranzSpringt,einfuhrwenter
Besitzer ,JosefSchuster,Derkleider¬
macher,AugustinZwener,Schlosser,
MichaelGruber,Drechsler,JohannRöckel
Einspännereigentümer(Berichterstatten

G .R .
Währung ,Weinhändler,

JohannRiedner ,Hauer ,Johann
Oswald,Mesner(BerichteVatterG.
Breute ,AntonBagans ,Schuhmacher,
FranzRomen,Schuhmacher,Eigelbert
Hiener,Prokurist(BerichterstatterG.

Dechant
Döbling.FriedrichSchlinger,Bäcker,

FranzHaus,Bautischler,FranzBauer,
Einspännereigentümer ,WenzelRöhling
ViergärtnerBerichterhattenG .Holze),

Brigittenen:TheodorKrahl ,Wassersieder
BerichterstatterG.Apenburger,JosefMagt,

Kassenschänken,AntonKoch,Verarbeiter,
AntonBierbauer ,Lohnfuhrwerksbesitzer,
JohannHummer,Baupolier,IgnazPreßler,
Buchhalter ,JohannThon ,Grundbuchführer ,
DanielWitzl ,Bäcker ,KarlBernheit

8

BerichterstatterG .Strasser).
InderselbenSitzungwurdeeinergröße¬

renAnzahlvonPersonendieZuständigkeitbezw.
dieZusicherungderAufnahmeindenWienerHeimats¬
verbandverliehen .

Pla¬Neuebezeichnung.DerStadt
rat beschloßnacheinemBerichtdes
M .RauerdenneugeschaffenenPlatz
aufderAreadesaufgelassenenFried¬
hofesinOberS .WeitzwischenderAus¬
hofstraßeundRohrbacherstraßeim13.
BezirksamtderdiesenPlatzinei¬
nemsonstenBogenbegrenzenden
Straßenachdemumdiebestandene
GemeindeOberS .Weitverdienten
ehemaligenBürgermeistervonOber¬
S .Weit ,AlexanderStreckergeb.
1816 ,gestorben1938 )mitStrecker
platz zu benennen ,ein
Änderungin derBezeichnungund
Numerierungder Ausstraßeu .
Rohrbacherstraßenichteintritt.

NeueArmenrate.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesS .Grünbeck

die Wahl ,
FranzBernhard ,FranzGobiasch,
Josef Katzer ,mitRitschmann,
JakobSchwarz,Ludwigeinmann
KarlWolfu .JakobBlasiizu
Armenratendes17 .Bezirkesbestätigt

BezirksvertretungHosefstadt.
DieBezirksvertretungdes8 .Be¬
zirkesJosefstadthältamDonnerstag
den14d .M.um4Uhrnachmittags

eineöffentlicheundeinevertrau¬
licheSitzungab¬
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EinneuerSportplatzam19 .Bezirk
InderheutigenStadtratssitzungwurde
bei einemReferatderHölz
übereinvorliegendesAnsuchenum
AbänderungderBaulinenfürden
LaublockzwischenderFranzJosef
bahn,derBoschgasseu .derGringingen,
straßeam19 .Bezirk ,wobeieineAb¬

änderungderbereitsgenehmigten
Baulinenichtvorgenommenwurde
derErrichtungeinesmodernen
WienerSchortplatzesindiesemBezir¬
teilgedacht.Bekanntlichhatineiner
derjetztenGemeinderatssitzungen
Vizen .HiersammerdenAntrag
gestellt ,derGemeinderatmögean¬
läßlichdes60jährigenRegierungs¬
Jubilansauf einemhieherzu
nemendenGrundeinmodernen
WienerSportplatzerrichten .Nun
sindfürdiesenSportplatzallge¬
unterPlatz die der GemeindeVier¬
gehörigenGründeaufdersog .sagen,
wieseins Augegefaßt ,der
GrundfürdenprojektiertenSport
platz ,der60000inumfaßt,liegt
zwischenderGrinzingerstraße,heili¬
genstädterstraße,nördlichderMor¬
lackengasseu .Beschstraße,ganzinderNähedesBahnhofesheiligen,
stadtu .anderStraßenbahnlinie
derHeiligenstädterstrafe,sie
wegendes bequemenverlese¬

zumPlatzu .dergroßenAusdehnung
außerordentlichgeeignetseinfür
dieprojektiertenschörtlichenZwecke,
denenVigebürger .Hierhauer
inrichtigerErkentnisdeshohen
WortesdesSportesfür dieKörper¬
licheAusbildungstehtdasgrößte
Interesseentgegenbringt,

vomStadtbauamteStadtbau¬
direktorOberbauratDr .Berger
dessenErnennungzumSektions¬

imArbeitsministerium
in nächster Zeit zuerwarten
ist ,hatheuteseinPensionie¬
rungsgesuchüberreicht .Die
Agendenzwischendenbeiden
neuernannten Oberbauraten
sind so urteilt wordenn ,daß
demOberbauratSyvoradie
Abteilungenfürhochbau,Wasser¬
leitungBeleuchtungswesen
und Bauholzeunterstehen
demOberbauratGoldemund
das Studienbureau ,die

AbteilungfürKanalisation
undPflasterwesen ,Straßenbau
Straßenpflege ,Verkehrswesen,
schenrahreulierungsplanundGrundtransactionen .

der erbeeidigunginAnwe¬
sein desadministrativen

Referentendesk .k .Bezirksschül¬
ratesderStadtWienMag.Rates
ViktorinunddesKanzlei-¬
DirektorsMayer,nahmheute
mittags an D .Lulger im
Gemeinderatssitzungssaale
die Beeidigungvon223neu¬
ernanntendefinitigenLehr¬
kräftenvor ,wobeiOber-Commissär
F .PauldieEidesformelverlas¬
beeidigtwerden2Direktoren,
16Oberlehrer,katholischeSel¬
gionslehrer ,3Bürgerschullehrer
1 .Klasse ,Bürgerschullehrerinnen
1 .Klasse ,44Lehrerund48Lehre¬
rinnens .Klasse ,6definitive
Bürgerschullehrerund5definitive
Bürgerschullehrerinnen2 .Klasse,
40definitiveVolksschullehrer
und33definitiveVolksschullehre,
rinnenu .Klasse ,3 Bezirkaus¬

9

hilfslehreranBürgerschälen,
11definitiveBezirkaushilfs¬
lehrerund4definitiveBezirks¬
aushilfslehrerinnenanVolks¬
schule .C .D .Legerführte
in seinerAnspracheu .A .Folgen¬
desaus :IchbitteSie ,inden
SchulenimmeraufdiePflege
derdeutschenMutterschafe,das
Hauptgewichtzulegen ,denKin¬
dernauchdie GrundsätzeimRechnenordentlichbeizubringen
damitdadurchdenKindernfür
dieZukunftdienötigenWassen

in die Handgegebenwerden
umihreExistenzzuverteidigen.
IchbitteSieauch ,in derSchule
immerfrieden zu haltenun¬
tereinander .Ichhabeeinpaar
Fälle zu beobachtenGelegen¬
heitgehabt ,welchemichsehrbe¬
trübthaben ,weilichgesehen
habe ,daßauchunterdiesem
hochwichtigenStandedasGeträtsche
in einer unglaublichenWeise
zugenommenhat .IchbitteSie ,
holendingenmitallerEntschie¬
denheitentgegenzutreten .
geZuegerschloß ,indemerden
AnwesendenGlückwünschtefür
ihr weiteresfortkommen.

1WienerStadtrat
Sitzungvom13 Mai1908

NacheinemBerichtdesM.Bezir¬
kywirddieUmwandlungeinerhalb
nächtigenGassammeinderZiegelosen
gasseim4 .Bezirkineineganznach¬
ligegenehmigt .

M .Hörmannbeantragtdie
Herstellungeineseigengrohka¬
nalesanStelledesaltengemauer¬
tenHauskanalesimPfarrhofder
städtischenPatronatskirche ,Maria

GeburtamReinwegim3 .Bezirk

I

A



mirdenKostenvon2415tAug.
M.hasbeantragt,aufdemVor¬

platzzwischendemNeubangirteu .derCaparistenkircheum7 .Bezirk
welchervon5Uhrfrühbis8Uhrabend
demallgemeinenBesuchzugänglich
ist ,eineGartenanlagemitdemEr¬
fordernissevon2450l .zuerrichten
u .weiterhinzuerhalten.DieKon¬
gationderMissionspeisteralsEigen¬
tümerindesPlatzesleistethiezu
einensofortigenBeitragvon500f
u .fürdieErhaltungeinenjährlichen
Betragvon100R .( Aug. )

M.HolzbeantragtinderDob¬
lingerHauptstraßeu .indenanschlie¬
stendenSeitengassenim19 .Bezirk
56halbächtigeu .32ganzmächtige
Gratzinsammensowiehalb -und
ganzmächtigeAuflammenneuzu
errichtenu .zweiGlameningänz¬
nächtigeumzuwandeln.Diejährlichen
Kostenbetragen6298k .Weiterssind
inderHeiligenstädterstraßeu .Back¬
hofergasse10halbächtigeu .6ganz
mächtigeGassammenzuerrichten,woher
sichdiejährlichenKostenmit816l .be¬
pissen .Aug.NacheinemBerichtdesV.F .g.
sorgenwirddieBeteiligungder
GemeindeWienSchreicherTorstreu¬undTorfüllfabrik,ander20Pferde
ausstellungnächstderRotundeinder
Zeitvom23 .bis31 .Maigenehmigt.

NacheinemBerichtdesR .Tomola
wirdderAnkaufderin denWal¬
undWiesengütelfallendenKanzelle
Nr .423in Neustista .W .amSommer,
handenenimAusmaßevon152
um236per ingenehmigt .

den vomK .Braunvorgelegten
ProjektfürdieHerstellungeines
BetonkanalsanStelle desoffenen
Frachtgrabensin derRappachgasse

senStrausgasseu .demVinkt1

derStaatseisenbahn-Gesellschaftim
BezirkwirdmitdenKostenvon
10000zugestimm¬

dieErrichtungvon4ganzmächtigen
Gassammen,aufdemSeeschlachtweg
u .in derWeißenbückstraßeam11.
BezirkwirdmitdenKostenvon
2640genehmigt

M.Rauerbeantragtin derhie¬
tzingerHauptstraßeam13.Bezirkinder
StreckevonderMisselgassebiszurLan¬
zerstrasse37 .halbund21ganzählige
Gratzinstammen,neuzuerrichten,da¬
gegen22halbu .16ganzmächtige
Auersameneinzuziehen .Diejähr¬
lichenKostenbetragen456.Aug.

vom4.MärzerFriedhof.ImStadt¬
ratberichteteM.Braunüberdie
EinführungderEigengeaufdem
S .MarzerFriedhofu .beantragte

die der
VerwaltungderDienerGemeindesie
höfezuunterstellenu .seierforder¬
lichePersonalzutemisierendem
Antragwurdezugestimmt.DieGeschäfte
indiesemFriedhofwerdenbereits
vonderGemeindeWiengeführt,da
der an dem er

FriedhofseinesDienstesenthoben,
würde.ÜbrigenssollderFrie¬hofaufgelassenu .inmirferner
Zeit in eineParkanlagege¬
wandeltwerden .

EinneuerKindergarten.Der
trat hat davonvor¬
gelegte für denBa¬
u .dieinnereEinrichtungeines
Kindergartengebäudesim19 .Bez.Hammer
schmidtgasse22undfürdieHerstellungdesdazugehörigen
GartenanlagenmitdenKostenvon
177176kgenehmigt.
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1Aus dem Rathause vom
Lüllerhatheutevormittags
dieBeeidigungbezw .Eideserin¬
rungeiner größerenAnzahl
von neuernanntenBeamten
undBedienstagenderGemeinde
Wienvorgenommensowiesich
in denstädtischenDienstneu¬
eintretendePersonenvorstellen
lassen .EineOffiziersdeputation
desInfanterieregimenterNr .67
welchesebendieWienerGarnison
bezogenhatbestehendausdem
KommandantenOberstElias
RubioOberst RudolfHalm
unddenMajorenAlfredan¬
zel von Arten ,Kleinschrott

undGymersprachenheute
vormittagsbei gn .P .Lueger

vor¬
dieKinderhuldigunginSchönbrunn,

fürdenAufmarsch,unddenAbmarsch
derKindersamtdenBegleither¬
sonenzuderfür den21 .n .32 .
oder23 .Maid .J .stattfindenden
HuldigungderSchulkinderin
Schönbrunnist einumfangreiches
Programmausgearbeitetworden.
dieHuldigungvonSrMajestät

findetum10UhrVormittags
statt undmußdaherdieGat¬
stellungaller Kinderumspä¬
testens 10UhrimSchönbrunner
Schloßhärterenbis zurGlorie
hinaufvollendetsein ;dieletzt¬
ankommendenKindermüssenbe¬
denEingangsforen ,umschätestens
10Uhreintreffen .AnderHul¬
digungbeteiligensich ,wiebe¬
kannt ,die Kinderder 5Klasse

sämtlicherVolksschulenundder
dreiBürgerschulklassenallerWiener
Schulen ,insgesamta 82000Kinder
mitca .2500bis 3000Lehr -undAuf¬
sichtspersonen.DieBeförderung
nachSchönbrunn,ist infolgender
Weiseeingeteilt worden :

. )AusallenSchulen,welchein
einem Abfand von rund 270um
voneinemderSchönbrunner
Parktorliegen ,gehendieKinder
zu Fuß ,das sind 20000Kinder¬

. )AusdennächstderVororte¬
linie ,Gürtellinie ,Wientallinie
und DonankanalliniederWinter¬
Stadtbahnsowienächst ,demWiener
NordbahnhofeundderStation
landsdorfderNordbahngelege¬
nen SchulenwerdendieKinder
mitderStadtbahn ,bezw .mitder
Nordbahnbefördert ,zurNord¬
BahnstationHeidsdorfbenützen
sie teilweise dieamptstraßen¬
bahn ,es sind dieswieder

20000Kinder .
. )diedenReigenlangendenKin¬

der12ausjedemBezirke ,also
240Kinderexclusive ,der
ietzinger ,welchezuFußgehenwerdenmit Quibussenbe¬

fördert .
. )AlleübrigenKinderein¬

schließlichdesSängerchores
1000 Kinder werden mit
der Straßenbahnbefördert .Es
sinddieszusammencaa42000Kinder

wallenFällen ,kommtnoch
eineentsprechendeAnzahlvonLehr¬
undAufsichtspersonenhinzu¬
MitRücksichtaufdiesegroße

AnzahlvonKindern,derenAuf¬
marschmöglichstkurzdauern,
undglattvorstattengehensoll
massenselbstverständlichstün¬
ligst vieleTorezumEinmarsch

17 .

verwendetwerden ,welcheaber
mitRücksichtaufihreLageund
dieMöglichkeitdeszugangesoder
derzuführzudenselbennichtalle
gleichmäßigbeanspruchtwerden
können.EsstehenzurVerfügung

. )dasgegensetzendorfzuliegende
tor ,heilig hinter derGloriette
hiermarschieren,dievonderMord¬
bahnüberdieWienerVerbindungs¬
bahnkommenden,in derenSta¬
tion Unter - Hetzendorfaus¬
steigendenKinderein ,zusammen
ca 6000 Kinder

. )dasgroßevornächstdenTivoli,
diesesdientfür zuJaßgehende
Kinderausdem5 .und12 .Bezirk
fernerfürdieausderArbeiter
GasseundvomGürtelkommenden,
mitderStraßenbahnbeförderen
Kinder ,dieselbenkommenbeider
PhiladelphiabernächstdemMar¬
lingerSudbahnhofeanundmüssen
überdie Hohenbergstraßezum
Divolitore marschieren ,zusammen
ca 19000Kinder .

. )dasMeidlingervornächstdem
Dreherhart,hierkamenebenfalls
zuFußgeheimeKinderausdem
5 .6 .7 .12 .14 .und15 .Bezirk,dann
die mitderStadtbahnkommenden
in derStationSchönbrunnausstei¬
gendenKinderunddie mitder
StraßenbahnüberdieSchönbrunner¬
hauptstraßekommendenKinder,
zusammenca .22500

4 )dasHaupttorbeiderSchön¬
brunnerSchloßbrücke.Hierziehen
derLängerchorundeinTeil
der über dieGängendorfer¬
SechshäuserundüberdieMaria¬
hilferstraßemitderStraßenbahn
kommendenKinderein ,a6500
( Diesesvorkannfür denEin¬

zugder Kindernurbis 19Uhr



offenstehen ,weiles dannfürdie
zufahrtdergeladenenGästedie¬

nen muß
. )dasHintzigerternächstdem

KaiserPavillonderStadtbahn ,wel¬
chessonstimmergeschlossenist .

hier weisen die Kinderwe¬
mitderStadtbahnin Hintzungwie¬
treffen ,eintreten ,ca3000

b )dashitzigervoraufdem
Hauptplatz,hiertratendiemitder
StraßenbahneintreffendenKinder
ein ,sowiedie auf derVororte¬
liege derStadtbahnbeförderten
Kinder ,welchein derStation
Penzingder Westbahnausstrigen
müssenundvondort zuFuß

gegen ca18600
. )Eingewöhnlichgeschlossenge¬

haltensvorin derMagingstrafe
beimaltenPalmenhaus ,durchwelches
dieKinderausdem14 .Bezirkean¬

kommen ,da 2 .800
. )DassogenannteFürstentirt

in Hitzigin derMagingstraße
BotanischerGartenhierkommen
die ausdem13 .BezirkezuPaß

eintreffenden KinderanCa¬
3600 ,zusammena 82000Kinder
ausschließlich der Lehr -und

Aufsichtspersonen( 1500- 3000
DerAufmarschmußnunso

eingerichtetwerden ,daßdiezu
FußgehendenKinderdieTore
bereitspassierthaben ,wann
die erste Kinder mitder
Stadtbahn und mit derStraßen¬
dasnächstdenToreneintreffen .
dieAusfahrtderletzterenvorden

toren erfolgt in der Zeitvn¬
13bis 40Uhrfrüh ,für dieZu¬
Jahrt der Kinder mitder
Straßenbahnwerdenund500
zugeverwendet ,der kehrauf
der Winckelmannstrafeund

aufdieLinien ,außerhalbderselben
d .h .vonder Inditationreser¬
hart ,Wienzeit undBahnhof
Rudolchemnachauswärtsgegen
FitzingzuundaufderLinzer¬
straßebiszurZahnstraße,wird
vonca 7 Uhrfrüh an biszur

VollendungdesRücktranschores
der Kinder ,also bis 12Uhr
nachmittags,gänzlicheingestellt.

für denRücktransportmüssen
nämlichdieWagenaufdieaußer¬
BetriebgesetztenGleisanlagen
an der UmgebungdesSchön¬
BrünnerSchlossesaufgestellt

werden ,so daß dieeinzelnen
Schulendie für dieRückfahrt
bestimmtenWagenaufvorher¬
genaubestimmtenAufstellungs¬
plätzenvorhanden ,worüberden
SchulleitungenPläneeingehändigt
werden ,nachdie gilt auchfür

die aus dem Tivoliere kommen
Kinder ,dochwirdaufder¬
Gasse ,der MeiningerHaupt¬
straßeundaufderEichenstab¬
beimWeidlingerEidbahnhofe
der Verkehr ,wennauchinbe¬
schrankenMaße ,aufrecht
erhalten.

DerRücktransportderKinder
wirdsichvon11UhrVormittags
bis gegen1/2Uhrnachmittags
ausdehnen ,wobeiinerster
eine auf die mit derStadt¬
bahnbezw.Nordwaszubeförder¬
den Kinder Rücksichtzunehmen
ist ,weilfür dieseKinderdie
Züge zu ganz genau vorherbe¬
stimmtenZeitenbei derbe¬
treffendenStationabgehen,

auf der Stadtbahnkönnen ,näm¬
lich mögensZuefür dieKinder
aufgestaltwerden,undfahrendie
Converzügein den obengenannten

Stationen vor ,umdieKinder
aufzunehmen ,könnenaber
nirgendslängeranhalten
Reihe .DerStadtrathat

das vomK .R .Tomolavorgelegte
Projekt für denBaueinerKnaben,
MädchenDoppelvolksschuleauf
derstädt .GrundeErdehochgasseund
ScheibenbergstraßeinPötzleinsdorf,
18 .Bezirk ,nachdervorgelegten
SpizzemitdenKostenvon360000R
genehmigt.Vorläufigist nurder
rückwärtigeanderHochgassegele¬
geneTratt ,alsKnabenschulemit
einemErfordernißvon170000R.
zuerlegen .Derdaist imSeptem¬
ber1908zubeginnenundbisBeginn
desSchuljahres1890fertigzustellen.

P .I .derheutigenKorrespondenz
Voll¬liegt einAufrufbezüglich

endungderKaiserjubiläumskirche
in der causa bei ,umdessen
gütigeVeröffentlichungdieZentral¬
leitungdesKaiserjubiläums¬
zu gekauf eines die P .T .
Redaktionebensohöflichst ,als
dringendersucht.



Wiener Rathans Korrentin .
Anl .N .360.NeuesKathar .

Herausgerannt.RedeR .Eigl .
16.Jahr,Wien,Freitag,15 .Mai1788.
EinheitlicheLehrbücherfürdieVolks¬

ein Bürgerschuten Wienders .
BezirksschulratWienhatandie
GemeindevertretungdasErsuchen
gestellt ,denBeschlüssendesBezir¬
schulratesüberdieVereinheitlichung
desLesebuchesimSchulbezirke
Wienzuzustimmenu .halb
schonvomnächstenJahreaninden
meistenBezirken ,dasDeutsche
LesebuchvonD .KarlRieger
und Karl Steiskal genannt
dasWienLesebuch ,welchesim
k .k .Schulbucherverlageerscheint,
allgemeineingeführtwerden.
diesesLesebuchist bereitsandie
Volksschulenin 14SinerGemeinde¬
bezirteneingeführt,währendinden
anderenBezirken,dasinVerlage
SemperschieneneMayerische
LesebuchinVerwendungsteht ,diese
VereinheitlichungdesLesebuches
welchenichtblosimInteresseder
pädagogischdidactischenAufgabe
derSchule ,sondernauchimWir¬
schaftlicherInteressederBewälte¬
rungundderGemeindegelegen¬
ist ,bedeutetdenerstenSchritt
derVereinheitlichungderLehr¬
bücherandenVolks ,Bürger¬
schulenüberhaupt,MitRücksichtauf die Vorratein denVolks¬
schulenundimDepotderstädt .
Armenternmittelverwaltung
bleibtjedochineinerAnzahlvon
SchulennochdasMayerischeBesse¬
buchinGebrauch.
S .R .Tomolaberichtete inder

letztenSitzungüberdieseAngele¬
genheitundwieinsbesondersda¬
raufhin ,daßdieDirektiondes

Schulbucherverlagesbezüglichder
AuswechslungvonLehrbüchern
undÜberlassungvonFreiexemplaren
der Gemeindeweitergehendes
Eingegenkommengezeigthabe .
EswurdenfolgendeBeschlüssegefaßt.
DerStadtrat begrüßtdenBe¬
schlußdes . k.Bezirksschultes
denbetreffenddieVereinheit¬
lichungdesLehrbuchesanden
Volkeitenauf daslebhaf¬
teste in gibt derbestimmten
ErwartungAusdruck,daßdie
Schulbehördenaufdemendlich
einmal betretenen Wacheder
Vereineitlichung derLehr¬
tecte verschreiten und
dem Feders de lung
soschwerempfundenenÜbel¬
ständein Zerschlieferungder

ehrenden Vr¬
würde einen

. )der Tadtrat seinder
vomk .k .BezirkanWieninAussichtgenommeneninfüh¬
rungdesimk .k .Schulbücher¬
VerlageerschienenenLesebuches
für allg .Volksschulenvond
Karl Rieger und Carl
Steiskal AusgabederWie

andenallg .Volksschulenjener
BezirkeWiens ,in welchender¬
zeit dasMayerscheLesebuch
in Verwendungsteht ,unter
der Bedingungzu ,daßdas
WienerLesebuchvomSchul¬
jahr 1908/9 derallg .
Volksschulen im § .4567 .
und 11 .Bezirke und an denRats¬

schulen12Bez .Hochgasse20
und12 .Bez .Malfaltigasse1ein
geführt ,andenVolksschulendes
10 .BezirkesjedochmitRücksicht
auf die Vorräte derGemein¬

A

de an MayerschenLehrbüchern
für allg .Volksschulenerstvom
Schuljahr1909/10aneinge¬
führt wird !

. )das AmbtderZentral¬
Direktionderk .k .Schulbeer¬
Verlagevom1 .Mai . . ,wonach
dieselbesichbereiterklärt ,in¬
Falle der Einführungdes
WienerGebuchesin denrestli¬
genBezirkenWieneine indieser
ZuschriftnäherbestimmteZahl,vonArmen¬
andernderGemeindeKostenfrei¬
zuüberlassen ,wirdangenommen .

. )derZentral -Direktionder
k .k .SchulbücherVerlage,insbe¬
sonderndemZentraldirektor
Herrnk .k .HofratDr .FranzRitter
vonde Monnierundderdirektion
desk .k .Schulbücher-Verlagesin
Wien ,insbesonderedemDirekter
desselben,HerrnK .K .Regierungs¬
rate JohannNiederhofer ,wird
für das der GemeindeWienbei
Neueinführungvoneinstück¬
Schulbücher-Verlageerschiedenen
Schultern ,anWienerSchalen
wiederholtbewieseneEntge¬
genkommenderbesteDankaus¬

gesprochen.
zumJubiläums-Festzug.DerStadtrat

hatnacheinemBerichtdes2 .B .hier¬
hammerdasProjektfürdieErrichtung
einesKaisersplatzes ,samtderdazu
gehörigenBaulichkeitenzwischen
Bellaria undBabenbergerstrafefür
denFestzugnachdenvonderLokal
KommissionaufgestelltenBedingungen

genehmigt .
Wiener Stadtrat .

Sitzung vom15 .Mai1908 .
vorsitzendev .B .D .Neumayer
V.R .D.Porreru .v .B .hierhammer.

S .R .Grabebeantragt ,dieVer¬
anstaltungeinesStenograchhie¬



AnhängerKursesfürstädtische
Angestellteab1 .Oktober1908unter
der bisherigenModalitätenzu
genehmigenunddenGemeinde¬
rats -StenographenKarlhirt
als Kursleiterzubestellen .Aug.

St .R .Rainbeantragtdie
VornahmevonPerialherstellun¬
genin der KnabenundMäd¬
chenvolksschulein8 .BezirkeBar¬
chengasse19 ,mitdenKostrivon

4680 .Aug . )
die Umwandlungeinerhalb¬

nächtigenGasflammeinder
Stroppigasseim8 .Bezirkein
eine ganzmächtigewirdge¬

nehmigt .
DasvomSt .R .Hoßvorgelegte

ProjektfürdieErweiterungdes
KagrauerFriedhofesundfürdie
gärtnerischeAusgestaltungdes
neuenFriedhofteileswirdmit
demGesamterfordernisvon
43910 Rgenehmigt .
demProjektefür denNeubau¬

einesHauptveratskanalesinder
Jubiläumstraßeundderöstlichen
ParallellgassezurLeopoldauer
Reichsstraßein derStreckevon
letzterer bis zurprojektierten
Schulein Tagenwirdmitden
Kostenvon12000zugestimmt

EineZuschriftderNorbahn¬
Direktion ,in dermitgeteilt
wird ,daßdas Projektfürden
Umbauder Nachbahnbrückeüber
dieAngererstraßein 21 .Bezirk
inAusarbeitungbegriffenist ,wird
zur Kenntnisgenommenund
die Nordbahndirektionersucht,
dieAngelegenheitmöglichst
zubeschleunigen.

V.R.G.Neumarkerbeantragt,
imstädt .Markamteinder
I .RangklassezweiStellen ,inder
II .anlasse ,vier undinder

II .RangklasseeineStelleneu¬
zu systemisieren ,dagegen
die Zahl derzugewiesenen
Kanzleipraktikantenund7 .
zu vermindern .DerStatus
hatdaherzubestehenauseinemMarksamtsdirektor

Marant .

( II .Kanklasse) ,15Inspektoren
I .Kanlasse ,22Marktkomissi
ren Rangklasse ,3Mark
Amts-Offizialen( III .Ranlasse,
27Marktaats - Akzessisten .
II .Rankasseund18zugewie¬
senenKanzleipraktikanten

Sacheu .BerichtdesM.Hörmann
wirddieEinführungderelektrischen
BeleuchtungimTerritoriumdes
Bosniehmarkteszu 4 .Märzmit
denKostenvon63000flgenehmigt.

demVerkaufderMittelbaustelle
3 .BezirkGärtnergasse16imAusmahl
vonzirka 545mumdenPauschal¬
preisvon79000wirdzugestimmt.

DieErrichtungeinerganznachts¬
genGasflammein derOberzellergasse
im3 .Bezirkwirdgenehmigt.

M .Rauben¬
serungderöffentlichenBeleuchtung
in derLagerstraßeim13 .Bezirk
durchNeuaufstellungvon24halb¬
undganzmächtigensowieDoppel¬
Auersammen.DiejährlichenKosten
in derHöhevon1926xwerden
bewilligt .

M.Braunist beantragt ,inden
vonder SchwenderGeibel ,Prinz
KarlundHollergasseimBezirk
umgebenenStraßenzügen,23halb
10ganzmächtigeGassammenneuge¬
errichten undhalbächtig¬
menin ganz mächtigeumzuwan¬
deln .DiejährlichenKostenbetragen
1722 .( Aug . )

S .R .Grünbachbeantragt,

die bei der Versteigerungwar
der GemeindeWienerfolgte
Erstehungvon138Anteilen .
der 971in massendenRealität
im17 .Bezirkean derKessel¬
derRoggendorfergasseF .1770
umdas Meistbot von 52 .510
zu genehmigen .Aug .

S .R .Folglbeantragt ,auf
der zumKobenzlführenden
Straße 5t ganzmächtigeGas¬
flammenzuerrichten .Diejähr¬
lichenKostenbetragen204 .Aug.

S .R .Knollbeantragt ,in
derGeldstraßein Asparneine
neueganzmächtigeGesamme
zuerrichten&amp;einehalbächtige
flammein eineganzmächtige
umzuwandeln ,ferner aufder
HauptstraßeinHirschstettenim
21 .Bezirkeeine ganz&amp ;zwei
halbächtigeGesammennächst
demBahnhofein Stadlenzwei
ganzunddreihalbächtig¬
Gassammenzuerrichten .Aug. )

dasvomS .R .eindlvorge¬
legteProjektfürdieelektrische
Beleuchtung der Museum
undAuerbergstraßeim . ,
7 und 8 .Bezirke mitdem
Baukostenerfordernissevon
42000unddenjährlichenBe¬
triebskosten von 200 R .wird
mitderZusatzantragdesG .A.
Raingenehmigt ,daßderMa¬
gistrat beauftragtwird ,daß
die weitere Ausgestaltung
derelektrischenBeleuchtungvon
derJosefstädterstraßebiszur
Universitätsstraße(Kostenstraße
gleichzeitigauszuführensei .

DiegründlicheErneuerung
des Terassenpflastersbeim
Kuratorim1 .Bez .wirdmit
denKostenvon5000genehmigt.

demProzessfür diegründ¬
liche AnkonstruktionderSohle
desStadtparteichesnachdem
Systemder papierenTeich

wird mit den Kosten von
13406zugestimmt .DieAr¬
beitensindimFrühjahr1909

vorzunehmen .
M .Strafe beantragtinder

neuenGartenanlageaufdemhochstädt¬
platz am20 .Bezirkganzund2
halbächtigeGesammenzuerrichtenzu
auchdemMathildenplatz4Doppellan¬
menin einsacheganzmächtigenund
halbächtigeFlammeninganzmächtige
umzuwandeln .Aug .

M.Schneiderbeantragt,versucht,
weisedieHerstellungeinerPresta¬
Beleuchtungsanlagein derWiedener
HauptstrafevonNr .45bis55mitvor¬

läufig flammenzugenehmigen.
ÜberdenErfolgist spätestensnach
einjährigemBetriebzuberichten.An

derAnkaufdreierPappellenin
der GemeindeNiemannsreit
im Ausmaßevon6000mumden
Pauschelpreisvon200Mwirdge¬

nehmigt
NacheinemBerichtdesM.Wessel,

wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeim
Haus,Mariahilferstrafe53imAus¬
maßevon6120mmit 100fper

festgesetzt .



Wiener Rathausvorstanden der An¬
Heuer Bathol .2360 .

aus Ver¬
18 .Jahr ,Wien,Samstag10 .Mai18 .diedubleibendenRuhestandgegeben Baurat gnazAusdemRathause .DerGemeinde
rethältamFreitagden23 .d .M.der ,imJahre1848geboren,einJahre187WiedenstädtischeneinePaarsitzungab .Dieselbebe¬erst undwurdeimJahr1901giert um12 Uhrnachen . gemBauraternannt .ErstandanAufderTagesordnungstehenbis DerSpitzederBauamtsabteilungjetzt blos ,Gegenstände,ferrer¬fürWasserverteilung,hatante Angelegenheitenbetreffend demAusbauderHochzuellen¬DerStadtrathältdienstag, leitungsehrersprießlichmitge¬MittwochundFreitagjedesmalwirktundhat wiederholtseinum10UhrVormittagsSitzungen

technischesWissen,alsExperteab .AmMontagden 18 .d . in demWasserleitungsfragenum7 Uhraberwerdendie in denDienstderStadtgemeindeTeilnehmerandeminter¬ gestelltBauratFranzKinder¬nationaleArchitektenFra¬ mann,imJahre1847geboren,grosseimRathauempfangentrat imJahre1873in denstädt¬werden .AmDonnerstag DienstundwürdeimJahre1838den21 .zum10Uhrvor¬hinter zumBauratebefördertderselbemittagswennnichtdieschlechtehatsichbeiderProjektierungWitterungdieVerschiebungderVienflußregulierungundaufdennächstenoderzweität derenAusführungsowiebeideneserfordert,diegroßehuldi¬siedenenBrückenbautengungderSchulzugenanläßlichin die Weise be¬des60jährigeRegierungsüb¬tig währendder10Jahre ,welcheläumsdesKaisersinSchön¬die Schlußregierunginbrunnstatt .In Wiensind Anspruchnahm,fungierteBaurat60 KnabendesPestalozzi¬ Kindermannals BauheiterundVereines in mitdrei hatdiesesgroßeundverant¬MitgliedernderdortigenGe¬wortungsvolleUnternehmenmeindevertretungeingelangt, zurvollsterAnerkennungausge¬umdie Kinderhuldigungin führt .VonKaiserwurdenseineSchönbrunn,mitzumachen.Die¬VerdienstedurchdieVerleihungselben werdenmorgen ,vor¬ des kreuzesdesFranzmittagsdasRatesbesichtigensehr anerkannt .undbeidieserGelegenheitzum
Bürgerser geführtwerden. DerStraßenbahnverkehram

21 .Maider gesamteStraßen¬PensionierungderStadtratBahnverkehrin WienwirdamhatnacheinemBerichtedesS .R. TagederKinderschuldigunginSchön¬haßdersuchenderstädtischenbrunn ,am21 .v .22 .oder23 .Bauraten Schneider und MaimitRücksichtaufdengroßenFranzKindermann ,ferner

210
act .Schönbrunn
vonfrohanbisin diespäteren
Nachmittagsstundenhineinge¬
sentlicheingeschränkt,dieSonder¬
zügemüssen,vielfachausweit
entfernt gelegenenBahnhöfen
währendderNachtundindem
er in Morgenstundennachden¬
AbfahrtsstellenderSchulenzuge¬
führtwerdenundmüssen,nachderReich¬
fahrtindenHeimatsbahnhofzurück¬
kehren,wosieerstsehrschätnach¬
mittagsfür dennormalenVerkehr
wiederzurVerfügungstehen ,wer¬
dendie Stadtbahn ,dagegenwird
durchdievonihrengeleitetenSonder¬
zügeinihremVerkehrenichtbe¬
schränkt ,undhältdienormalen

16Betriebaufrecht,dieinSt .Reit¬
LainzundSitzungwohnenden
JahrlichtigensinddaheramVor¬
mittagbisspätnachmittagaus¬
schließlichaufdieStadtbahnange¬
wiesen ,wennsie zuroderaus
derStadtkommenwollen .Die
beidenältestellenderStadt¬
bahnHitzigundSchönbrunn,
müssenjedochwährendderKinder¬
zuführung,alsovonca128bis141
Uhran ,fürdenübrigenVerkehr
gänzlichabgeschertwerden;
währenddieserZeitmüssendie
Jahrgästediezunächstgelegene
StadtbahngeselleBraunschweige
in Hitzig ,bezw .Meiliger¬
Hauptstraßebenützen.Diesist

notwendig ,umdieKammin
tionvordemSchönbrunnersch¬
nichtzuerschweren,dadieWege
fürdiezumarschierendenKinder¬
Abteilungen,unbedingtfreige¬
haltenwerdenmüssen .Wegen
AufrechterhaltungderOrdnungwirddasganzeSchönbrunnerSchloß
weiterUmkreisefür denabge¬



meinenFuhrwerkverfahrund
türlichst auchfür dieAusgange¬
chassageabgeschert,undkanndie
zufahrtfürdiegeladenenGästeur¬
überdie Mariahillerstrafezum
hauptvorerfolgen,dieBevölkerung
wirdschonjetztaufdieEinschrän¬
kungdesStraßenbahnverkehres
andiesenTageaufmerksamge¬
macht ,damitdieselbedieser¬
tigenVorkehrungentreffenkann
umdie Straßenbahnandiesem
TageamVormittagundbisin
denNachmittaghineinmöglichst
wenig zubenutzen
ZurgoldenenHochzeitsfeierdesGrafen
Wilczek,Bgm.Dr .BürgerhatanGraf

HausWilczeksen ,folgendesSchreiben
gerichtet :dieselteneFeier ,dieEuere
ExzellenzmitIhrerHochgeboren
FrauGemahlinam16 .d .14 .begehen,ist
fürdiezahlreichenVerehrerEurerExzellen
gewißeinewillkommeneGelegenheit,
EurerExzellenzdieGefühleaufrichtiger
WortschätzungundErgebenheitzumAus¬
druckezubringen.GestaltenEuerExpellen¬
daßauchichsowohlimeigenenNamenals
auchnamensderGemeindevertretungder
K .K .Reichshaupt -undReise
michjenenhinzugeselle,diedankbaren
herzensdervielenVerdienstegedenken,
dieEuereExzellenzsichaufsovielenGe¬
bietendesöffentlichenLebensspeciell
umunsereVaterstadtWienerworben
haben.Mitdemherzlichstenundauf¬
richtigstenGlückwünschenzudemmor¬
gigenFesttage ,verbindeich denwei¬
derenWunsch,esmögeEüererExcellenzbe¬

schiedensein ,nochvieleJahreanderSeite
IhrerHochgeborenenFrauGemahlin,inunge¬
schwachterGesundheitundimungetrübten
LebensglückederErfolgeIhreredlenBestra¬
bungensicherfreuenzukönnen.Der

PräsidentdesAbgeordnetenhausesMagistra¬
direktorWeissicherhateinherzliches
BeglückwünschungstelegrammandasFu¬
kelpaargerichtet.
KaiserjubiläumsfeierinMädling.
ManschreibtunsausMädling.
FrauValerie Grey ,dievon
derfrüherenDirektionszeithier¬
nochimbestenAndenkensteht ,wir
nun ,nachlangerPause,wiederfünf¬
TageTheaterdirektorinseinund
zwarbeidenfünfFestvorstellung
gen ,welcheinMödlinganläßlich
des järigen Regierungsju¬
biläumsMajestätdesoder
unter demProtektorateer¬
Durchlauchtdesregierenden
serenvonundzuLiechtenstein
als HuldigungsfesteinSzene
gesetztwerden.ZudiesenPastor
teilungen ,welcheam23 .d .M.
beginnen,undam28 .d .M.schließen
des Katerie ,freygelungen ,
von nach sehe denerinnen
umunserewieschriftlicheZu¬

an der gütigenMitwirkung
zu erhalten ,schanscheinen
Stelle hohes ,AugusteWil¬

Brandis ,einer
fängern Ambrasburg
hoher Längerin lega¬
KonzerthängerinFrl .Lit .Richter,
rl .Rogk ,Hr .SchutterSei¬
Cr .LucillaTolomei ,Baronin
Türken ,versänger
Benedictselig ,dieKlag¬
HofschauspielerJoh .Krägeund
vomensembledeskleinenSchau¬

schieher .Wien
konstatiert ,durchdieDamen

Er lieberzeit vomJubiläums¬
Theater ,Frl .WilhelminaRaus
Fr .GräfinPaterinSievers ,
Hr .C .ThomasundEhrl .A .Werner

vonKammerschrader .
goldeneHochzeit .Voreinigen

Tagenfeierte dasEhepaar
LisabethundWenzelZechise¬
seinegoldeneHochzeit .Der
Mannsteht ,im7 .Lebensjahre,
die Frauist um7 Jahrejünger
Zachmeisterist gelernter
Tischler ,anddannimArsenal
unter in Fabriken inVer¬
wendungund betrieb aufkurze
ZeiteinenHolzeKohlenkleinhandel¬
seit 1900beziehtdasEhepaarer¬
haltungsbeitrage.Von15Kindern
desZubeschaaressindgegenwär¬

tig nochamLeben .Diekirchliche
Feierfandin derPfarrkirche
A .Josef imBezirkestatt
PfarrerDittrichhieltbeider
Einsegnungeineergreifende
Ansprache.In Vertretungdes
Bürgermeistersüberbrachte
BeyVort .EswardieGlückwür¬
der GemeindeWien ,unddas
nigerengeschenk .

Stiftung.Am8 .Juni . J .gelan¬
dendieInteressenderJosef

undAnnaRitter denMaria
hilfer Armenstiftungmitdem
Betragevon800Ran 12Männer
und12 Frauenzugleichen
teilen zur Verteilungbewer¬
derhabenihreGesuche,mitdem
NachweiseüberdieMittellosig¬
keit ,den Bürgerstandund
ihre AnsässigkeitamGrunde
der ehemaligenVorstadtMa¬
rahllängstensbis26 .Mai. J.
beidemBezirks-Vorsteherdes
6 .Bezirkeszuüberreiche .



einer Rathaussonder¬
Fol .27 .360.I .NeuesRathaus.

herausu .verw .R .R .E .
18 .Jahr ,Sie ,Montag,18 .Mai1888

Rudolfv .Habsburg.Denkmal
ErzherzogFranzGerdinandhatdas
ProtektoratüberdasRudolfvor¬
HabsburgsDenkmalkomiterüber¬

nommen .
zumArchitekten-Kongresse.
die Stadt Wienentsendetezu

demKongressealsDelegierte
die Stadtte ArchitektenG.
SchneiderundZatzka ,unddie
GemeinderateBauratGrünbeck
undSchweigsowiedenBaudirek¬
tor Bürger .
Lusteiner KinderinWien¬
DieZöglingedesPestalozzier¬
einesin aufstein ,welchenachWiengekommensind ,umdie
KinderHuldigungsfeierin
Schönbrunnmitzumachen,besich¬
tigten gesternVormittagsdas
Rathaus .Da er ,der
PräsidentdesAbgeordentenauf

Mag .Dir .D .Weiskirchner,
Mag .RatAppel ,derTirolerR.
Abg .ProfessorStumpfundMa¬
TomolahandensichimAkadenschedes
Rathauseseingr .Burgerrichtete

herzlicheWorteandieKnaben,wie
sodannimRathauskellerbewirket
wurden.Mitden60Zöglingensind
noch3 MitgliederderGemeindever¬
tretungKunsteinundLehrpersonen

angelangt .
DieKinderhuldigunginSchönbrunn,
mäßigderKinderhüldigungs¬
feier ,wurdeimStadtphysikate
mitgroßerSorgfalteinOrganisa¬
tienschlanfürdenärztlichenDienst

ausgearbeitet,umwohloder
krankwerdendenKindernjede
möglicheärztlicheHilfezuteil
werdenzulassen .DerRettungs¬

dienstbetrifft . )denDienstin
Schönbrunn,2 )denDienstbeiden
Schulkindern,währendderzuund
Abfahrt ,deswährenddeshie¬

undRückmarschesund . )den
DienstaufdenStraßen ,denam
stärktenrequentiertenBürger¬
schulenin deneinzelnenBezirken

sindÄrztezugewiesen,zuainen
20 ,wennzeitig mitden

Kinder Schä¬
treffenhaben .DieÄrztehabenzu¬
nächstdie gabe ,Kinder ,welche
nicht geeignet zusein .
scheinen ,vonder seinrück¬
zuhalten;die26Ärztebegleiten
danndie Kinderentwederzu

der Stadt
bahn nach nach
desFesteswiederin dieSchulen
zurück ,dieselbeneben ,während
derJahrtoderdesMartesdie
ersteHilfezuleisten ,zuwelchem
Zweckesie mitTaschenapotheker

ausgeruhtet wurden .Während
derZeitderhin -undRückfahrt
von7 bis 9 Uhrfrüh undvon
1212bis 3 Uhrnachmittags
würdeferner einRettung
dienstin denStrasseninder
Weiseorganisiert ,daßaufder
Ringstraße,in derBabenberger¬
straße ,sich traf ,um
pendorferstraße ,eserstrafe
undSchönbrunnerstraßesieben
städt .Krankenwagen,mitjeeinem
ÄrzteundRettungskasteninlang¬
samenTempeaufundabfahren.
dieselbenkönnenvondenvormer¬
fahrendenStraßenbahnwagendurch

26
Frau.KettengesellschaftwirdAnrufenoderdurchZeichenarbei¬
inihrenbeidenZentralenaufdergerufenundzurAufnahmeeines
Landstraßeundin MariahilfunwohlgewordenenKindes ,ver¬ verstärkteBereitschafthalten ,inwendetwerden .
denSanitätsstationenderGe¬InSchönbrunn,selbstsindliefund
meineWienselbstwirdbereit¬rechtsvomAufstellungsplatzeder schaftfür besondersdringendeSchulkinder10Baratenerrichtet.
Krankentransportevorhandensein.dieselbenhatdieGesellschaftvomEswirdfernerVorsorgegetroffen,rotenKreuzein derzuvorkommenstendaßindeninBetrachtkommendenWeisebeigestellt.JedeBarakeStraßenbahnweisenzurZeitderenthält10Bettenundeinevollstän¬RückkehrderStraßenbahnwagendigeEinrichtungundjederBaraArztanwesendsind ,umeventuellist ein KrankentransportagenkrankeKinder,welchewährendderbeigegeben.Von7 UhrangefangenJahrnichtausWaggoniertwerdenja in jeder Barateein Arzt ,dem
konntenundbis in dieReme¬daserforderlicheSanitätspersonalbefördertwurden ,zuüberneh¬zurVerfügungsteht ,dienst ,undvomnenundihnenHilfezuleisten.EintreffenderKinderinSchönbrunn 4an wird jeder zweite zurConstatierungderIdentitätArtbeigegeben,währenddieübrigenwurdendieKindervondenLehr¬16 rt bei denSchulkindern
personenangewiesen,einenZettelverbleiben .In derNähedieser mitNamenundAdressebeisichzuBaratenbefindensichauchwagenren ,jedes Kindwerdenmit TrinkwasserundKlose . vordemAbmarschezweiStückeiner wurdenzweistädtische et verteilt ,dieKinderÄrzte ,beordert ,derdienste könnenübrigenssonstigenZweck¬denTribenenzuversehenfürdenRettungsdienstaufdenmäßigenProviant,nochmitsie

strafensorgenaußerdemnochnemen.EswurdenauchVorbe¬
fer¬die Wiener -unddie Unterweidungengedrohen ,umeineeven¬

tuelleAbsagungdesPostesraschestenWeiterRettungsgesellschaftdie¬
bekanntzugeben .ZudemZweckeselbenhabenbeidenTorenundbeileich odereinerAnzahlvonAussteigstellen vomRathauseausamDonnerstagderStraßenbahnen,zusammen11 in infrühdieMitteilungausge¬Stationenerrichtet .Schließlich
geben,obdasErststattfindetoderwerdenu .zw .nurfürdieZeit nichtfindetdasGeststatt ,sowirdderRückfahrtderStraßenbahnaufdemSchulgebäudeeineJahrewegenan12Knotenpunktender gelist ,diebeimKinderchoreStraßenbahnenkleinerRettungs¬mitwirkendenKnaben,erscheinenstationenerrichtet ,welchesich indunkler,dieMädcheninweißerzumgroßenTeileinWartehalten
Kleidungohnehätte .ErsterewerdenderStraßenbahnenbefinden,seit¬ mitweißraten ,letzteremitweisein beigestelltenFabern
schwarzselbenSchärfengeschmückt.untergebrachtsind .DieWiener



WienerPaarKorrespondenz
Herausgeberu .verantworlicheVaterdesB.den18.

Wien16 .Mai1908 .

FahnenweckederTeenkoloniedesNeubauerArmen.
institutes ,Anläßlichder6jährigenRegirungzubildungderLacher
undderzehnjährigenBeständenderHeinekoloniederNeubauerArmen¬
institutenstiftetendieArenatederBezirkeneineFahnederWeise
inetlicherWeisegesternanstand.AusAnlaßderZubezahrenwurdendie
ErfürdieFerienKoloniebestimmtenKinder( 2Knabenu .26.Mädchen
gernauchvollständigbekleidet.Nachdemsiemiteinembisbedacht
wordenwaren,gegendieKinderunterdenLängenderMusik¬
gebedesRathsJünglingsvereineMariasichu .begleitetvonden
MitgliedernderFerienkoomekomen,mitdemdannBezirks¬
vorsteherstellvertreterOhrhandanderSpitzevomGemeindehauseNeu¬
kanzurPfarrkirchezumH.LaurungamSchotterfeld,derhattensichzu
demfeierlichenActeeingesundenNatratGraß,BezirkvorsteherNach¬
RatWeidingeramGemahlin,dieGemeinderateChornerundRock,
derObmanndesArmeninstitutesG.StrohlmitzugleichenArmenten
derAlmannderFerientamentenBezirkvorsteherstellvertreter,ihr
fandmitfastsämtlichenBezirksratenzahlreicheOrtschulräteund
Schillerter,Fabrikantmanchen,dieVorgehendederchristlichenFran¬
unkundigFrauHeleneWeger,KaufmannHarterausderFerien
PlaneMisdorfu .v .a .c .HahnengattinfungiertedieGemahlinderGe¬

meinderatesStreitFrauBett,Vndt,welcheinprachtvolligJahrenband
gespendethatte .DieSohneandallgemeineVerwunderungdieeineSeite
schenkteinBild,derselbenJahralsniederfreund,dieanderedas
WagenderStadtWien.VordemsehlichbeleuchtetenHochaltarhieltschwer¬

indererdaraufhinwies,OmarWocheeineAnsprach¬
daßinWienu .erreichJubiläumstimmungherrscheu .indieserWistungen
gemachtwerden,derenGroßheitdenKindernzugutekommt.Erwürdigte
danndasersprießlicheWirkenderFarinoloniewährendderzehnjärigen
beständen,dienunauchinSymbolbekommenhabe.DieJahrezeigedie
patriotischenu .christlichenZielederFerienKolonie,überwelcheernun
denSegensprechenwolle,damitdieKinderzeitenerhaben,welches
schondenActenvorgeschriebthingesunderGeistineinemGesunden
Körper.MögederRegenGottagüberderHistoriefüralleZukunft

ruhescharreru .MonatenahmnundieWeihederJahre
vor ,woraufdieHermanndesMächlenschlagungfolgte .Während
derheterlichenAnlagbrachtederChordernachJünglingvereiner
unterderZeitungdesDirektorsPeterlineinenFischerzum

Vortrage



füralle MontagManhätten



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .21 .360.NeuesRathaus .

herausg.u .verausw.Red.R.Eigl.
18.Jahrh. ,Wien,Montag,18.Mai1908.

EmpfangimRathause.
DieMitgliederdesin Wientagenden

internationalenArchitektentageswaren
heuteabendsGästederStadtWien.Diesereiner

Empfangwarimmersichderstärkstendie
dasRathausmitgemachthat .Rund1400
Gedeckewarenindengesträumenvor¬
gesorgtundsiewarenschiedzuwenig.

InStadtratssitzungssaalekonnte
nachBesichtigungderstädtischenSamm¬
lungenundeinverschwindendkleiner
Teilerscheinen,undderBegrüßung
durchdenBürgermeisterbeizuwohnen.
AlsBgDr .LuegerinBegleitungdes
VizebürgermeisterD.Neumayerund
HierhammerunddervierSchriftführe.
imSaaleerschien,hieltderPräsident
desTagesOberbauratDr .Wagnernach¬
stehendeAnsprache:
HochgeehrterHr .BürgermeisterGa¬geehrteVertreterderReichshaupt¬
ResidenzStadt !GestaltenSie ,daß
ichnamensderanwesendenDamen
und HerrenKongreßteilnehmer
IhnenvorAllemfürdenausso
ehrendenEmpfangherzlichstdanke
DieArchitektenallerKulturstan¬
tenwerdensichüberzeugen,daß
derausgezeichneterRufunterer
Gemeindevertretunggerechtfertigt
ist .WirWienerwissen ,wie
Ihnen,hochgeehrtenHhr.Bürgermei¬
dasWohlWienamHerzenliegt
unddaßesnochkeinengegeben.derfürseineVaterstadtdasge¬
tanhat ,wasSie ,hochgeehrterGe¬
Bürgermeisterfürdieselbesat¬
Wirister Baukunsterwerden
nesbemühenunserenauslän¬
dischenKollegenunsereHaupt¬

stadtzuzeigenundsindwir
überzeugt ,daßunserefrem¬
ländischenKollegenganzbesonders
geeignetsind ,dengutenRuf
unsererStadt ,wieSie ,hoch¬
verehrterHr .Bürgermeister
es gewißwünschen ,überall
zubestätigen.Nochmalsunserer
herzlichstenDank.

Bgm.Dr .Zuegererwiderteaufdie¬
selbe,indemervorallenseinerFreude
darüberAusdruckgab ,daßsozahlreiche
DamenanderSeitederKongreßteil¬
nehmerimRathauseerschienensind.
Manmagsagen ,wasmanwill ,Frauen
sinddochdasSchönstearchitektonischeEr¬
zeugnis,(HeiterkeitundBeifall,Selbst
dergrößteKünstlerwirdzugeben
müssen,daßessoetwasnichtzuschaffen
umstandeist .SehrgeehrterherrOberbau¬
rat .SiehattendieGütehervorzuheben,
daßIhrefremdenKollegensichdie
StadtWienansehenwerdenunddaß
SieundunsereinländischenHerren
DieStadtWiensoschön,alsmöglichden
herrenGästenundihrenDamenzu
zeigenbestrebtseinwerden.Heutesind
wirhierwederinländischenochfrem¬
ländische,wirsindArchitektenschlecht¬
weg,wirsindalleBrüder.(Stürmischer
Beifall.EsistvielfachüberdieNutz¬

lichkeitderKongressegestrittenworden
Vielebehaupten,esgeschiehtnichtsdabeies

undandereBehauptenwieder,daßGottweltbewegendeBeschlüsse
gefaßtwerden,daseinehabenkon¬
gresseabergewißfürsich ,daßsie
wenigstensfüreinekurzeZeitdahin
wirken,daßallerNeidundStreitder
Nationenverstimme,daßsichalle
alsMenschenfühlen,daßallebestrebt,
sind,sichundihrenStandzuehrenund

emporzuarbeiten.Ichhoffe,Siewerden
daswährendIhresAnwesenheitinWien
zustandebringen.(Beifall.

222
Bann .deappelliert ,sodann

andie Künstleruntereinanderfrie¬
denhalten .WirkenSie dahin ,daß
anheutigenKongresseeineEinigung
zustandekommt,wirkenSiedahin,
daßdie Altenanerkanntbleiben
unddie Jungenvorwärtsstreben .
DrLuegergedenktdanndesErbau¬
ersdesRathauses,desgewiß,hätteer
einensogroßenBesuchvonArchitekten
vorausgesehen,dasRathausnochgrößer
gebauthätte .Gewißaberwirdjeder
dengroßenMeisterbewundern,und
inauchüberdenToddiegrößte
DankbarkeitundAnerkennung
llen .ZumSchlusseentbietetder
BürgermeisterdieherzlichstenGrüße
allesMitgliederdesGemeinderates,
begrüßtdenanwesendenMinister
Dr .vonVerschatteundentschuldigt,
sich ,daßerandemFestmahlenicht
teilnehmenkann ,undwünschtden
TeilnehmernfröhlichenVerlaufdes
Wahles(StürmischerBeifallfolgt
dieserRede,woraufDr .Luegerden
Saalverläßtundsichinseine

Wohnungzurückzieht.
inlangenZügebegebensich,nun¬
mehrdieTeilnehmerinderFest¬
saal ,wosichalsbaldunterden
langenderKapelledrescherundbeidenvomRathauskeller¬
wirt ,DombacherserviertesMahl¬
einfröhlichesTreibenentwickelt
AndemGastmahlundmen
unter Anderenteil :
DieMinisterDr.Ritt.v .Zerschatteund
Dr .Gessmann,derPräsidentdesAbge¬
ordnetenhausesDr .Weiskirchner,die
zog .NeumayerundHierhammer
mitzahlreichenStadt -undGemeinde¬
räten,dieAbg.Hr.Dr.Ritt .v .Witten,
Rienössl ,Andern ,MüllerSchmid,
Dr.Heilinger,Prochazka,u .Zirko,



Tomola,Dr .v .BaechteDr .Battai ,und
Prof .Dan,SektionscheReuter,
fernerStatthalterei-Vizepräsident
D.v .Priebes,Finanz-Beidirektor
Freih.v .Possanner,dieMinisterial¬
rateRitterv .Förster ,Köstler,
v .Kreuzbrück ,v .Khoß ,u .
SchmidtGasteigerundHause,
die HorateRitterWagner
undEdlervonBergerOber¬

baute klar Handelsmi¬
nisterium ,Holtz ,Hollandund
KochMinisteriumdesInnere
NebestEisenbahn-Ministerium
Thonssa( u .v .Statthalteri
Baurat ZotterMinisteriumVol¬

füröffentlicheArbeiten,Pra¬
sidentzuzowsky,OberPolizei¬
RatFreih .v .Garn ,Reg .Rat
heraben,dieStatthalterirte
GrafLamannundRitterv .
Cent ,dieSektionsrateSchindler ,Gutebrück ,
Zamach,Dr .Alexvonhöchter,
Straffler ,Dr .v .Madeis,
Kretscher ,dieMinisterial¬
SekretäreDr .v .Tardowsky
vonMilankoviczundHilfsäurer¬
DirektorWeltner ,Schulgesche¬
tor Dr .Rieger ,Reg .RatGuglia
undGugler ,derVorstanddes
Ingenieur-undArchitektenVerei¬
nesProf .Dr .Bland,dieOber¬baurate HelmerWagnerund
v .Wielemanns,derPräsident
der Lembergzernowitz
Gassbahnzug .Ziffer ,Architekt
BaronKraus ,Prof .Röttinger,
Prof .Fabiani ,BauratWurm,
dieZeitungsherausgeberkai¬

RatVergang,KirschundD.
funden ,nächtlicherKämmererSchreiner ,hatt dasGotteig,
OberlandesratS .Hans,mehrere

BezirksvorstehermitdemWagen
kais .RatWeidingeranderSchätze,
StadtanwaltDr .Soboda ,die
ObMag.RateAppelu .Rohl,Stadt
Buchhaltungdirektor hönigder
direktorderstädt .Straßenbahr
Spängler ,derdirektorderStadt
ElektrizitätswerkekauerundVizedirektorCarl ,Bau¬
direktorDr .BergerOberbau¬

rat Goldmann,Oberstadtphysi-¬
des Songott ,direktorder
städt .SammlungenProbst,Kanz¬

fei -DirektorMayer ,Prof .TomasHausbrück,
fernerRegierungsratKupla ,Direktor
der FideicommissBibliothekd
SchnürerundArchitekt ,Professor
Karl Mayredder ,die
DelegiertenProf .Hauptmann
Ungarn,DirektorSchmahl
Ungarn ,Prof .NagyPest
Geh.BauratDr .StubbenBerlin
Geh.RathinkeldenBerlin
BauratFranzStraßburg ,
Ges .BauratWaldow,Dresden,
Prof .SchumacherDresden,Prof.
Hülfer ,Dresden ,Prof .Baron

SchmidtMünchen,OberbauratStempel,München,BauratMosa
renschläger(Schwarzburg-Rudolf
stadt ,PaulFrankreich
Dameu .BlaverteFrankreich
Stores&amp;SimplonLondon
Hauwar wegen Schull
Schweiz ,debow(Brüssel ,

D .Chypers und
Evers Holland )Andre
und Bazar Italien
Prof .BensPetersburgVelasquerBoscohabello¬
Lapier Schamen ,ermüder
Portugal ,MicuRuma¬
nie ,Milanoff( Sophia

Gestberg ,ClasSchweden
AllenTottenNordamerika ,
DirektorChaussee,Kanda¬Mariscal Mexik )
zehnMinutennach9 Uhrbe¬
gingderReigenderTraste .
denerstenTrastbringtv .B.
Neumayeraus .Erführtaus¬
WiesehrdasGlückeinesogroße

AnzahlvonMännernderBau¬
undkünftechnischenWissenschaf¬
ten und derenAnwendung
in unserer Vaterstadt ver¬
sammeltzusehenallseits ,in
der Bevölkerungundbei
allenstaatlichenundcommunalen
Behördengefühlt wird ,wurde
schonwiederholtbekant .Wir
dankendaherauchganzbeson¬
der denhochverehrtenaus¬
ländischenKongreßgästen
für denBesuchdesCongresses
undwirsindauchDankschuldig
allen LändernundStaaten
undin erster eineIhrerje¬
weiligenStaatsüberhäuptern,
welcheSiehieherdelegierthat.
WirOsterreicherundinsbeson¬
dern wir Wiener Feier in
diesemJahredasJubiläum
der60jährigenanpolitischen

Wandlungen,wieanKultu¬
rellenErrungenschaftenüber¬
ausreichen,jageschichtlich
einzigdastehendenRegie¬
rungunsereserhabenen
Monarchen,unseresgeliebten

Kaisers
diesesechzigRegierungsjahrebilden
aberauchdurchdreiausdemMacht¬
worteunseresKaisersentstandene
Städterweiterungeneinesechzig¬
jährigeBauperiode,undmankann
wohlsageneineebensolangeBlute¬
undSchöpfungsperiodederWiener



Architektur,in welchereinegroße
ReihevonweltberühmtenArchitekten

aus demInlande wie ausdem
Auslandesichdurchgroßeundherr¬
liche Momentalbautenverewigt
haben.SchondieserHinweisallein
läßtunsdieGrößeundTrangkeit
des immerwährendenDankes
fühlen ,denwirunseremMonarchen
schulden,läßtunsdieTiefederVer¬
ehrungfühlen ,mitdeswirdenvon
allen seinen Völkerinnigund

unwandelbargeliebtenKaiser
huldigen.SowieSiealle ,meine
hochverehrtenFestgäste ,auswelchem
LandeimmerIhrefahrthieherführte,
vonwahrerVaterlandsliebeerfüllt ,
sind ,ebensogegenSieamgleich¬
wiewirWienerundOsterreicher
einwandelbareLiebeundtreuehin¬
gebungfürdieLenkedesGeschicke
IhresHeilandes.IchdarfSiedaher

alle Bitte mit nureinzustimmen
in denR .Gottsegne ,Gotschütze
alleStaatsverhängteunsererHoch¬
verehrtenausländischenKongreßgäste
Gottsegen,Gottschätze,Gotterhalte
gesundundzumSegenseinVölker
unserenallgeliebtenKaiserfranz
JosefF.ihrlebehoch,hoch,hoch?

StürmischeHochrufefolgenundste¬
hendhörendieFestteilnehmerdie
Klänge der Volks
zogen .DerNeumayerdann
seineRedefort undtrinktaufalle
in unausländischenGuste¬

Architekt DaumetParis ,der
ältesteunterdenTeilnehmern
amKongresse ,spricht infran¬
zösischerSchrägenamensder
Kongressmitgliedersämtlicher
Nationen undinsbesondere
namensderDelegiertenFrank¬
reichs den besten Dankfür
denglänzendenEmpfangin

Wierausundversichert ,daß
die GästevonihremWienerAufent¬
haltedasbesteAndenkenmit¬
nehmenwerden .Erschließt
mit einemstürmischaufge¬
nommenenhochaufden
BürgermeisterunddieGe¬
meindevertretung .



WienerRathaus- Korrespondenz
1 .NeuesRathaus. Fol .21 .369.
heraus u .verantw .R .R .E .
18Jahr ,Wien ,Dienstag19Mai1908

WienerStadtrat¬
VorsitzendeV .R .D .Neumayeru.

hiersamer ,
M .SchreinerbeantragtdenAn¬

kaufeinesTeilesderParzelle
291u18 .BezirkanderKreuzung
derVinzenzu .KreuzgasseimAus¬

müßevon 1260mum70 perin¬
umeineVerbindungskurze,dortselbst
für denBauderStraßenbahnlinie
HormayrgasseVinzenzassezuer¬
möglichenAug . )

2 Spenbergerbeantragtdie
Anbohrungu .Rekonstruktionder
beidenPumpelinderimstädtischen
SchöpfwerkPrüter ,mitdenKosten
von2150Mzu genehmigen .( Aug.

NacheinemBerichtdesH.Wessel
werdenfür die Neupflasserungder
Hirschenpasse,vonderGumpendorfer,
strafe bis zur Schmalzhohgaffein
bez .56332rbewilligt .

M.Grünbeck,beantragtden
Ankaufderin denWald -u .Wiesen,
gute fallendenWiesenerzelle
F .395in NeuwaldeimAusmus
von 750 m um Herm .Aug

M .Oppenbergerbeantragtden
Verkaufder beidenMittelbaustellen
im2 .Bezirkan der strafein
Ausmaßevon59872u .59819
derMittelbaustellenanderAusgasse
im Ausmaßevon59872598194 .
5900mum172000R .( Aug.

NacheinemBerichtdesM .Sauer
wirddemProjektfür dieanläßlich
derElektrisierungderDampf.
taglin nachSt .Weilerforder¬
lichenSaumu .Riemsalpflasterung
derGietzingerHauptstraßeam13.

Bezirkmit denRosenvon16842x
zugestimmt.

S .Schneiderbeantragtden
VerkaufderLiegenschaftens .Z .21.

und 22 im Badenbei Wienmit
demHause eingasse 10im
Ausmaßevom1385 in umden
Pauschelpreisvon127000R .(Aug.

ZurKinderhuldigungsfeierinSchön¬
kann .

fürdieBesorgungdesTransportes
vonund42000Schulkindernmitder
Straßenbahnaus allen TeilenWien
nachSchönbrunn ,undzurückunter¬
AufrechthaltungeinesbeschränktenBe¬
triebesauchallennichtinunmit¬

telbarer NähedesSchönbrunner
SchlossesbefindlichenLinienaufletz¬
terenwirdder Betriebeingestellt
werdenandemTagederHuldigung
außerdenfür dieBeförderungder
Kinderbenötigtenund500Sonder¬
zugennochzirka 480Zugefürden
übrigenVerkehrin Betriebstehen
womitder vorhandeneMagensart
nahezuvollständigausgenutztist .

Nachdeman sonstigenVerklagen
fürdenFrühverkehrzirka700Zuge¬
in Verwendungsind ,so wird esmit
dergenanntenAnzahlvon480Zügen
nurdurchdievondenBehördegeneh¬
nigeVermehrungderReplätzeu .
bei großerNachsichtdesPublikums
möglichsein ,denVormalverkehran¬
standslosabzuwickeln.Diedurch¬
fahrungdiesesaußerordentlichenVer¬
kehrist eine sehr schwierigeAuf¬
gabeder Straßenbahnen,welchedie
Direktion ,undimVertrauenauf
denschonoft bewiesenengutenGeist
desganzenPersonales,u .dessenhin¬
gebungsvollenEifer ,sowiemitmei¬
festgehenderUnterstützungdurchdas

.
Publikum,unternehmenkann.

dieLehr -undAufsichtspersonenha¬
bendafürSorgezutragenn ,daßdie
Kinderin denWagenderStadtbahn
u .derStraßenbahnsichnichtüberdie
Fensterhinausbeugenu .nichtmit¬

den Armenmückensollen ,dadies
beimBegegnenvonZugenzu¬
glücksfallenführenkönnte.Inder
NähederAus -u .Einsteigöffnungen
der Straßenbahnwagensollensich
immerdieLehr -u .Aufsichtspersonen
u .die besonnenenruhigerenKinder
aufhalten ,damiteinAbstürzen
der Kindersicher vermiedenwird .
desAussteigenausdenStraßen¬
bahrungendarf und überaus¬
drücklicheAufforderungderStraßen¬
bahnAufsichtsorganeerfolgenund
soll ohnehaften Drangengesche¬
hen ;unmittelbarnachdemAussteigen
ausdenWagenhabensichdieKinder
in geschlossenenReihenzuformieren,
u .so denMarschnachdenToren
anzutreten .DasÜberquerender
Straßenist ,woüberhauptnötig ,und
andeneigenshiefürbestimmtenu .
besondersbemachtenÜbergangen,nach
denAnordnungenderPolizeioder
derStraßenbahn-Aufsichtsorganzu

bewirken .

dasMilnehmenvonphotographischen
Appen u .Theaters zu
Feier ist unbedingtverboten .Auf
demFestplatzunddenTribenen
darf nicht gerauchtwerden.

DasPublikumwirdaufmerk¬
samgemacht ,daßdieganzeUmge¬
bungdesSchönbourgarkes,auch
für Fußgängerunlichstabgesperrt,
wird ,u .daßinsbesonderseinVer¬
weilenvonPublikumzumZusehen
beimEinmarschderKinderinder
ganzenUmgebungdesSchönbrunner
gurkervonderPolizei ,unterkeinen



Umständengeduldet ,und ,weilhie¬
durchderruhigeAuf -u .Abmarsch
derKinderundderenSicherheitge¬
stört ,bezw.geführetwerdenkönte.
AusdiesemGrundeist auchdieBe¬
nützungderStadtbahnhaltestelle
Schönbrunn,u .Hitzigfürdas
grosePublikum ,währenddergan¬
genDauerderFeierlichkeiteinschließ¬
lich derZeit deszuu .Abmarsches
derKinderausgeschlossen,

Mit Rücksichtauf dernot¬
wendigenAufstellungsraum
der SonderzugvonSchönbrunn
undin Weidlingist dieEin¬
stellungdesBetriebesderStraßen¬
bahnenaufderStreckevonder
hitziger Endstationbisint .
Winckelmannstraßegebotenund
kehrenandiesemTagediezuge¬
der Mariasenstrafe vorder
ReicheRudolfsheim,diezuge¬
derSechshausstrafeineinge¬
leisigenTeildieserStraßebei
derReichsachtelgasseunddie
Zugeder Schönbrunnerstraßebei
der Abhoritzbrückean ,sodaß
alsovondiesendreienthünften
ein Verkehrvorstadtwärts
in der Zeit der Feiersowie
des inRücktransportes
der Kinder die vonetwa
7 Uhrfrüh bis etwa3Uhr
nachmittagsnichtmöglichist .

DieZugederGürtellini ,und
der Linie Neuer MarktArbei¬
tergassefahren ,wiesonstbis
meidlicherRedlichhof ,jedoch
mitder Einschränkung,daßfür
beide Linien die Zügeüber
MeidlingerHauptstraßesie
chenstraßeundAßmagergasse
dieinnereSchleienfahrt,zurück¬
legen ,währendin dieangeführten

Straßen ,das umfür die
Rangierungder Sonderzügein
Anspruchgenommenwerdenmuß
sodaßalso für die Jahrvon
derPhiladelphiabrückeaufden
WährungergürteldasEinsteigen
bei derPhiladelphiabrückezu
erfolgenhat u .zu in derFahrt
richtungüberEichenstraßeAp¬
machergasseundNiederho¬

straße .
DieZugderTransverhal¬

linie ,5 und6 Jahrenbeider
Mariahilferirenichtüberdie
Schleiche,sonderneskehrendieZüge
der Linie schonin derKaiser¬

straße unddie ZügederLinie
6 amEndeder Wallgasseum
sodaßalsodie Streckezwischen
diesenbeidenPunktenzufuß
zurückgelegtwerdenmuß.
General-Regulierungsplan.DerStadt

rat beschloßmicheinemBerichtdes
M .Schneider ,behufsVorbereitung
eines von demGemeinderatinAb¬
sicht auf die demselbenobliegende
FeststellungdesGeneralregulierungs¬
u .Generalbaudienplanzufas¬
sendenBeschlussesdenMagistratzu
beauftragen ,die bishergenehmigten
Regulierungs-u .Baulinenprojekte
zusammenzufassen,zuordnenu .mit
eventuellenErgänzungsanträgen
versehen ,in Formeineseinheili¬
chen ,als Generalregulierungs-u .
Generalbulimentenzusanctio¬
nierendenOperatesehestensvorzu¬

legen .

WagenverkehrzumZentralfriedhof.
In derheutigenSitzungstellte2 .
SchreinerfolgendenAntrag:BeimZeu¬
tralfriedhofist in derRegelnurdas
Haupttoroffen ,wo3 Portiere ,und

be holengräbers Dudieses
Tormüssenalle Geschäftsmagen

wieSchotter ,ZiegelSteinmetz¬
Schlosser -undRangen ,et .Durch¬
fahren ,so daßdieHauptstraße
imFriedhofganzausgefahrenwird
während2 Seitentoregeschlossen
sind .EswirddaherderAntragge¬
stellt ,daßdieGeschäftswegennach
MöglichkeitdurchdiezweiSeiten,
tore geleitet werden .DerAntrag
wurdederGeschäftsordnungsmäßigen
Behandlungzugewiesen.

P .I .dieRathaus-Kordeshanden
liefertüberdieKinderschuldigung
in Schönbrunnam21 .d .M.einen
möglichstausführlichenVorbericht
schonMittwochin denSchätenAbend¬
ständenfür dieDonnerstag
Mittagsausgaben .WeitereBericht
wollenfür dieDonnerstag
Abendblätter vor10Uhrvor¬
mittagsanimRathauseabgeholt

werden .

4

derheutigenAusgabeliegendie
TribenenPartenfürden21 .Maibei ,
welchevorderVerwendunggefälligst
ausgefülltwerdenwollen.
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Andie vereinigten Antheiten
im 17 .Wiener Gemeindebezirke .
vondembei den letztenGemeinde¬
ratswahlenim3 .Wahlkörperunse¬
res BezirkesunterlegenenBau¬
meisterFranzSchlögljan ,wurde
dieserTageeinAufrufzurGründung
einessogenanntenchristlich¬
sozialenWählervereinesfür
Hernalsversandt,dessenKonstitu¬
rendeGeneralversammlungvor¬
nerstagden21 .d .M.stattfinden
soll .Dadiesesogenanntechristlich
soziale Gründungnur einWer¬
der persönlichenGegnerunserer
alt bewährtenantisemitisch¬
christlichsozialenParteileitung
im17 .Bezirkeist ,welcheswie¬
trachtinunsereReisenstragensoll
unddadurchdersozialdemokrati¬
schenParteiindirektdient ,werden
unsernbewährtenMitkämpfergebeten
sichdiesenfalschenProphetennicht
anzuschließenundihreVersamm¬
lungnichtzubesuchen.Dasanlie¬
mitisch-christlichsozialeWahl¬
komitefür die 17 .WienerGe¬

meindebezirk



WienerRathausvorhan¬
NeuesRathaus . Fol .21 .360.
herausunverant .Red .gl .
18 .Jahr ,Wien,Mittwoch,20 .Mai1908.

Wiener Stadtrat .

Sitzungvom20 .Mai1908
VorsitzenderVigebürgermeister

hierhammerSt .K.KnollbeantragtdieGe¬
nehmigungdesDetailprojektes
betreffend dieGenovirungs-¬
ReconstruktionsarbeiteninStadt

Zinshause,21.Dez.Gelesen,Beschaffe¬
16 ,mitdemErfordernissevon
16000R .Aug .

S .R .Fraßbeantragt ,inder
LiebensterngasseundWestbahn¬
straße imBezirkean Stelleder
Auersammen44 habe 32gänz¬
nächtigeGratzieflammenaufzu¬
stellen .DieKostenin derHage¬
von1000Mwerdengenehmigt,

dasvomS .R .Gottbauervor¬
gelegteProjektfürdieelektrische
BeleuchtungderWährungerstraße
im9 .und18 .BezirkevomBür¬
gerversorgungshausbiszur
Martinstrafe wird mitdem
Kostenerfordernissevon18000R.
unddenjährlichenBetriebskosten
von12000genehmigt.

NacheinemBerichtedesSt .
DeutschmannwirddasProjek¬

fürdieErneuerungderschad¬
haftenBallustradeaufdem
Brahmsplatzeim4 .Bezirkemit
in Kostenvon17288gehengt

M.TomolabeantragtVorlegungen
derHochzuellenleitungu .dieAufstel¬
lungvondrei Feuerdrauten ,mit
denKostenvon9500in derSpöttel¬
LittrowgasseundSenatstraße
im18 .Bezirk(Aug. )

M .Hörmanner dieAdapter

rungderaufgelassenenSchulleiter
wohnungderMädchenvolksschule.
BezirkPaulusplatz4zuzweiLehr¬
zimmernmitdenKostenvon5128.Aug.

Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesW.Haßdem
AnsuchendesstädtischenMarksamtsin¬
spektorsFerdinandsperumVer¬
setzungindenbleibendenRuhestan¬
Folgegegeben.
Schulbauin Kammersdorf,der

StadtratbeschloßnacheinemBerichte
desK .K .Risweg,derGemeinde
Rangersdorfeine FlächeimAus¬
maßevon562bei derRauners
dorferSchulefürSchulzweckeunter
derBedingungunentgeltlichzu
überlassen ,daßderSchülerwei¬
terungsbauin Jahre1708inAn¬
griff genommenwird ,unddaß
vier neueSchulassenerrichtet
werden ;dagegenüberläßtdie
GemeindeKammersdorfderGe¬
meineWiendengelegentlich
derEinfindungderParzellen
134und149einbezogenen50bis
100 mbreiten und 835in
langenStreifendesOrtsraumes

Regierungdes Platzesbeim
Westbar .In der eutigenSitzung
desStadtratereparierteS .R.
Schreiner in dieRegulierung
desVorplatzesanderAnkunfts¬
seite desWestbahnhofesundbean¬
tragte ,der . k.Staatsbahndirek¬
tion mitzuteilen ,daßdieGe¬
mendeihr Bedauerndarüber
ausspricht ,daßdieVerführung
dernachlangjärigenVerhand¬
lungen mit Genehmigungdes
Eisenbahnministeriumszustande
gekommenVereinbarung
bezüglichRegulierungdieses

Versatzesgegenderselbst
projektiertenHerstellungvon
Geleisen undParronseine
neuerlicheVerzögerunger¬
fahrensollunddaßdieGemeinde
aufderehestenDurchführungder
vereinbartenArbeitennichtnur
deshalbbestehenmuß ,weil

dieseRegulierungtatsächlichein
dringenderundgerechtfertigter
WunschderBevölkerungist ,son¬

der auf deshalb ,weil die dieGe¬
meindetreffenden Arbeitenbe¬
reits vergebensind .DieGemeinde
schriftdaherdiedringendenWunsch
aus ,daßdieAufstellungdesPro¬
jettes für die neuenGeleisen
Personanlagen,mitdersinlichste
Beschleunigungu .derarter¬
folge ,daß die Regulierungdes
VorplatzesimSinnederbereits
getroffenenVereinbarungen
auf alle Fälle nochimLande
Jahresmöglichwird ,demAntrage
wurdezugestimmt .
Kaiser-JubilarfeierinMor¬

ling zu denunter demProtecto¬
rate desregierendenFürstenTo¬
hann v .Lichtenstein vonTrau¬
VaternGreyangeregten ,und
in SzenegesetztenKaiser¬
biläumshuldigungsfestvor¬
stellungenwurdederBesuch
desErzherzogCarlAlbrech¬
fürden23 .d .M.angemeldet.
FrauausderStadtWien¬

Wiederholtwar in derletzten
Zeitin denTagsblättern,dieRede,
daßderVerkaufdesstädtischen
Brauhausesbeabsichtigtsei ,und
daßdiediesbezüglichenVerhand¬
lungenschonnachdemAbschlüsse
wären .Wiewir erfahren ,wur¬

226 .
in der denen
Sitzungdes Gemeinderatsaus¬
schuhfür den Betrieb desBrau¬
aufsderStadtWiendiese
Verkaufsgerichtebeschöchen,und
sindwirermächtigt,dieNachricht
zubringen ,daßdemAusschüsse
vonVerkaufsverhandlungennichts
bekanntist .

EhrengrabfürJosefStrauß .Der
StadtrathatnacheinemBerichtdesM
DeutschmanneinEhrengrabinder
Ruhestättefürhistorischen
PersoneneinZentralfriedhofanderKa¬
pellenstrafefür denverstorbenenKon¬
dichterJosefStraußgewidmet.

Stürmelledie imJahre
1890in WiengeborenenJung¬

lingerhabenbeiihrerAufnahme
in die SummenderLandsturm
AlterKlassedesGeburtsjahres1890
die erforderlichendatenbekannt

zu geben .Dieselbenwerdendaher
aufgefordert,sichimTaufedes

MonatesJuni u .zw .aneinem
WochentageinnerhalbderAmts¬
stünden ,von8 Uhrleichbis
2 Uhrnachmittags,in demmagistra¬
sischenBezirksamteihresWohn¬
ortes unter Mitbringung
der Geburtsurkunde( aufoder
GeburtsscheinundihresHeimats¬
nachweises Heimat ein ,Arbeits¬
vns ,DienstbuchoderReisehaß
zuverläßig einzufinden .Die
Anmeldungkannaufvonden
Eltern ,angehörigenoderVor¬
mündernder betreffendenzur
VerzeichnunggelangendenJung¬
lingeerstattetwerden.



WienerRathaus-Corresponder¬
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verant .Reg.R .Eigl.
18Jahrg .Spien,Mittwoch,20 .Mai1908.
verehrlicheRedaktion .

Wirstellen ,Ihnen hiemiteinen
möglichstausführlichgehaltenen
Vorberichtüberdie unergigeHul¬

digungsfeierzur Verfügung ,bis
ten Sie aber dringendst von
diesenBerichteerst fürdiemor¬
gigenAbendausgaben,nichtaber
imMorgenblauedes 21 .Mai
Gebrauchzumachen .

DieHuldigungderWienerSchuljugend.
82000WienerSchulkinderhuldigenihrem

herrscher,der60JahreaufdemProneseiner
Vatersitzt ,der60JahredieGeschickeunseres
Vaterlandeslenktmitweiserundmit
milderHand.EinBild ,wieeswohleinzig

zweidafernderGeschichte,wardieseHuldi¬
gungindemhistorischenParkedeskai¬
serlichenLustschlossesSchönbrunn,dessen
ParterrebisnahezuzurGloriettehinauf
erfülltwarvonderBlute,vonderZu¬
kunftunsererStadt .SowiederKinder,
festzugdesJahres1898dereigensten
TitiativeunseresBürgermeisters
entsprungenwar ,soverdanktauch
dieseVeranstaltung,die10Jahrespäter
erfolgt ,ihreEntstehungdemBurger¬
meister.EshatdenGedankengegeben,
GemeinderatundJubiläumskommis¬
sionhabensichdesselbenfreudigbe¬

mächtigtunddas ,washeuteinSchön¬
brunndsichabspielteeinTeilder
jährlichenVeranstaltungen,welchedie
GemeindeWienzurFeierdes60jähri¬
genRegierungsjubiläumsdesKa¬
sersinSzenesetztwasdasErgebnis
weger,sorgfältiger,mühevoller,aber
auchliebevollerArbeit .Imposanter

nochalsdieHuldigungdesJahres
1898beiwelcher70000Schulkinder

andemherrschervorübergeführt
wurden ,wasdie heutigeFeierbei
welcherund12000Kindermehr,in
einesgroßenMassekonzentrirt,
einstimmtein dasunsterbliche ,je¬
denÖsterreicherausdemHerzen
kommendeundzumHerzendringend
Gotterhalte ,
SeitdenfrühestenMögenstunden

waralles in Bewegung.Vor6Uhr
schonwardasAvisoausdemRat¬
Hausein die Schulengekommen
daßdasHuldigungsfeststattfinde.
undbaldnach7 Uhrbereitstrafen
dieerstenSchulkinder,ca .20000an
derZahl ,zuFußausdennächstgelege¬
nenSchulenimSchloßparkeundauf
denGestplätzeein ,durch8Torefanden,

dieKinder,diejetztraschnacheinander
mittelstStraßenbahn ,Stadtbahnund
Verbindungsbahneintrafen ,den
Einlaßin denSchönbrunner-Park,
6000beimletzendorferTore ,19000
bei demgroßenTorenächstdem
Tivoli ,22500beimWeidlingerTore,
6500beiHaupttorenächstder
SchönbrunnerSchloßbrücke,3000durch
dasietzingerTornächstdemKaiser¬
avillonderStadtbahn18600durch
dashiezzigerToraufdemHaupt¬
platze,2800beieinemsonstgeschlosse¬
nenTorein derMaxingerstraßeund
3000durchdassogenannteFürsten¬
türl imbotanischenGarten .

AufdemGestplatzeselbst ,dem
großenParterrezwischendemSchlosse

undderGloriethügelwarfürjede
SchuledurchfärbigeTafelnderAuf¬
stellungsplatzgenaugekennzeichnet,
JedeGruppewurdevonOrdnen
sofortzuihremPlatzegeleitet.Prä¬
zis10UhrwardieAufstellung
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ber da ein imposanterAnblick,
BisüberdenhalbenGloriettehügel
hinaufstandenKopfanKopfparte
sädcheninhellenKleidernund

flühendeKnaben ,Vorne ,hartan
dergroßenSchloßverandamitder

zwarungenFreitreppe warder
SchauplatzfürdasFestspiel .Rechts

undlinks vonder Verandasind
hintereinanderje zweimächtige
Tribenenerrichtet :stadtseitigdie
vorderekleinerefürdiehonoratioren
dahintereinegroßemehralsstock¬
werkhofefürgeladeneGäste ,auf
dergegenietzinggelegenenSeite
einegroßeEstradefürdenSänger¬
chorunddahinterwiedereinemächtige
Tribunfür die Gästefür dasDiplo¬
matischeKorpsunddieHofwürden¬
trägerwarenzumTeilefensterim
Schlosseselbstreserviertworden.

Schonvor9 Uhrkamendieersten
Gäste,welcheraschdieTribünenfüllten,
Nach10Uhrerschienendiemitwer¬
kendenKinderin ihrenKostinnen:
84kleineMädchenin reizendenweißen
Kostümenausden30Jahrendes
vorigenJahrhunderts,84Knabenin
Deutschmeisterumformausder
ZeitRadetzkyund84größere
Mädchenin RosaSeidenkostu¬

InderhietzingerSchulewaren
dieGarderoberaumefürdieMit¬
wirkendeneingerichtetworden.
dieBürgerschuldirektorinFrau
IdeevonManissestellteihrereichen,
auf diesemGebietegesammelten
ErfahrungendemPräsidiumin

liebenswürdigsterWeisezurVerfü¬
gungundleitete dortmitihren
erprobtenLehrkräftendieKostüm¬
rungder Kinder ,welcheinmehreren
hiezuadaptiertenRäumen,dank
dergetroffenenVorsorgerasch



beendetwurde.
AufderSängerestradenahmen

diejugendlichenSänger ,je50
Knabenund Mädchenausjedem
Bezirke,zusammenalso1050Auf¬
stellung,dieKnabeninDunkler
KleidungmitweißvotadieMäd¬
cheninweißerKleidungmitschwarze
gelbenSchärgen.VorderSänger¬
estradepostiertesichdasOrchesterder
Philharmoniker,seitwärtsdieRegi¬
mentskapelledesheimischenDeutsch¬
meisterregimentesmitihrem
KapellmeisterWatzelt ,verstärkt,
durch 16Tambour,

Umhalb10UhrerschienderBür¬
germeister ,diedreiVigebürger,
meisterunddieMitgliederdesStadt
u .GemeinderatesaufdemGestplatz.

Knappvor10UhrwurdeBe¬
d .LungervomKaiserinAudienz
empfangen.ErdankteSr .Majestät
für dieErlaubnis ,dieserHuldigung
der Kinderdarbringenzudürfen ,
meldete ,daß alles gestellt seiu .
batdenKaiserdesZeichenzumBegin¬
zugeben .Nunmehrverfügtesichder
KaisermitdenMitgliederndesKaiser
HausesaufdiegroßeVeranda,worauf
desFestspielbegann.Esheißt„Gott
erhalte .DerTextstammtvonFrau

Marie oder denheimen¬
Punsche,EhrenhormeisterAdolf
Kirchhat dazueinedemAnlass
würdige,packende,u .erhebendeVer¬
honunggeschrieben.Majestätischsetzt
einEingangschereinerklingtaus
indenRuf ,theilderFranzJosef
daßsichGotterhalte .

Panseventoneerklingen ,eine
Blatterwand ,öffnet sich uauf
reich vonamentierten ,wird
gen anisten Wagen ,umgebenvon
hereden u .Gläsern immittler¬

terlichenErsamein denFort¬
derStadtWiengerichtdieAufre¬
herrlichdargestelltvonFrauHedwig
KomplerBleibenauf denFest¬
platzein .SiehuldigtdemHube¬
Kaiseru .schließt .Wirallewissen ,liebendsteht

duhier ,
Undlieben dintenÖstreichs

Kinder der
Nuntrift imRostumder

dreißigerJahrgekleidet ,diekleine
RoseWinklervoru .sprichtdas
GedichtdesKindesHerzensgute
genebekannteEpisodeausdesKaisers
KinderzeitdaderkeinErzherzog
demSoldatenaufderWachemit
HilfeseinesGroßvaterseinGeld¬
stückin diePatrontaschesteckt .
sielieblicherReigenhorertönt
DiekleinenMädcheninmeisten
Kleidern,wiesiein desKaisers
Kinderzeitgetragenwurden,er
scheinenu .führeneinenzierlichen
Regelungauf ,gingeneinGuldi¬
gungsliedchen,u .streuendemKaiser¬

Blumen .
AlsKutschmeisteroffizieraus¬

RedesZeitkostimiert ,witt¬
dannderSchüler,RudolfGoldsteiner
aufu .sprichtdaszweiteGedicht.
desJünglingsGeldenmutin
welchemdesKaisersMutu .Stand,
sichtigkeitbeiSantaduu .sch .
tergefeiertwerd .DieMusiksetzt
einu .spielt derStadtMarsch
mithinzugesagterMelodiezu
welchemderRebenbergenmilitar¬
scheVerzilienstramaufführt.Dann

der
auf ,inroheSeidegekleidetu.preistineinemGedicht,desMannes
PflichtnurdenKaiserals
bild von

er
vonbessernu .reichtestenWillen

PflegterseinerPflichtenunendlichen
Kreis

MitselbenIrenzuerhalten.
senscherKindermitRosenquirenden

in roheKostenanführenderscheint
nundieWindbonadergestelltvon
Col .JosefineSitzingervonderVolks¬
operu .huldigtmitparterMusikbe¬
gleitungnamensderStadtNie¬
DieMädchenschlingeneinenherrlichen
Blumenweigen,dieMusikgehtüber
in einenkurzenschwungvollen
Priestersatz,leitetdannzueiner
entfertigen Reigendüber¬
u .mitdemheit derFranzHoff,
daßdichGotterhaltegehtdanndie
MusikungsamüberzurVolksge¬
MächtigsetzendieChanfaren,das
Orchester,dieRegimentssachelleund die 16 Prommlerein ,der
Generalmarschwirdgeschlagen,erliegt ,
ein Glockenspielt und
brausenertönt ,wievonder
gesamtenSchulzugemitge¬
fungen ,dieVolksteine,während
sich die drei Kinderreigenmit
denSolistenunddiePaurender
AustriaundVerbonazu
einerhuldigendenrüchever¬
einigen .DiekleinenMädchen
bei der mitRosenquirlanden
fiziert ,die die
TitialendesKaiserF .P .I .
währenddieMädcheninrosa
Kostenin zierlichenFiguren
denRahmendazubilden .

MeisterKiel ,derselbstdir¬
gierte ,hat mit seinerMusika¬
nengewältigenErfolgerzielt ,
die ingenierung ,einemühe¬
voll ,Arbeit ,ist einVerdienst

des stors Seiner Sie



vonder Volksper ,dieFeier¬
meisterin Frau MariaPasto¬
derinspiziretLudwigStrob
ständenihmaffer zurSeite .

inlerdie
unter der ZeitungderBrüder
stiglervon12Mitgliederndes

Cooperchestersexekutiert .
zurAufführunggelangtedieKa¬
ser FranzJosefPaulareund
eine von Karl Stizler her¬
diesenZweckkomponierteund
zumsten zu Gehörge¬
bachGubiläumsaare .
DieobeneLeitungderVeran¬
stalten ,oblageinenvonder
gemeinderätlichenJubiläums
vormissioneingesetztenSub¬
Papier mit dem S .R .
In holdTomola ,alsObmann
den Gemeinderat ,Vinzenz
WesselsundD.EmerichKlotzberg
an der Spitze ,diesenHerren
stand einExekutiv-Komiter
bestehendausdenGemeinderaten
AltarsBenda,FranzHof ,Georg
Phl und HansSchneiderErzur Seite .DenKrimiterge¬
hörtennochandieHerrenGemein¬
derte FranzBenda ,Locheld
BraunesKarl Fr .Büsch
8 .M .von Dorn ,Karl
HallmannAndreasHermann
JosefLeitner ,AntonMagier,

Josef Obrist ,Wenzelder
FranzParsch ,FranzSchwarz
undFranzStangelberger.an
dergroßenJubiläumsKommission
gehörenanderBürgermeister,diedreiVigebürgermeister,die
vierSchriftführendesGemeinde¬
rates ,herndieGemeinderate

Ahorner ,AngeAlsoFranz
ea ,Braunen ,treuer ,Buch¬

So vor ,Erbauer ,Pusik ,
Gluß ,R .v .Goldschmidt,
haus ,allmann ,Hermann,
Herold ,Holz ,hof ,Nagler,
Apenburger ,Schil ,Piper .
Vorth ,Perger ,R

werde

Schwarz ,stian Dr .Stif¬
Homola ,anerka ,Weßel,

Wilhelm
Mitdererführungwarder
demPräsidialbureauzugeteilte
Mag .RatD .RudolfBiblbetraut .
keinerwochenlangen,rastlosen,
mühevollenundumsichtigenAr¬
beit ist es in erster Liniezu
fanden ,daß die großeVor¬
bereitungenerheischendeFeier¬
soglanzvollundklaglosverlief.
hin Stab vonBrantenderPrä¬
sidial -Kanzleistandihmopfer¬
willig zurSeite .

die Vorbereitungenfürden
Transportder 8000Schulkinder
nachundvonSchönbrungwurde
derdirektionderstädtischen
Straßenbahnen,derenAusstellung
in Schönbrunn,aberdemStadt¬

bauamtübertragen .DieAuf¬
stellungdesProgrammsfürden
ganzenTransport ,unddie¬
führungaller Vorarbeiten
hiefürerfolgtebeiderDirektion
derstädt .Strassenbahnenunter

er unmittelbarenLeitung
desDirektorsSchänzlerdurch
denJasperZeiche .Diedürf¬
führungderBeförderungaufder
NordbahnundderStadtbarwurde
vonderk .k .Staatsbahndirektion

die
HerrenInspektorTausch
undAdj .Mannhart,mitdenein¬
schlägigenArbeitenbetraute,

DasProgrammfür denEinund
AusmarschderzuFußgehen¬
den Kinder wurdevondem
WienerStadtbauamtedurch
henBauschetterDr .Paulund
re .Ingenieursachausgear¬
beitet ,welcheüberdiesdenge¬
samenAufmarschderKinder
vonundzu deneinzelnenToren
des Schönbrunner ,des unddie
AufstellungimParkezubesorgen

haben .

DieOrganisationdesärztlichen
Diensteslag in denHändendes
Stadtphysikates,mitderDurch¬

den
führungwarenPhysikatsAffistrat

Freund und durch
betraut .

DieOberleitungdesganzen
BetriebesderStraßenbahnen
amTagederKinderhuldigung
besorgtenDirektorSchänzler
undBetriebsleiterGratz
die unmittelbareLeitung
beimSchönbrunnerSchloß
BetriebsleiterStelleZürich
welchervondenHerrenBahn¬

kommissärLeichenfelder,den
VierInspektorenGötterund
nachpitsch ,denIngenieuren
SongollundAmentundzahl¬
reichenAufsichtsorganenunterstützt
wirdfürdieSicherheitdesBetrie¬
besorgtenmehrerimNatzever¬
teilte Ausstationen .

25

NB.In Aussichtgenommenist
daßderKaisernachdemfest¬
schiebeüberdie Freitreppezur
längerTribunsichherabbegibt.
dieFortsetzungdesBerichteser¬

sagt morgenvormittags



WienerRathausrespondenz.
l .21 .360.2 .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
18 .Jahr ,Wien,Donnerstag,31 .Mai1788.
dieKinderhuldigunginSchönbrunn,
Richtigstellungen.
desGedichtdesKindesHerzensgüte

sprachdiekleineGrössenbauernicht
RoheWinkler.AndemReigennehmenteil:
9 klein Mädchenin dieall¬
WienerKleidern
96 Knabenu .
102MädcheninvonKosten
EinherrlicherMorgenistangebrochen.
Eshatsichdasschröchwörtlichgewor¬
deneKaiserwettereingestellt .
GleichnachTagesanbruch,werden
aufdenhulgebäudendieJahren
in denFarbendesReichesundder
Stadtgefaßt,welche,wennnichtder
blauenHimmel,jedenZweifelausschlies¬
senwürde ,dasBlatt ,indemer

Kinder .
Schonin denerstenMorgen

stundenherschein denrasen
derStadtlebhaftesTreibenfest¬
lichgekleideteKnabenundMäd¬
cheneilendenSchulenzufestes¬
stimmungimHerzen ,derAus¬
druckselbstenGründeinAntlitz.
MansiehtesdenKleinerordent¬
an ,daßsie die fürdas
Eintreffenin d .Schulefestge¬
setzte Stundeerwartenkönnen.
nach7 Uhrverlassendie

KinderunterFührungderLehr¬
personenin geschlossenenzeigen
die Schläfer ,sich zu
gelegenenhaltestelte,derStraßen
bahnenundderStadtbahnzuse¬
ben .Gleichdaraufwollendieersten
elektrischenWagenheran ,umdie

von

WenigeMinutennachfünfUhr
kamins Rathaus ,ausSchönbaum
dietelefonischeMitteilung,daßSe
MajestätdieAbhaltungdesFestes
amheutigenTagwünsche.
huldigendeJugendWiens,auf
denverschiedenstenStraßennach
Schönbrunn,zubringen .Ein
PlossalerWagenparkistseitens
derStraßenbahndirektionauf¬

geboten .437Motoriagen
und433Bewegennehmendie
Kinderauf .Esstehen,abgesehen
vondenBeamten,Verkehrsführer
undsonstigenStraßenbedie¬

ten 14 Tagenführer und
1853Kondukteurenurfür
dieHuldigungseierinDienst¬
Mitbewundernswerterkehr
undkeit wickeltsichder
gewaltigeVerkehrab .DieSchwie¬
rigkeitderBewältigungdesselben
magalleinausdervorangeführ¬
tenWagenzahlunddemUmstande
ervorgehen,daßabgesehenvon
demgroßensonstigenVerkehr
der Eugen ,Vater und
Einschauervieleregungs¬
Punktezu überwindensind .
Aberes gehtalles wieam
Schnüren ,als wennaufdieser
kassenverkehrgehretworden

wäre .
DieerstenStraßenbahnwagen

fuhrendieLängerundihnenfolgendanninschienendloserundReisedie Wagenderübrigen
Schulkinder,AufdervorderendienerPlattformstehendieSchulz
mit demhahnen ,dieMotor¬
führerhabengroßeTafeln ,um
gehängt ,aufdenendieZahlder
zuführendenSchüler ,unddie
betreffendeEheangegebenist .

229 .
BürgermeistermitdemKanzlei.Naturgemäßist derVerkehran¬
DirektorMaÿerin einemoffenendenvonderRingstraßeausgehenden
WegendieMariahilfenstratu .u .nachSchönbrunnführendenStra¬
wirdandemganzenWegelebhaftsenbahnlinieneinüberausstecken.
akklamiert .Womangehtu .stehtInderBellaria ,beiderMariasicher¬
hört manaus denRechenderstrafe ,Eschenbuchgasse ,verl .Kart¬BevölkerungumeineStimmeverstraferechensichWagenan¬
desLobesüberdiewirklichbe¬Wagen .Einununterbrochenerwundernswerteglatt Abwe¬ZugvonMotoru .Bewegengeht
lungdesMassenverkehrs.überdenRingu .denGürtelsowie

überdie Marialiter ,ferner
Sechshäuser,Allmann,Schönbrun¬denSicherheitsdienstaufdenStraßen
ner -u .WeidlingerHauptstraße. u .dieAusstellungderWacheleitete
AufderStadtbahnvorkehrenSonder, ObergligiretBaronGeruchu .
zugefürdieKinderausdener¬ Polizeirat ,Anger ,inMonitorium
entlegenerenBezirken.Überdie¬ desLuftschlossesSchönbrunnbesorgen
sindindenfahrplanmäsigenZiegendieAufrechthaltungderOrdnung

de deren ge¬ die JesenerLeibgardeunter
jugend mir vorher denendesoberstenv .Maÿer¬
kamenschonzeitlichfreymitder denärztlichenDienstinSchön¬

Verona brunn ,überwachenStadtphysikus
AufdemRingnächstdenKreu¬2 Böhmu .Oberbezirkstkei¬

zungspunktenu .aufdenvorge¬ RatSchler .ImParkhaltauch
mentenhauptverkehrsstraßen,ver¬ einFeuernachebereitschaftun¬

ten demKomunddesInspektorsin langsamenamSon¬1
Mayer .latswegen,welchein derCris¬

erfreulicherWeisekeinenAnlaß dieUnterSt .Weiterfreiwillige
zumEinschreibenhalten .Beider RettungsgesellschafthatteeineNation
WerthelleamAnfangderMen¬ inderhetzungenSchuleerrichtet.

streitvordenKaiserlichen
gesehen oder Um9UhrerschienbereitsBürger,

freiwilligenRettungsgeselschaftbe¬meister2JungerEsistnochnichtachtdieu .schon VordenerstenTribinnenwaren
kommenauchüberdieZufahrtsstraßenaufgestelltdieZöglingedesRe¬
mitdenGestgutendieerstenWagen, seinerPestalozzieinesder¬
diesichdannzueinerununterbro¬behörtzurStadtu .dieZöglingenen Reihe . desZweimaligenPensionalesSpaliervonZuschauernhatsichin 2all denvorgenanntenStraßenge¬ BerechtigtesAusschenerregtendiebildet ,welchedasgroßartigeSchau¬reizendenundlästigenKasten,spielderMassenauffahrtderWeiner
Schulzugendu .deroffiziellenWelt,welchesämtlichvonderFirma

Gasser,Brigittenau,geliefertwurden.besichtigen.
Umhalb9 Uhrpassiertder



Pünktlich um10 Uhrwar
dieAuffahrtderKindervollendet.

A

Nach310Uhrbegabsichbei
d .Lunger ,unterVorentrittdes
ZeremonielldirektorsRegalek
u .in BegleitungdesObmanns
des Subtasters dergemeinderet
lichenJubilannskommissionStadt.
ret TomolazumKaiser ,

Nach4MinutenkehrteBem.Krueger
zurück.HoferemoniendirektenAppellat
greiteteihnbiszumerstenTreppenab¬
sätze .Esist allgemeinauf ,wie
u .sicherRungendieTreppeherabstieg.

Direktor RamerSimannahm¬
sodanninderMittederfreienPlatzes

Aufstellung
Unmittelbardarauferschienaufder
TerassederKaiser,vondenErzherzogen

u .Erzherzogengefolgtundmit
brausendennichtendenwollendenHoch¬

rufenempfangen.DerKaisernahmin
derSpradePlatz ,liebvonihmErzherzoge¬
Maria,dieGattindesErzherzogKammer,
undrechtseineEnkelkinder.
AufderErdewarenaußerdemnoch
anwesenddieErzherzogeFranzPerden
LeopoldSalveter ,FranzPeter ,Fried¬
rich ,Raineru .May ,dieEifer¬
zogenenMariaHemater ,Marie
Palärenu .MariaTheresiasowiedie
KinderderErzherzogeLeopoldSalvater
u .desErzherzogFranzSalvator

DerKaiserfolgteaußerordentlichauf¬
merksamdemFestspielu .machtewiederholt
imLaufedesSpielenseineFakelkinderauf
Einzelheiten,besondersbeidenReigen¬
aufmerksam.ZuwiederholtenMalenla¬
cheltederKaisersichtlichgerührtu.befriedigt.
Anwesende :
MinisterDr .Gestmann,Freiherr
v .Biener ,verschaleu .

Marie
Landesverleidigungsminister

F .W.E .Gregorii
der PräsidentdesAbgeord¬

nebenhauseszuWeiskirchner
Bergpfarrer ,BischofMayer

WeisbischofDr .Marschallmit
Zimmertroster ,Herren ,
hausmitgliedPreeSchmal,
Feldonsistorialdirektorv .Bile
GerhabtderMechitaristen
Horn ,Scholten Rost
Prälatv .Zschokke,Universi¬
tätsprofessor zuSoboda

StadtkomendenM.Hofmann
den kommendendesInneiden
hauses G .Fleischmann

PrinzessinHansRechtenstern
Gräfindas Ameling ,Ba¬
von LinaBuschmann etdie Abgeometen:E .F .v .
uber ,Jeder ,List ,Maÿer
Zaunegger,AbtBaumgarter,Andere
Blank ,ProfessorSturm ,
Proto ,Nieder Prof .Smid ,

Patten schurkel ,Schaler ,
Schneider ,Drechel

die LektionschesSeghardt,
Köll ,Mito v .Rath ,Graf

Wirkenburg ,
Polizei denBresow

derVizepräsidentderEinweg¬
landiscretiondSpitziller ,
habe Direktor Leo¬
soffener ,Ministeriert
Baron Busch
hörete nemen ,v .Kortz
u .Wegneru .Ketel ,hof¬
zeremonielldirektorRegale
HosperemonielsekretärPatronsky

LandesschulinspektorD.
Rieger,SektionsratDr .Geute

brücktu .Schindler
Poliziret ,Born

RegierungsratKupka
StatthalterisiretärRom,

Postonzipis ,Lügendorf
Oberlandes Haus
sämtlicheG .Bezirksvorsteheru.

Schulinspektoren
Zeitungsherausgeberkais .
RatVergangundKirsch ,ObMag¬
RatAppel ,Direktorderstädt¬
StraßenbahnenSchängler,Direktor
derStadtElektrizitätswerkeSauer
unddessenStellvertreterCavel,
Stadt anwalt ,wobeihof¬
GartendirektorUmlauf ,Schloß¬
Hauptmann ,BrunnerVorstand
desSchubertbundeshatsch ,Vi¬
BürgermeistervonWeidlingen¬
Hermans ,GeneralConsul
Ritter v .Leon ,Ritter v .Waren
burg ,Consulartich ,päpstl .

CämmererSchreiner



ErzherzogFerdinanddieK .B .u .Neumayer,de¬anKaiserlich
der gerin hierhammer,derguet¬Karl ,dieGemahlindesMinisterprä¬

sidentfrei u .Beck ,ObermagistratgliederdesFehltriters
derVizepräsidentnachPost

desKomitesG .A .Klotzberg,DasFestspieldauerte25Minu¬dieVorfessorendesFestspieles
len .DieSchlußapotheosemit SideneHeimel-Proschke
derVolksymmewirktegeradezuEhrenhormeisterRechl,Bürger¬

grandis . schuldirektorenManussiderNachderBeendigungdes DirektorderVolkszerkeiner
Festspieles,begabesichGeneral¬Simonis,derdirektorderstädt .
adjutantc .d .l .GrafPaar¬ StraßenbahrenSpänglerMagi¬
u .FlügeldjutantFreiherr stert u .Bibl ,in dessenHändenBraunin denFußderFreitag die ganzeDurchführunglag ,ging
u .S .Majestätbegabsichüber¬BaunspektorDr .Paul,
dieFaitreppezurHonorationen¬dieFuchsteinerKnabenzeich¬
treibungherunter .Erschritt nete der Kaiserdurcheine
durchdieReihenderReigenkinder,huldvolleAnspracheaus .
spracheinzelnvonihnenspricht denG .Klotzbergfragteder
die Solisten an u .gabseine her ,oberhiersichmitgetanu .nicht
Freudeu .seinerAnerkennungblosbeimFestzug,Klotzbergerwiderte,leutenAusdruck.Sodannbege¬ daßerauchObmannstellvertreterdesComi¬
ersichzurSangertribung tungzurErbauungeinesstädt .Kranken¬prächt¬
sprachauchdemChornister hausesei ,woraufderKaiserbemerkte:
denSängernu .Sangerinner Dasist sehrnotwendigfürdiearmeseineAnerkennungaus. mitleidendeMenschheit

demBurgermeistergegen¬ DemPrenchormeisterKirchtgegenüber
überdankteder Kaiserauf sprachderKaiserseinevonAnerken¬
herzlichsteinsagte: nungaufunderkundigtesichumdie

ProvenienderLänge,woraufschen¬dieKindersindfürmichdas
hermeisterKirche ,daßausSchönsteundLiebste.InälterIch
jederBezirke50denbestenSängerwerde,destomehrliebeichdie

ausgewähltwurden.Kinder .
besondereBewunderungsolltederzumPräsidentendesSubko¬

KaiserdemRadetza-MarschmitdermitersS .R .Tomola,welcherdem
KaiserfürdieehrendeAuszeich¬unterlegtenMelodie

denDirektorGängerundBaum¬rungdankte,diedemFestedurchspektorPaulfragtederKaiserüberseinpersönlichesErscheinenunter
EinzelheitendesTransporteu .Aufwar¬denMitwirkendenzuteilwurde

bemerktederKaiser :IchdankeschenderKinder.
Ihnenvielmalsundwerde FrauHeimelkursegegenüberlobte,
diesenTagniemalsvergessen.derKaiseraußerordentlichdenschönenu.

EswürdedanndemKaiserpatriotischenRestderFestspielen,fürdener
vorgestellt : denkanaussprach .

130

FraudievonMannbegrüßte
derKaisermitdenWorten:Siekeinersich
schonsehrgut .Auchihrgegenübersprach
derKaiserseineDanku .Anerkennung

den
BeimMagistratsratWillerkundigte

sichdenMonarchumEinzelheitendesArrange¬
menteu .sprachseineZufriedenheitmit
derDurchführungderVeranstaltung

aus .
Um11UhrverabschiedetesichderKaiser

schriftenundwiederdieFreitreppehinauf¬
GrenormeisterKirchtbestiegraschdas

Dirigentengutt,undmächtigerbrauchte
nocheinmaldieWoche.

Damitschloßverhaft,dieErsuchtver¬
lichendenFestsetzu .erwurdeinden
AbtransportdieKindergeschriben.
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herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
18 .Jahrg.Wien,Donnerstag,31 .Mai198

adKinderhuldigunginSchönbrunn,
VonFensterndesSchlossesSchön¬

brunnaussahender Feieru .A .zu¬
derfranzösischeBotschafterCopier
dergriechischeGesandteManns,der
bayrischeGesandteFreiherrv .Tücher¬
derniederländischeGesandtede¬

Belgisches Bo¬
grave ,ObersthofmeisterCarriam,
KammervorsteherPrinzLotkowitzste .

GegenüberallenjenenPersönlich¬
keiten ,diedemKaiseranläßlich
der KinderhuldigunginSchönbaum
vorgestelltwurden,sprachderKa¬
ser unumwundenseineherzlichste
Freudeüberdasfest aus ,soam
dendreiVigebürgermeistern,denen
erherzlichstdankte.
den Faktor

er das
festist großartig,eshatmichlief
gerührt .Sie müsseneinesehr
schwierigeArbeit gehabthaben .
NacheinerPausesetzte erhinzu¬
IhrTheatergehtja sehrgut ,da
kannmansehenn ,daßes dochein
Bedürfniswar .

denbürgermeisterhier¬
sammerfragtederKaiser,wielange
er schonVigebürgermeisterseiu .
meinteerst einJahrgebur
germeisterhiersamer ,entgegnete.
EssindschondreiJahre ,Majestät.
drei Jahrschonwiederholteder
Kaiser ,da kannmansehen ,wie
die Zeitvergeht.

x

vomStandpunktderärztlichenHilfe¬
leistung giengder Transportzum
FestplatznachdenoffiziellenWolden¬

genimStadtphysicatohnejeden
Zwischenfallglattvorsich .Aufder¬
FestplatzselbsthattendieRettungs¬
stationenaußereinerAnzahlvon
Labungenin zweiFälleein¬
zugreifen.IndemeinenFallhan¬
deltees sichumeinken ,dasfrüher

einmal ist er¬anGeich ,
leichteErscheinungeneinesSonnen¬
sticheszeigte .DasKindwurdeins
Wilhelminenspitaltransportiert
wirdaber ,wieunsum2 Uhrnach
mittagsgemeldetwird ,nochheute
nisgesundnachHauseentlassenwerde.
DerzweiteFallbetriffteinKind,
des einen einfall erlitt .
DasKinderholtesichnachKer¬
Zeit ,nachdemihminderRettungs
stationdienötigeHilfezuteil ,

wurdevollständig wirdda¬
sofortdirectnachHausebefördert.

A

SonnderTransportderKinder
zumFestplatzglattu .klaglosver¬
lief ,sogestaltetesichauchderRich¬
ansportderKindervollständig
programmgemäß .Umhalbein
Uhrgingendie letzten Wegender
Straßenbahnenvondennisationen
nächstSchönbrunnabu .kurze
Zeitschattenwurdenauchdieletzten
stende,mittelstStadtbahnabtrat
portiert .WährenddesRücktraus
pereswerdebisherkeinerlei
Meingemeldet
aushändigung in
Minus Möllig wirduns

sie da¬
läumduldigungsfest ,dasunter
demProjektoratedesregieren¬
denFürstenv .Littensteinam
antragden23 .d .M.um7%Uhrimstädt .Cammertheaterunter
derDirektionderFrauValerin

3

Greystattfindet,ist dasProgramm
diesolchefestgesetzt:1 .Festouver¬
tur ,exekutiert von derZög¬
lingskapelledesHyrtlschen
WaisenhausesunterLeitung
des MusikdirektorsFranz
Mver .2 .Festalog vonGranz
Schneider,gesprochenvonderK.R.
HochauspielerinFr .Stellehohenfels.
3 .FestspielvonBornstein,inSzene
gesetztt ,vonIr BaroninTück-Rohn;
fernerwirken ,mitdiesemHofge¬
fängerinFr .v .AmbrosEdelberg,
Hr .FriederikePodernKlavier,
Frl .Bitte RichterKonzerthängerin
Frl .SchusterSeidlViolina ,Ge¬
LucillaColonien ,Klavier ,Schen¬
angerinDr .BaroninTürken,
HerrRainKonstantino,zuma¬

nischerCammerhänger ,vonder
großenitalienischenAcherinCon¬
denPaulSchmedeszumSchlusse
die seine gesungen vomge¬
mittenThoredeslöbl .Gefäng¬
vereinesNiederkranz .

garischeKlassenlotterie .Die
gentenderungarischenKlassen¬
lotterie versuchenneuerdings ,
Losederung .Klassenlotteriein
Österreichundin Wienabzusetzen,
trotzdemderAnkaufsolcherLos¬
bekanntlichin Österreichverboten
ist Soerhielt ,auchB .P .Neu¬
mager ,vor einigenTageneinen
Prose ,von der FirmaPeter
Loi&amp ;Budapest ,V .B.
Neumayerhat diesenPropst
denMagistratsabteilung
übermitteltundeswerdenüber¬
hauptalle jene ,welcheeinen
solchenProschekterhalten,aufge¬
fordert ,solcheZuschriftender
genanntenMagistratsabteilung



ErrichtungeinerStaatsrealschulein
11 .Bezirt .InderheutigenSitzung
des Andtrates teilte M .Braunmit
daßdieUnterrichtsverwaltunggeneigt
ist ,eineStaatsrealschuleimII .Bezirk
unterdengewissenBedingungenzu
errichten .NachdemAntragdesReferen¬
tenwurdefolgenderBeschlußgefaßt.
ÜberdieZuschriftdesLandesschula¬
tes vom8 .Aprill .J .erklärtsich
die GemeindeWienunterneuerli -¬
cher Wahrungdes Standpunktesdes
sie hiezuin keinerWeiseverpflichtet
ist ,rechtsverbindlichbereit ,. )im
JahredesBeginnesdesaufStaats¬
kostenzu führendenNeubaueseiner
k .k .Staatsrealschulefür den1t .
Gemeindebezirk einenBaukosten¬
beitragvon50000RandieStaats¬
Kasseabzuführenund . )der . k.

UnterrichtsverwaltungzurPro¬
visorischenUnterbringungder
vomSchuljahre1908/9ansetzessive
zu eröffnenden4Stammklassen

undder erforderlichenNebenwär¬
medieserRealschuleinsgesagt
7Lehrzimmerinstädt .Volksschul¬
gebäude11 .Dez.Molitor.11 .auf
dieDauervon4 Jahren ,d .i .vom
1 .September190831 .Oktober1912
unentgeltlichzurVerfügungzu
stellenunddieMitbenützung
desdurchausdiesesSchulge¬
bäudesdurchdieRealschüler
zugestatten.Diek .k .Unterrichts¬
Verwaltunghatjedochfürdie
KostenderBeheizungbeleuchtung
Reinigung,Instandhaltung,Schul¬
bedienung,innerenEinrichtung
undWasserversorgung,ferner
derwegenUnterbringungder
Realschulezuveranlassenden
Adaptirungenaufzukommen.

EhrenpreisderStadtratbeschluß
nacheinemBerichte des S .R .

Braunfür die vom11 .bis15 .
Novemberl .J .stattfindendeAus¬
stellungvonBlumen,Obstund
Gemüsein derk .k .Gartenbau¬
gesellschaftdreiPreiseu .zw.von
25 ulaten fürbesondere
Leistungenin derBlumenzucht,
von 15 Dukatenfürbesondere
Leistungenin der Unzuchtvon
Gemüseundvon10Dukaten
für besondereLeistungenin
der Unzucht ,vonneuenoder
selbenenGemühenzubewilligen.
NacheinemBerichtedesSt .R .Gott¬
bauerwurdeder I .Sektionfür
Pferdezuchtderk .k .Landwirtschafts¬
Gesellschaftfürdieam17 .d .M.in
StadlenstattfindendenPferdeschau¬
zur PrämierungeinBeitrag
von100undzurAufstellungder
Schranken130bewilligt .
WidmungvonKranzschendenfür
beneArmenratederStadt¬
rat hat über AntragderMag.
X .beschlossen,EßdieGemeinde
Wienin HinkunftamSarge
jedes währendseinerMandats¬
DauerverstorbenenArmenrates
einenKranz ,mitentsprechender
Widmungniederlegenwerde .
in AusführungdiesesBeschlusses
wurdendieerforderlichenweiß¬rotenKrangschleifenmitdem

AusdrückendankbarerAner¬
einungderöffentlichenWirk¬
die Gemeinde Wieim
Vorratebestellt .
Trennungen.DerSadtrathat

nacheinemBerichtdesV .S .R .Neu¬
mager ,denKanzleipraktikanten
FriedrichPochimWegederZeitbe¬
ForderungzumAlessistenderstädti¬
schenHauptkasse,unddieprovisorischen
AlessistenderExekutionsamtesRudol¬

zeigter ,KartUnterkurzer ,Fritz
Hofmann,KarlSalat ,Karthan,
mater ,RudolfMayerwieser

Josef Skul Röder ,
Rudolf ,Bürger ,KarlGergasers
JosefVolkeMaximilianHolzer
FranzPayrlu .LeopoldZimmer
zu definitivenAnzessistenernannt .

ZentralsparkassederGemeindeDien¬
InderletztenStadtratssitzunglegte
VizebürgermeisterD .PorzerdenGe¬
schäftsausweisderZentralscherkasse
fürdenMonatAprill .J .vor .Die
Einlagenbetragenin diesemMonat
3287547k dieRückzahlungen
1127. 289,derStandderEinlagen
betrugEndeApril24. 317998.der
StandderVorschüsseaufVerlanger
betrug ,540. 809,derHypotheker¬
Darlehen1848408,derHypothekar
DarleheZ .365075r .

digniefürOrtsschulrate .DerStadt
rat hatnacheinemBerichtdesM.
BraunißdieAusfertigungvonDig.
komenfüreinezehnjährigeverdienst¬
volleAusübungdesEhrenamtesals
MitglieddesOrtsschulratesdes12 .Bezir¬
esanStadtKarlFriedrichBusch
BezirksvorsteherStellmutterMathias
Adlersigelu .Bürgerschuldirektor
FranzWagnergenehmigt.

NeueArmenrate .DerStadtrat
hat die Wahlder Armenals
Gerschläger ,JosefMich ,aber

ruhe geldt und
IgnazWeise( Döbling ) ,Rosa( 6.

berger u .MorgKarlKleinitzer
meidung) ,JosefWendt(Währung),
Leopoldalle u .JohannSter¬
Sinnerung ) ,Josef Bauer ,Karl
sik ,Rudolf ,
Nowa,JosefAloisRothensteiner
u .JosefSchießling( Neubau)21 .

Albert Sankoll u .Mayista

5

1
66 .

3 .

5



WienerRathaus-Korrespondenz.
NeuesRathaus. Fol .21 .360 .

H .R .R .E .
18Uhr,Wien,Freitag,22 .Mai1908.

Wiener Stadtrat¬

Sitzungvom22 .Mai1908.
VorsitzendeV.B .D.Neumayer,
V.F .G.Pergeru .R.B.Hiersammer¬

NacheinemBerichtdesM.Rissweg
wirdfürdieDauerderVerhinderung
desS .WolfgangzeigtmitderBesor¬
gungderArmenbehandlungund
ohnbeschauin dessenDienstrenge
im19 .Bezirku .AntonKonratinka¬
alssupplirenderstädtischerArzt

bestellt .
DieVornahmevonPeriatherstel¬

lungenimSchulhaus10 ,Bezirk
lasse Regelt wirdmit
denRosenvon2430genehmigt.

derErrichtungeinerneuenganz,
nächtigenGabsamein derGur¬
strafeund3ganzund2 .halbächt¬
gerFlammeninderHüttenbrenner¬
gasseim10 .Bezirkwirdzugestimmt

das Grubeckvorgelegt
ProjektfürdieNeupflasterungder
KirchsellengassevonNr .5biszur
Gablengasseim16 .beywirdmitden
Kostenvon4832s .genehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Jatz¬
kawirddieAbteilungderLie¬
genschaftOber -u .WeilAmalien¬
strafe ,GelinggasseAusstrafe
auf4Baustellenu .ebensovieleBau¬
stellenteilegenehmigt.

PensionierungdesStadtbaudirektors
Dr .Berger.DerStadtrathatinseiner
heutigenSitzungnacheinemBerichtdes
Vizebürgermeistersc .Neumayerdem
AnsuchendesStadtbaudirektors
FranzBergerumVersetzungin
derbleibendenRuheFolgegegeben¬

Jubiläumsfestzug.InderheutigenzuWagendaserischendeNaß
Stadtratssitzungberichteteu .B.hier¬dasvondenKindernmitjubele¬
sammerüberdieVerlängerungder demDankentgegengenommen

würde .Festzugstrasse ,dienunmehrüberdie x
UniversitätsstraßebeiderVotiv¬ AmTagederKinderhuldigungs¬
Kirchevorbeiu .überdieWährungenfeier in Schönbrunn,auswel¬
strafezurückzurRingstrafeab¬ chemAnlaßeungefähr500Straßen¬
zweigenwird.Eswürdebeschlossen, bahnzügeausdemallgemeinen
derAufstellungvonTribünein Personenverkehrausgeschaltet
einemTeilderUniversitätsstrafeundfür dieBeförderungder
u .vorderVolkirchezugestatten. Schulkindernachundvon
fernerwurdeüberAntragder Schönbrunnverwendetwurden,
M.Braunist ,Grünbecku .Satzka erheischtedieAufrechterhaltung

desVerkehresaufdenJahrlan¬beschlossen,hiebeizubedingen,daß
mäßigenStraßenbahnlinien.denstädtischenFunktionirenBezirks¬
miteinemgegenüberdemge¬Armenu .OrtsschulräteneinOptions¬
wöhnlichenWerktagsverkehrrechtaufdenBezugvonzweiTri¬
uma 40Prozenteingeschränk¬bünenkartenzumPreisevon10x
ten Wagenharteinebesondereer Stück ,bezw .diePlatorebei
UmsichtundAufmerksamkeit,u .vorderVorkirchealsAufent¬
dieserschwierigenAufgabeistjedoch,haltsinStehplatzeingeräumtwerde.
wiedieTatsachenbewiesenhaben,ZurKaiserhüldigungderWienerdieDirektionderstädt .Straßen¬

Schulkinder ,übereineZeiter¬ bahneninglänzenderWeisenach¬
TodevonderKinderhuldigungwirdgekommen,wasausschließlichdemunsvoneinemAugenzeugenaus VerdienstederunterderLei¬
derGadkassemitgeteilt :Wäh¬tungdesOber-InspektorsLika¬
rendderKinderhuldigungstandenstehendenVerkehrs-Kontrolle
inderHaditassehundertvonStraßen¬zu dankenist .Nebstdieum
bahnwagen,dieallmählichmitdendieKinderbeförderungselbstvonSchönbrunnausrufenden so hochverdientenOrganener
Kindernhüllten .Esdauerte StraßenbahrVerwaltungmuß11/2Stunden,bisderletzteWa¬auchdieVerkehrskontrolle,wel¬
gengefüllt warunddieend¬ chein allerStilledieihrzuloseWagenburgsichBewegungteil gewordeneschwereAufgabe
setzenkonnte .Dagabesviel in eineralle Teilebefriedi¬durft undausdie Wagener¬ gendenWeisezulösenverstan¬schollderRufnachWasser. denhat ,ehrenvollerwähntwerden.Nunbot sich einrührendes Wirwerdenersucht ,imNach¬Bild derKinderfreundlich¬hängenochmitzuteilen ,daß
keit .AusallenHäusernkamendieKostümderAustriaund
HausherrenundHausbesorger, Wiedobona,undderBeroldeund
FrauenundMädchen ,Groß¬GantarenblägerausdemKostüm¬
undklein ,undAllesscheideteAtelierLambertHoferundder
vonKindzuKind ,vonWagen,vonderAuftragbenutzteWagen
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ausdemAtelierGeorgHennystammten.

KaischuldigungsfestdesArmen¬
rates ietzing ,Mittwochden
27 .d .M.veranstaltetderArmen¬
rat Hitzigin KarlBroschSaal
HotelzumweißenEngel ,Hitzig
AmPlatz5 ,einKaiserhuldigungs¬
fest mitgroßemKaiserhältigungs¬
tableaubei dieserhätti¬
schenFeier wirkenmitder
VerzingerMännergefangen
unddessenHausarchester,dann
Frl .ElseHellerundHr .HansSchwartzevomWienerBürger¬
theater,Hr.C.StrobvonderVolks¬
oderundderHumanitäregesel¬
lichkeitsverein.DieNeunzehner¬
derGemütlichenschielteinQuartal

mitdenNaturlängernGebrüder
Rauber .ZumSchlußeTanzkränz¬
chen .DasGastbeginnt ,um
8Uhrabends ,Eintritt ,1Krone

BaselerlängerinWien.Somo¬
tag den24d .M .abends6Uhr
treffen 300Mitgliederdes
Baseler Männerchoresmittelst
Separat-KampfersvonLinz,
ausain Pratterer in Wienein
undwerdenhiervomSchubert.
bundundeinemEmpfangstreiten
begrüßtwerden.Dienstagder
26 .demwird dieSchweizer
LängerscharimRathhause,vomBür¬
germeisterempfangenwerden.

Dienstjubiläum.Heute(Freitag
feiernderAdjunktundLeiter
derstädt .HauptkasseAbteilung
Neubauperegrin Scholzsein
25jährigesDienstjubiläum.Aus¬
diesenAnlasseüberreisenihmder
Bezirksamtsleiter ,Mag .Sekretär
D .O .v .NagelimNamender

Beamtenschafteinekunstvollan¬
geführteAdresseundgedachtein
herzlichenWortendergroßen
VerdienstedesGefeierten,welchem
anläßlichseinesJubiläumszahl¬
reicheBeglückwünschungenseitens
seinerKollegenzuteilwurden.

GenossenschaftderMarktfahrer.
ÜberEinschreitendesGenossenschafts¬
vorstehersUiberlacher,unddes
VorsteherStellv .Sedlacekhatdas
FinanzministeriumeinenEr¬
laßhinausgegeben,nachwel¬
genjeneMitgliederderGe¬
nossenschaftderMarktfahrer
inNiederösterreich,welchebereits
inÖsterreichfürihrGewerbebe¬
steuertsindundihreWarenim
ungarischenStaatsgebietetatsäch¬
lich nurauf JahrundWochen¬
märkten ohne ohneBenützung
einer dauerenBetriebsstätte
absetzen,nichtseparatinUngarn
zubesteuernsind .SoferneGe¬
nossenschaftsmitgliederbezüglich
eines derart in Ungarnausge¬
übten Betriebes von derang¬
SteuerbehördenfürdieZeitbis
zumJahre1898zurückzueiner
Steuerleistungherangezogen
würden ,könnenbehufsAbschrei¬
bungderletzterenBeschwerden,
welchewohlbegründetundmit
dennötigenDatenversehensein

müssen ,bei derfür diehier¬
ländige Besiegerungsampeten¬
tenFinanzbehördeeingebracht
werdenin Wiensindalsodiese
Beschwerdenbei denSteuer¬
administrationen undaußerhalb
Wienbei derBezirkshauptmann¬
schafteneinzureichen.



vonsowohlzurBesichtigungkirchestatt abliefe¬WienerRathausKorrespondenz.
derStadt ,zurRundfahrtfürrantinVirginisCossatewird2 .NeuesRathaus .Fol .31 .300.
dieDamen,wieauchzurBenützunghiebei ,alsJahnegatiofungieren.Herausg .verant .Red .Reg .
beydenExkursionenzurVer¬16Jahre.Sie ,Samstag,23 .Mai1808. AusschließlicherGebrauchder fügunggestelltundalleTeilnah¬AusdemRathause.DerGemeinde¬Kronenwahrung .DerWienerMa¬ner mit denRundfahrprogram¬rat hältin derkommendenWochegistraterläßtsiebenfolgendemenbeteilt ,dieTeilnehmerkeineSitzungab .DerStadtrat KundmachungdurchdieVerord¬legtenfür dieseEinrichtungtritt zudreiSitzungen,u .zw .amnungdesFinanz-MinisteriumseinaußerordentlichesInteresseDienstag ,MittwochundFreitag, vom24 .April1908,kundgemacht,imandenTagundsprachenihrejedesmalam10Uhrvorzusammen: Reichsgesetzblattevom30 .AprilungeteilteAnerkennungaus¬AmMontagVormittagsfindet 1908,ist denHandels-undGewerbe¬

in AscherndieErinnerungsfeiertreibendenimVerlehremitdemGoldeneHochzeitenAm16.d .M.
andieSchlachtvonAspern ,und PublikumdieRechnunginder feierten das EhepaarRomanEsliegenstattDienstagAbendsfrüherenösterreichischenWährungundKatharinaKapellerdie
7Uhr ,werdendieMitgliederdes verbotenworden .EbensodürfengoldeneHochzeit.Beidestehenim

Basler Männerchorsund diePreisesowohlinAnbeten, 80 .LebensjahreKappellerer¬
lernte die Tücherei undRechnungen,fakturen,Preista¬Donnerstag8 UhrabendsdieMit¬
dientedurch40JahrealsTisch¬glieder der deutschenBüchen¬rien ,Preisverzeichnissen ,An¬
lergehilfeundOberwerkmanninsellschaftimRathauseempfangenkündigungenundöffentlichen
des Waggenbauwerkstättederwerden .FreitagVormittags Bekanntmachungen,als auchin

findetinZentralfriedhofedie Staatsbahnen,diekirchlicheTrauungSchaufenstern,Auslagen,aufAus¬
desHochzeitspaaresHandamEnthüllungvonzweidenk¬ stellungen,Märktenunddergleichen16 .d .M.um9 UhrVorm.indermälern ,überdenEhrengrabernichtmehrin derfrüherenOber¬ ReinachPfarrkirchedurchKanonikusfür JohannBaptisMoserund Währungangegebenwerden.

Bildhauerv .Pratorstatt . Machg.FranzRathstatt .AndieÜbertretungendiesesVerbotes
kirchlicheFeierschloßsichinderwerdenmitGeldstrafenvonchereFeier .NächstenMontag SakristedergenanntenPfarr¬2 bis 200ModermitArrestvonden25 .d .M.um11Uhrvormittags kirchedieBeglückwünschungdes6Stundenbiszu14Tagenbestraft.wirdin AsperadDonauinGe¬ Zubeschaares,unddieÜberreichungdieseVerordnungwirdmit1 .JuligenwartvonVertreterderGe¬ derEhrendenan .AlsErster1908inKraftretendieHandels-¬meinde Wienund desGna¬ überbrachtebeyvor .EduardGewerbetreibendenwerdenaberinEidenhausesfür die inUsern Kunz ,die RückwünschedesihremeigenenInteresseschonjetztimJahre1809ruhmvollgefallenen
BürgermeistersundüberreichteinaufdieseVerordnungaufmerk¬österreichischenKriegerseine VertretungdesselbendieEhrengabesamgemachtundaufgefordert,feierlicheMessegelesenwerden. der GemeindeWienundinVer¬rechtzeitigalleVorkehrungen
tretungderRudolfsheimerKommu¬zutreffen ,umvom1 .Juli1908GenossenschaftderBlumenhändler¬ rasparkassaeineEhrenstandeanihrenBetriebdenneuenVor¬Sonntagden31 .d .M.findetum124 dieserAnstaltdanngratulie¬schriftenentsprechendführenzuUhrnachmittagsdurchHerrndem te namensdesMilitär -Peter¬können .prachtmendadie Weisederaus nenvereinesP .M.Er .AlbrechtAnlaßdes60jährigenRegierungs¬zumArchitektenlage.DerStadt¬Hr .JohannHöflerinlängererAn¬rat hat denTeilnehmern ,anderGubansSr .MajestätdesKaisers spracheundnamensderOrts¬in Wiensagenden6 .interna¬gestiftetenGenossenschaftsfahre grücheAdolfsheimdeschristli¬tionalen ArchitektentageSa¬derNaturblumenhändlerinfeierlicherWeiseinderVotioanwagenderstädt .StraßenbahndenGrauenbundesdieVor¬



sitzendeStellvertreterinFrau¬
MarieRichter ,der hierwohnten
außerdemVorsteherundeinigen
Bezirksräteneineaus18Mann
bestehendeDeputationdesMili¬
tar Peteranenvereines . M.
Erz .Albrecht,sehrvieleMitglieder
deschristlichenWienerFrauen¬
bundes und viele Bekannte
undFreundederFamiliebei .
AmSonntagden17 .d .M.feiertedas
Eheherr ,WenzelundAnAment
seinegoldeneHochzeitderMann
stehtim8 .Lebensjahre,dieFrauist ,um9Jahrejünger.Wenzelment,
eingelernterTischler,stehtseit
37Jahrenin derWaggenbauwerk
stätte der . k .NordbahninAr¬
beit .ZurFeier ,welcheinder
PfarrkircheSt .JakobinGlorisdorf
abgehaltenwürde,hättensichdie
Arbeitskollegenundbekannten
zahlreicheingefunden,Kooperator
GrodtnahmdiekirchlicheEinsegnung
vor ,woraufBez .VorsAnton
Anderer in warmempfundener
AnsprachenamensdesBürger¬
meistersD .Lügerdasübliche
Ehrengeschenk,überreichte.

Lehrerarbeitsausstellung.Bürger
meisterv .LungerhatdasProtektorat
überdieJubiläumsausstellungeher,
arbeitimDienstederErziehungu .
desUnterrichtesübernommen .DieseNach¬
richtwirdinLehrerkreisenmitgrößer
Befriedigungaufgenommenwerden.

NeueArmenrate.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Rissweg
dieWahlderHerrenFranzLesch¬
ka ,FriedrichFischer,FranzFrank,
PeterTeil ,JuliusKrall ,Josef

J
Wesselzu Armenratendes10 .
Bezirkesbestätigt .

Eröffnungstädt .Bäder.DieEr¬
öffnungdesstädt .Voll&amp;Schwimm¬
badesin Theresienbadein
12 .BezirkeerfolgtmorgenSonntagden24d .M.Hrn.Dienstagder
26 .d .6UhrfrühwirddasStran¬
badAngartenbrückederBe¬
nützungübergeben,auchdaner¬tag den38früh diestädt .

StrombderRosenbrücke ,und
KaiserJosefsbrücke,sowiedas
VollSchwimmbadinhernals .
AmSonntagden31 .d .M .wird
dasStadtStrambadNußdorf
unddasStadtvonanbaderöffnet
DieEröffnungdesStädt-Strand¬
badesGänschaufelist fürdie
erstenTagedesMonatsJun¬
in Aussicht genommen.
hinsichtlichderstädtischenStrombäder¬
wirdbemerkt ,daßin derheurigen
Badesaison,auchbegleit,beiBesich¬
tigungskartenzu20HellerzurAus¬
gabegelangen,weiters,daßder
Badepreis2 .KlassefürjeneGäste,
welchevor7Uhrfrühbaden,gleichfalls
auf20Hellerermäßigtwordenist .
ImÜbrigenbleibendiebisherigenBe¬
stimmungen(Badepreis,1 .Klasse70halter,
2 .Klasse,30Heller ,Kinderentsprechend
ermäßigtweiterhininGeltungu.
eswerdendiestädtischenKronbäder¬
Angartenu .Sohnenbrückeannemen
AbendenbeielektrischerBeleuchtung
bis 10UhrabendsKassaschlus9Uhr)
demPublikumzur Verfügungsehen .



WienerRathansKorrespondenz
Fol .21360.NeuesRathaus .

herausu .darant .Red .A .g .
18Jahrg.Wie,Montag,30 .Mai1910.

die GesundheitsverhältnisseWiens.
In der amletzten Samstagabgehal¬
denenSitzungderstädtischenAmts-u.
Anstaltsärzte ,erstatteteOberstadtphysi-¬
aus SonstdenSanitätshaupt¬
rapportfür denMonatApril . J .
Gegenüberdemrechtungünstigen
Warmitt der Berichtenein¬
ziemlichbedeutendeBesserungdes
Krankenstandes ,nochmehraberder
Verblichkeitauf ,indiearmenarztliche
Behandlungsind11780allegegen
12488April des Vorjahrszuge¬
wachsen .Aufdieentzündlichen
Krankheitender Ahnungsorgam
enthielen ,3288 ,auf jene derVer¬
dauungsorgan1299 ,aufLungen,
uberkulose und Sophilose750
fälle .Indenöffentlichenu .priva¬
ten Krankenaustellenwurden1575
Personenbehandelt.DieZahlderAn¬
zeigenüberInsektionskrankheiten
garrelatin ziemlichhoch :5609gegen

5175imVormonat.DiehöhereZahl
wurdehauptsächlichdurchdiestark
AusbreitungderMasern,desReuch¬
hustensu .desMumpsbedingt ,Jhar
lachu .Dipheriehabenwesentlichab¬
genommen.AnScharlachwurden
39 ,die 351Abdommelthus
27Rothlauf161 ,Masern,3643,Leuch¬
husen ,243Variellen26 ,Mungs
296falle angemeldet .Insgesamt
betrugderZahldieangezeigtenhatte
296hätteangemeldet.InderSterb¬
lichkeitist einbedeutendeRück¬
gangeingetreten ,indem3228gegen
4396PersonenimVormantgestorben
sind .DerTagesdurchschnittbetrug
1071gegen1724,essterbendaher

imBernmit dernittlich
cher Tagum5 Personenweniger
als in Vormont .Imabgelaufenen
Monatwurden19landesgerichtliche
und2 SanitätspolizeilicheObduk¬
tionenvorgenommen.

Beirats-Sitzung.DieBezirks,
vertretung Innere Stadt hält ,am
Mittwochden27 .d .fünfUhrnachmit¬
tags imSitzungssaaldesaltenRat¬
hauses1 BezirkWieplingerstraße
8 eineöffentlicheSitzungab .Der
ZugangzuderfürdasPublikum
offenstehendenGallerieerfolgtüber

Siegel .

I .Hochgellenleitung,dievorige
Wachehiedurchhandenunterder

Leitung des Bezirkshauptmans
vonLinzer,Ritt .v .GerambdieWasser¬
rechtlichenVerhandlungenüberneh¬

rere vonder GemeindeWien¬
geplantenAbänderungendesge¬
nehmigtenDetailprojektesder
I .KaiserFranzJosefHochgeellen¬
leitungstatt ,darnachwirdu .A.
dernittendurchdengeschlossenen
MarktGamringrassierteSchon
aufgelassenunddurcheinerStollen¬
leitungersetzt ,welchedieOrt
schaft imBogenumfahrt ,wobei
das Tal desGroßgangbaches
unddie StraßenachPolzbergmit
einem MonumentalenAquadukte
übersetztwird .Nochwichtiger
sinddieProjektsverbesserungen
in BereichedesLainzerTiergar¬
tens ,wornachdieHauptleitung
nunmehrüberdassüdwestliche
fell desViergartensnächstLaab
geführt ,unddieÜberfallund
Entleerungswasserderbeiden
EndkammernderAgnaduktstrecke

13
in Mauermit einemlangen
Kanalin denTeichnächstder
herausbillaeingeleitetwerden
durchdiesemitAllerhöchsterEnt¬
schließungbewilligteBenutzung
vonTiergartengrundwirdder
großeAgnaduktbeiLaabsowie
die 3 kmlangeEntleerungslei¬
tung zumKnotenbach ,ver¬
mieden .DasErgebnisderVer¬
handlungenwareinglattes

Kaiser-Jubiläumslinde.Voreine
genTagenhat der Beamtenverein¬
hadersdorfWeidlingenbeider¬
Mariabrunner Kirch eineLa¬
Jubiläumsindeverfeinerung
andas60jährigezubiläumunser
Kaisersgepflanzt.DieKindeerhält¬
einschrachtvollesornamentales
Gitter mitWidmungsgeschrift.
DieFeier ,welchevoneinem
zahlreichenPublikumbesuchtwar,
verliefin würdigerWeise.
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18 .Jahr ,Wien ,Montag25 .Mai1908 .ab .
Gedanker,andieSchlachtanAben¬
zurErinnerungandievor99Jahren
in der ruhmvollenSchlachtver¬

AbgerngehaltenenöftereKer¬
ger las heutevormittagsder
GeldkratRoosvorderPfarr¬
kirchein Uhrangesichtsdes

Lowen von Peratore eine
feierlicheMesser ,derwieall¬
jährlich einegroßeMassevom
Festgabenbeiwohnte,dieSchul¬
Kinderwarenerschienen ,die
frei .Feuerwehr Abend
eine große Anzahl vonMili¬
tär veterauen Vereinen ,so
in der Herr Gewissen
ErzherzogKarlmitJahreund
Musik ,Schwarzenberg,Krie¬
CammerWieck ,Erzherzog
FerdinandKarlundvonAben¬
insgesamt240Mannunter¬
Kommandodes SektionsObmannes
L .K .Grassauer ,esweiteren
warenerschienendenD .Leger
dieV .O .P .Parzerundhier¬
Cammer,der Präsidentdes
öster ,Militar Peterauen
ReichsbundesP .M.R .D .Freili
die Griman ,derKommandant
desMilitär - Invalidenhauses
G .M.v .Fleischmannmitden
HerrenObStatsarzt ,Dr .Wallen
böck ,MajorTandrocowitz
hette .Allwager,etiamde¬
tureschLinenschiffsleutenant
Fuss ,dieÜberlieutenantePriebet
KnausundFidler ,u .Rech¬
nungsführerHerzberg ,ferner
die Stadträte HosundKnoll
die GemeinderateGiffenbauer

D .Klotzberg ,Pitt ,erleuter
undUrbanbeyVorsteherAnderer
undVorsStellv .Schöpfleuchner
Bez.Schul-InspektorStift ,Hof¬
jagdverwalterHannczek,ob¬
Mag.RatAppel ,dieMag.Räte
Dr .Bibl .Fürst ,Kanzlerdie
rektor Maÿer ,Polizeibezirks¬
leiter Polizeirat Karl ,und
RevierinspektorKohlderstädt¬
Forst-VerwalterZelenka,Ober¬
lehrerParlowetc . ,endlichein
Deputationdes Vereinesge¬
dienter SoldatenAltschen
berg Nr .54 mit demObmann
Karl Romannan derSpitze
dann der Kommandantdes
Militär - Unteranenbandesder
k .k .ReichshauptResidenz
statt WienFerdinandReich¬
bergerderSchriftführerdes
ReichsbundesJohannRatzka ,meh¬
rere Begräte des Militär¬
VeteranerReichskundes ,eine
AbordnungdesInvalidendantet

AndieSeelenmesseschloß¬
sicheinekleineFeieran ,wel¬
gedurcheinfestgerichteinge¬
leitet werde ,dasdieThülerin
LeopolderSchreibervortrug
worauf zweiSchulmädgen
demBürgermeisterunddem
KommandantendesInvalier ,
hausesBlumentendenüber¬

reichten .
NachdemVortrageeinesPa¬

wirdischenChoresseitensder
SchulkinderunterderLeitung
desLehrersChaitschkaer¬
griff .G.M.v .FleischmanndasWort.Erbe¬
großen zur namens Ra¬
Herrendie festgästeu .diewegen
aufdasherzlichste ,u .fuhrdannfort¬

der heutige Tag gerin nuner¬
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fieber ,auchdadurch,daßerin
das60jährigeRegierungzugebrau¬
vnsersallgeliebtenKaisersund
herrnfällt fernerdadurch,daß
er anihmdieSchwelledesTagesbe¬
ten an demhundertstenWiederver¬
ten Tagesgefriete ,an demde
SchluchtvonAhnengeschlagenwerde.
diefeier ,diewirheutebegehen,ent¬
spricht eine allerhöchstenAnt¬
gungdes Kaiser ganz185
aus fraw auchnachWienzur
gekehrt ,die KrügerdasJahres1807.
geehrtwillenwollte .Erverfügtehinzu¬
daßanihngerichtenstätteeine
Seelenmessefür diehaltendig
SchlechtvonOseru .Wegramge¬
lehrenwerde ,u .es fandensichzudiesen
BehufeanlicheTagesowohlver¬

werde kenne als auchKaiser¬
tenn ,patriotischeBürgerderGemeinde
Opernhier ein Seitherist dieGarn,
der MitgliederdesReichs¬
Haufenstadt ein gewor¬
dieaufdiegeehrteHerrBürgermeister
Wort Lunge ,der nundaran
derSpitzesteht ,wennessichdarum
handelt ,Patriotismus undRa¬
verlandzufördern ,als dieserDank¬
würdigenpatriotischenFeiern
würdigeu .festlicheErweiterungan¬
gediehenlassen ,derenZeugewir
hathesind .DieAusgestaltungdieses
festesliefert jedochnachdenBeweis
daßdie BürgerderProsshaupt¬
dungstadt Wienu .dieSoldaten
immerzusammenhaltenBeifall
wennsich darumhandelt ,ihrge¬
sinnungu .ihreGefühlefürKaiser¬
Reichzubetätigen .UnsereVäter¬
habenihr habeichihr guteingesetzt,
die Krügervonappernihrblute
hir an diese denkwürdigenStätte
Angesichtsdiesesherrlichendeut¬



malsdesWahrzeichte,dersie
ansovielHoductaten ,gedenken
wirall dertapferenSoldatendieser
für OstenrichEhrekeinen
Machtgewimpftu .geblibethaben.
G .v .Fleischmanngibtdenenderin

vberzeugungaus ,alsdashabevor¬
huenmehrwerdebiszulenkom¬
men ,dieallenfreundtwiederauf
wachenfürzumkauftefürwahr¬
strichu .schließtmitdembegrifferten
u .inquistirte aufGotter
in Gutblut für unsernkei¬
her ,fürunserVaterland.Gotterhalte
GottbeschützeunserergeliebtenKo¬
erlebensichsah ,hoch¬

stürmischeHochrufeerhalten
u .machtenerbeute dannda¬

Volum .
muegeder darnach ,daß

Wortergriff,sagteu .a .halsessichbe¬
umdie Erweiterungwiedurch
den21 .Bezirkhandelten,habeichmich
freüden,mitVergnügenderBitteder
GemeindeOpernstattgegebenn,daß
auchdieseGemeinderReichsart
stadtangegliedertwerdedeshalb,mit
ichglaube,daßjederWienereslich
zuEheanwehrenmuß ,daßdies
DenkmalimReichtederPris
hauptstadtgelegenist ,daßsieaucheinen
Vorstdarauflagen ,daßdasgesamte

SchlachtfeldvondamalsinWeisbild
Wieeingezogenwerde.IchbinderMei¬
nung,dassdadurchdieStadtWiendie
richtigeWeisegegebenwürde.DieSchlacht
denAhnenist nundergrößtenund
bedeutungsvollstenErinnerungen,
diewirbescherdieimmerheiliggehalten
deren soll muß ,It .gabdie
beratungbescheid,daßanderan¬
kommenenJahre sitten beden
JahrhundertfeierdieganzeBevölkerung
vern ,aberauchdasgesantenHerr

vereinigtenzurbeteiligenwarmoniezwischenbeidenstets
umdaß anderten zufeinen ungetrübtbleibe .G .M .v .
dieHoldentesderVater ,anwelcherFleischmannfeiertedenpa¬
damalsalleKreiseOesterreichsbetr¬triotischenGeistderWiener

undtrank auf die StadtWiennichtweren ,nichtbloßsiediese
undden Gemeinderat .G .R .deLeith ,auchvonjenseitsdeLeuthe,
D .Klotzberg ,warinbegeisterdie eingetretensindfurbestreiche

gesen ,für sich mucht ,de¬ ter RedeeinenRückblick
fuegerschließt mit einemguten auf die Geldentateninder
aufgenommenendreiJahrenhochauf Schlachtbei Obernundtrank

auf die österung .Armen.bestreichu .seineruhmweiswäre.
Bez .SchillischeStiftfeierteNunmehrvnder les das
danndenBürgermeisteralsmalmiteinerReihevonBürgen

geschmedet,sovonderStadtesin den warmenKinderfreund
vonArtilleristentund,vomVestandunddankteihmhiefürinNamen
ehemaliger,AchtervomInfantenderKinder .
Ausieurde Susandlichsei¬ baldnach1Uhrverließge¬
gestandgedienterSoldatenderHof¬Liegerbereits wiederAssern
RegimentesAlt - Passer405 undbegabsich ,wieergekommen,
dessenkomender Romenhiebei mittelst Automobil ,wiederin
eineVermige,patriotischeAnsprachedie Stadtzurück .
hält .MitderAbsiegungeines
vaterländischenLindesschloß
danndieFeier¬
EingemeinsamesMahlver¬
eintedarnachdiefestgästein
großenSaale desGemeinde¬
Gasthauses,hierwurdenwieder
mehrereAnsprachengehaltenu .zu
gedachtegn .Dr .Luegerzuerst
des Kaisers dieser Past .
wurdemitstürmischemTabel,
aufgenommen ,wonachdie
Volkszenegefungenwürde .
d .M.D .FaccolidieGrimen¬
trief aufdenBürgermeister,
aufdessenWiederherstellung,aufdaßer unslangefrisch
deKörperundGeisterhalten
bleibt .Körpertrinkt
darauf ,daß dasZusammenge¬
hender ZivilenBevölkerung
unddes Militärs stets ein

vollständigessei ,daßdieGar¬
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ZweiteKaiserFranzJosefHochgellen.
Leitung .WegenSicherstellungder
für denBauder Diener ,zweiten
KaiserFranzJosefHochgellenleitung
in der quaduktsstreckeerforder¬
ihr geisernen Schützenund
SchleusensamtNebenbestandteilen
findet,am26 .Junid .J .um10Uhr
VormittagsimBureaudesMag.Rates
Nüchtern,I .NeuesRathaus,Ringe,
spanie,eineöffentlicheschriftliche
Affertverhandlungstatt .DieLieferung
umfaßtdie Herstellungvon22
20 Stück1200Millimeterweiter
Kichenschützenund32Stück300

bis 1100Millimeterweiter
Schleuchen,diePläne,Bedingnisseund

Preislichen Formera liegen im
Wiener StadtbauamteArt .
1 .Be .Altes Rathaus ,Sigger¬
straße 8
Warnung ,bei mehrerenPar¬

trien im 20 .Bezirkeerschienim
Laufeder letzten Wocheein
Mann,dersichfüreinenExekutions¬
beamtenausgabund ,inden
meistenFällenallerdingser¬
folglos ,diesofortigeBezahlungan¬
geblicherSteuerrückstände ,unter
rohungderPfändungbegehrten
VordemSchwindler,derals
junger ,größer ,schlanker,schnur¬
BartloserManngeschildertwird,
mögemansichin Achtnehmenund
vonder Exekutionsorganenim
Zweifel immerdieVorweisung
derämtlichenLegitimationfordern:
KaiserhuldigungsfestdesArmen¬

rates hitzig .MorgenMittwoch
d .M .veranker

ner jetzo
Saal ,HotelzumweißenEngel,
Hitzig ,amPlatz ,einKaiser¬
huldigungsfest,mitgroßenKaiser¬
hältigungs-Tablean,Beidieser
patriotischenFeierwirkenmit
derPenzingerMännergefang¬
vereinunddessenHausarchister,
dann. ElseHeller,undHr .Hans
SchwartzevomWienerBürger¬
theaterHr .C .Strob ,vonderVolks¬
cher ,undder HumanitäreGe¬
selligkeitsverein,dieNeunzehnen
imGemütlichenschielteinQuar
tell mit denNaturhänger

GebrüderRäuber ,zumSchluße
Tanzkränzchen.DasFestbeginnt
um8Uhrabends,Eintritt1Krone
Bezirksvertretung Margarethen
AmFreitagden27 .d .M .nachmittags
4 Uhrfindet ,imGemeindehause
5 .BezirkSchönbrunnerstraße
eine SitzungderBezirksver¬
tretungMargarethenstatt .
die Verwertungstädt .Abhallwasser¬
Die Statthalter ist voreiniger
ZeitandenWienerStadtratmit
derFrageherangetreten,wiesich
derselbezumProjektedesehre
II .R .v .Lehrerbezüglicheiner
Margeldbewässerungmittelst
städt .AnhaltwasseralleHerr
B .Scheferhat vor daeinem
JahredemdamaligenAckerbau¬

minister traf aberein
Memorandumüberreicht in
welchemhingewiesenwurde
daßdiestetszunehmendeTeue¬
rungder Lebensmittel ,nament-¬
lich desFleischeset nureine
ursprünglicheFolgederMi¬
herein unserer
Kultur gründerasch eine ,von

1
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Jahr zu Jahr zunehmendeBeden¬
verarmung ange¬
chenWiederersatzderdemBoden
entzogenenPflanzennährstoffen
sei unddesGesamtverlustes
an Pflanzennahrwertener¬
wähnte ,die durchdieSchwen¬
KanalisationaufewigeZeiten
verlorengehen .Umsicheinen
annäherndenBegriffzumachen
wiehof sich diePflanzen
nahrstoffe ,bewarten,sei aufdie
imJahre1894- 1890abgehaltene
ExpertisedesAckerbauministe¬
riumhingewiesen,nachwelchem
bei134seraisischenStädten
mit Kanalisation ,dievon
ca 3 MillionenMenschen,ver¬
loren gegangenenundnoch
immerverlorengehendenPfän¬
gewährstoffungefähr43Milli¬
onen Kronen betragen .
BeiderrationellenGewinnungder
fataledienteu .in weitereFolge
mittelstirrigationhiezugeeigneter

Kultursachenkönteeinsehrbedeuten.
derTeildergenanntenMillionen
gewonnenwerdenHerrnLehehenwurde
vomStadtratnahegelegt,dieMili¬
derdesselbenzueinemVortragüber¬
dieVermerkungderstädtischenAbfall¬
wasserdes ProjektderMahl¬
Bewässerungeinzuladen ,dieseEin¬
ladungerfolgu .mehrereStadtete
wohntendiesemVortragam18 .d .M.
an .DiehiebeigewogenenAnschau¬
gensollenineinemBerichtdesStadt¬
ratesandieStatthalternniederge¬
legtwerden.

WienerStadtrat¬
Sitzungam26 .Mai .

VorsitzendeB .Dr .Neumayer,
geru .Hiersammer

von Tomannvorgelegten



Projektfürdenhierungderzweiten
TeilstreckederVorderenZollamtsstrafege¬
schenHeumarktu .Ungarbrückeim3 .
BezirkwirdmitdemErfordernissevon
57821zugestimmt.

NacheinemBerichtdesBraun
imStandedieVerwaltungdesWiener
ZentralfriedhofesdieStelleeinesRevisors

systemisiert.
S .HomolabeantragtdieVeranstaltung

einerAusstellungdervondenTeilneh¬
merndesFortbildungskursesder
GemeindeWienfürdenZeichen
undKunstunterrichtangefertigten
Zeichnungenu .Malereien,welchein
derZeitvom27 .bis29 .Juni . J .im
turn ,undimZeichensaalderMädchen,
bürgerschuleG.Bez.Galligassestatt¬
findensoll ,zugenehmigen.(Aug. )

die AnschaffungdesBuches,
dergliedevonKarlPflegerin
20Exemplarenfür dieöffentlichen
städtischenKinderenwirdgenehmigt

derAbteilungderLiegenschaft
Plötzleinsdorf. Z .234auf10Bau¬
stellen wirdzugestim¬

beantragt die
Ausstellungvon58ganzu .halb¬
nächtigenGesammenu .dieUmwand¬
lungvon3 halbächtigenTammen
inganzmächtigeim . k.Paterwird
mitdenKostenvon31500fl .ferner
sollnächstderSchiesstätteimPater
einganzu .einehalbrüchtigeGas¬

sam neu errichtet werden .Aug .
M .Knoll beantragt aufder¬

Reichsstraßeim21 .Bezirkin derStrecke
vonderholzernenDonabrückebis
LeopoldenaufderlinkenStraßenseit¬
18ganzmächtigeGestamenaufzustel¬
len .DiejährlichenKostenin derhöhe
von11884werdengenehmigt.

demAnkaufderPorzelle1151in
GroßoderdochzwischenderPrae¬
on est in Ber¬

u34000kmodzugestimmt.
M .GrieckbeantragtdieVor¬

nahmvonFerietherstellungen inder
Lebensschule her¬
29u .inderMädchenvolksschuleLeo¬
goldConsgasse37mitdenKostenvon
4035 .Aug .

dieEinbeziehungeines45mbreiten
GrundstreibensvomReglückin

17 .Bez .zuderneuenSchule
in derPepelu .Rötzergassewird

genehmigt.
DieHausseelsorgerin denstädti¬

schenHumanitätsanstalten .DerStadt
ratbeschloßnacheinemBerichtdesV .E.
Dr .Neumayer,mitderDeutschenKamit
nauerOrdensprungeinÜbereinkom¬
menbetreffenddieÜbernahmeder
SeelsorgeindenstädtischenHumanitäts¬
anstellenzutreffen .DieHausseel.
gerderstädtischenHumanitätsan¬
stellen ,fürdieeinGehaltausdem
Religionsfondsystemisiertist ,erhalten
einGehaltszulagevon750Kronen
jährlich,welchenachjeDienstjahren
biszum20Dienstjahrum200Kronen¬
erhöhtwird .ImVersorgungheim¬
wirddemSeelsorgereinHilfspriester
zurUnterstützungzugewiesen .S .
werdenernannt ,für dasWiener
Versorgungsheimk .JosefRoth,für
desBürgerversorgungshausu .Josef
sage ,für dasVersorgungshausin
Liesingu .Ottogethann ,fürdas
Versorgungshanin MauerbachA .B.
Schnabl .demPfarrervonMauerbach
LaurenzSteberwurdefürseine
aufopferndeTätigkeit währendder
VakanzderSeelsorgerstelleist
schenVersorgungshausdaselbstder
Dankausgesprochen.
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EmpfangimRathane
InderüblichenfestlichenWeisewurde

heuteabendsdieinWienweilendenSchwe¬
zerSängervonBgm.D.Luegerempfange¬

NachdemdieGästediestädtischenSamm¬
lungenbesichtigthatten,fandensiesich
in Stadtratssitzungssaaleein ,woum
7Uhrauchan .DrLuegerinBeglei¬
tungderdreiVizeburgermeisterund
einergroßenScharvonGemeinde¬
räten ,Bezirksvorstehernetc .erschien,

derVorstanddesBaslerMänner¬
choresGürtlerhielthiereineFormvol¬
lendeteAnspracheanDr .Lueger,in
welcherer unteranderenausführte.
HochgeehrterHerrBürgermeister!
GestattenSie ,daßichIhnendieSchwer¬
zerSängervomBaslerMännerchor
vorstelle,diesichzueinerReisegesell¬
schaftvereinigthaben,undeinefrische,
fröhlicheSängerfahrtinösterreichische
Landezuunternehmen.Alslockendes
EndzieldiesesfahrtwurdeWienge¬

wählt ,diegemütlicheLebenslustige
StadtmitihrenprächtigenStraßenund
Plätzen ,denstolzenBautenundItali¬
sten ,denausgedehntenundwohlge¬
pflegtenGärtenundParkanlagen
denvielenDenkmälern,dieStadt,
woKunstundWissenschaftvonjeher
ihreHeimstättegefundenhabenund
HandelundIndustrie zuhöchster
te gelangt sind ,das Wien ,wel¬
chessichdesRufeserfreut ,eineder
bestverwaltetenStädtederWeltzu
sein .MithochgespanntenErwar¬
tungenhabenwiralledieseReise

angetreten ,allein dieseErwartun¬
gensinddurchdieWirklichkeitnoch
weitübertreffenworden .Alswir

gesternvonLingausderDauon
hinterfuhrendurchdieschöne
rebenbekränzteundburggekrönte
Machan,daruhteunserdochwahrlich
vondenSchönheitendesSchweizerlan¬
desargverwöhntesAugemitWohl¬
gefallenaufdenlieblichenBildern
dernsteter Abwechslunganuns
vorüberzogenundunserOhrlauschte
mitEntzückendengeheimnisvol¬
ten Wurmelnund Flüsternder
Wellen dessagenworbenen
majestätischenStrans .Aberauch
dasHerzist nichtzukurzgekomme¬
men .LiebeFreundeundLands¬
leutesindunsbis Binzentgegen¬
gefahren ,währenddasGroßder
Schweizerkolome,Damenund
herren,unserSchiffinMellbestie¬
gen ,welchesnundiefröhlicheund
anierte Gesellschaft demEr¬
zielederStadtWienentgegentrag
Beimersten Tritt aufWiener
Bodeneine neuerÜberraschung,
hineAbordnungdesverehrlichen
Gemeinderatesder StadtWien
undder Wienerlängervereine ,
vorabdesSchubertbundesbereiten
unseinenherzlichenEmpfangund
seithersindwirförmlichgetragen
wordenvondersprichwörtlichbe¬
kanntenLiebenswürdigkeitder
Wienerbis zumheutigenTage,
woSie ,hochgeehrterHerrBürger¬
meister ,dieserLiebenswürdigkeit
die Kroneaufsetzendurchden
solennenEmpfangin denPrächt¬
räumenIhres Rathauses ,dabei
hatmanmirnochvorJahresfristnachBaselgeschriebenn,daßderZeit¬
punktunsereskommensnichtsehr
glücklichgewähltsei .DieWiener
werdenimMai1908someinte
mandermaßenmitJubiläums¬
festlichkeitenbeschäftigtsein ,daß

sie absolutkeineZeitwurdener¬
übrigen können ,undsichmit
denBaslernabzugeben.Ichmuß
nungegenteilsbehaupten ,daßwir
denZeitpunktunsereskommens
nichtglücklicherhättenwählenkönnen
Wir kommenu .einen Momente ,
wodasösterreichischeVolkdasfröh¬
lichsteunterdenfröhlichenist ,wo
aufjedemAntlitz ,dasunsvonder
GrenzeabbisnachWienbegegnet,
ist ,sichdeutlicherkennbar,dieFrei¬
dewiederspiegelt,darüber ,daßes
denerhobenenHerrscherundLandes¬
Fürstennundochvergönntsei ,in
vollesGesundheitundfrischedie
ihmzugedachtenHuldigungensei¬
nerLandeskinderentgegenzuneh¬
men .Wirkommenin einemMo¬
mente ,woeinmächtigesKlingen
undSingendurchösterreichischeLand¬
erbraucht,dasin denWortenseinen
Ausdruckfindet :„Gotterhalte
FranzdenKaiser !
UndwenndiesesmächtigeKlingen
undSiegenderAlpenkettefolgen
vonGiffelzuGipfelweiterge¬
tragen wird ,so mußes ander
sereneinigenEinensichbrechen
hinabrausenin dieTalerun¬seresSchweizerlandesundvon
dort ausdeutlichvernehmbar
zurücktönen,alssehrindemWun¬
scheGotterhaltederSchwei¬nochrechtlangedenliebenund
friedliebendenNachbar!
Abernochauseinemanderen
sindwiringlücklichenZeitgekommen
EinewohlorganisiertePresse,die
imStandeist ,wichtigeMitter¬
lungenmit Blitzerschnellein
alle Weltzusenden ,hatauch
unsdie betretendeNachricht
derErkrankungdesOberhauptes
derStadtWienübermittelt .Mit



Schannunghabenwirdiejeweilige
NachrichtenüberdenVeraufdieser
Erkrankungverfolgtundnament¬
lich in denReihenunserer
längerbildete derGegenstän¬
langeZeitdasTagesgespräch,hier¬
es dochvonderGenesungdesver¬
ehrihreBürgermeistersab ,obes
undvergönntsei ,vonAngesicht
zu AngesichtihmvonGrußder
Vaterstadt ,desSchweizerlandes

undder SchweizerundBaseler
Längerzu übermittelnheute
sindwirnunglücklich ,diesstün¬
zu könnenandere fügenwe¬
demGrüßedenWunschbeich
fernereGesundheit&amp;Wohlergehen¬
HerrBürgermeisterGestatten
Sienur ,daßichnacheinigeWor¬

tannien angerichte .
LiebeSärgert .In den16Tagen

EürerSängerfahrtwerdetihr
eine AnzahlneuerBlätter
unserer nun bald 8 Jahreum¬
fassendenVereinsgeschichtebe¬
schreiben .Ichbraucheauchkaum
sagen :halte namentlichden
heutigenTagals einenEhrentag
in eüerenGedächtnisseundin
einemHerzenfest¬

zwarnehmeichan ,daßein
gutTeilderEhrungen,dieeuchzuTeilwerden ,unsererlieben
LandsleutenvonderSchweizer
Kolonie zur Wienzuge¬
das sein ,die in derschönen
Stadteinessoüberausglücklichen
Gedeihensicherfreut&amp;dieuns
in ihrer Gruppierungumden
allverehrten Ehrn .Minister
denGesandtenderschweizerischen
Eidgenossenschafteinsoschönes
Bild der Einigkeitzusammen¬

gehörigkeitbietet .

WeiterwerdendieEhrungen
über unsere Köpfehinwegnach

auf unsere Vaterstadtguten
der alten Handelsindisten¬
stadt Tafel ,diegegenwärtig
wiederalle Anstrengungenmacht
ihrenalten Rufalsgoldenes
EingangsthorzurSchweizzufestigen
indemsie dieRheinschiffahrt
bis in ihre Marken&amp ;darüber
hinausdie Thoreöffnet .

Und noch weiter werden
dieseEhrungenwohlauchunser
remVaterlande gelten ,den
liebenSchweizerland,dasals
NachbarOsterreichsmitdiesem
in regenkommerziellenBezie¬
hungensteht ,mit ihrzusammen
dieFrüchtelangdauerndenFrie¬
denguterNachbarschaftgenießt
Übersichlänger ,auchSchweiz

fällt dieEhrezudieserErrungen
entgegenzunehmenunddamit
auf die Aufgabeaufsherzlichste
dafür zu danken .Nunwir
diesnachachterbiedererSchweizer

art ,indem wirdach¬
donnerndes ausbringen
auf die StadtSpien ,denWel¬
Stadt Gemeinderat ,undden

verehel .Hr .BürgermeisterAlle
daSielebenhoch ,hoch ,hoch¬
StürmischeHochrufe.

Bann .Dr .Zuegererwiderteinsei¬
nerhumorvollenWeise .Ichkann
leider nicht in einemsodenen
deutschantworten.DieSprache,die

ichrede ,ist wienerisch .Indieser
Sprachekannich undsagen ,daß
wirWienersehr dankbarsind ,wenn
herren aus der Fremdezuuns
kommen ,und uns kennen zu
lernen ,mit uns einige Tageder
freudezuverlebenundaufdiese

WeisedasBandzuschlingen ,wel¬
cheser alleLänderdeutscherZunge
umschlingensoll und ,wieichglau¬
be ,einschligenwird .Siehaben
eine ganzandereAufgabewiedie
Wiener .Aber in einemPunkte
könnenwir beidedasGleicheten
das ist imPunktederGemütlich¬
keit ,desfriedlichenEntgegen¬
kommens ,der gegenseitigen
Freudeundder gegenseitigenHer¬

lichen Begrüßung .Ich würdees
als eineVerletzungmeinerPflicht
erachten ,wennichnichtjeden ,der
hier in dasRathauskommt ,auf
dasfreundlichstebegrüßenwürde.
Ichgedenkeheutemitherzlicher

FreudedesGesuchesdesZüricher¬
Gesangvereines Garmonie ,bei
demichmichaußerordentlichgut
unterhaltenhabe .Diesmalkann
ichleidernichtsmitthuenmitma¬
chen .AusOsterreicherverknüpft
mit denSchweizern ,dasallerin¬
nigsteVerhältnisdereinzigeGe¬
gensatz,dervielleichtbesteht,istder¬
daß Sie Republikanerundwir
Monarchistensind .AberSiedenken

garnichtdarübernach ,weiles
selbstverständlichist ,undwirsind
Monarchistenund denkengar
nichtdarübernach ,weilesauch
für unsselbstverständlichist ,
stürmischerBeifall ,weilwirglau¬
ben ,daßwirohneunserenKaiser
nichtlebenkönnen .Waswäre
auchWienohneKaiserausdem
Hauseabsburg ,Lothringen .Es
wärevielleichteinekleineStadt
geben ,wennnicht die Gnade
unserer Herrscheruns immerge¬
berichtethätte .DerRednerbetont
dann ,daßaußerordentlichsym¬
gotischeVerhältnisderWienerzu
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denschweizerischenGesandten,zu
denjetzigensowohl ,wiezudessen
Vorgängerundmeint ,alsÖster¬

reicher könnteich fast einenge¬
wissen Neid empfindenwegen
der Diplomaten ,die Siehaben
Ichhabenichtimmerdiegleiche
Unterstützungseitensunserer
Diplomatengefunden ,wieSie
hier in Wien .DerBürgermeister
gibt nocheinmal seinemBedau¬
ern darüber Ausdruck ,daßsein
Gesundheitszustandihnverhindert

in gemütlichemBeisammensen
denSchweizer - Gästennäherzu
treten ,ladet sie ein ,imgroßen
Saalefröhlichdasdargebotenezu

genießen und schließt mitdem
Rufe :Unseregute ,schöneStadt
BaselunddieLängerdieserStadt ,
sie lebenhoch ,dreimalhoch!
StadischerBeifall .

die Basler - Sängerdankten
sofort für denGrußdesBürger¬
meisterdurchdenaußerordentlich
schönenVortragzweiChöre
unter der LeitungihresChormer¬
sters Schmidt :dereineChorheiß
UnsereBergeund ist kompo¬

nirt von demirgenten der
Basler-LiedertafelSuttner ,der
zweiteChorist einAbendlied
vonHuberinschweizerischer
Mundartmit denEingangsvor¬
ten :„ Luegelzu BergundTal¬

StürmischerBeifall folgteden
beidenVortragenundinsbesondere
Bgm.Dr .Lueger,dersichdann

von den Schweizer - Längernver¬
abschiedete,sprachinherzlichenWor¬

ten seinenDankundseineAner¬
kennung aus .

WährendDr .Luegersichinseine
Wohnungzurückzog ,begaben

sichdieGütein dergroßenfest¬
saal ,wosie sich ja einengeste¬

mahlevereinten .AnderEhren
tafelhattenunteranderenPlatz

genommen .

derschweizerischeGesandenzu
Martheranmit demLegationsrat
v .SalisGesandschaftsanwalt
D .Popper,vonderGrafzurLicht,
die AbgeordnetenPr .Wittel ,
Schnabl,D .v .Baehle,Prof .SchmidHerrAndere probata ,u .heiliger ,
Wolny,SektionsseReuter ,dar¬
des Jos .D .Rieger ,dieHof¬
räte Graf Luenburgund
Wagneru .Kreisthal ,hinauf¬
Bez .Direktor .v .Passauer ,die
Sektionsraed :Schindlerund
D .v .MaderskiReg .Rat
Prof .Dr .Umlauft,MieSekretär
kretscher ,s .d .Schnüren,

Befredakter,Reg.RatDr.GugliaHerausgeberdes NeuigkeitsWelt¬
blattes Möglich ,die PachRäte
8 .SchenkerUngererundhöhtig ,
derstatt vertretendeVorsitzende
desBezirks-SchulratesReg .Rat
zugler ,päpstl .Kämmerer
JakobSchreiner die ObMag¬
RäteAppelu .Pohl ,Stadtbaudi¬
rektorOberbaudirektorDr .Berger,
StadtbuchhaltungsdirektorKönig,
ObStadtPhysikusDr .Songott,
DirektorProbstvondenstädt .

Cammlungen ,Sadenwalt
Soboda ,Canzleidirector
MayerOberlandesratssaal ,
vonder LeitungdesBasler

MännerGesangvereinesPräsi-¬
den Gürtler ,Vizepräsident
MühlbachamThormeisterSchmidt,
überthorscherNiggli ,das

Rechterpaar AnnaMarie
Gegner,welchedieSchweizer

Längerbegleiten ,vomSchu¬
bertüre deVorständetail¬
RathatschundJanischEhren¬12chormeisterKirch ,Tagwart
G .R .Phil ,SchriftführerWeiß,
Prof .Wagner ,Schriftsteller
Alleinder frühereVorstand
setzenn ,von SrMänner
gesezterenvorsStelle .
Krück ,d .R .Stangelberger
hermeisterProf .Genberger
Schrift .Nicky ,ökonom,Mellin,
Ausfuß .H .RefesRatKränzl ,
worauf ,Schriftl .Schier
R .d .Kohler ,Kassier
Richard erdinand vomNo¬
LangerbundRochStell ,Haube

mererSchriftl .Gnadenschrung
Archivar Melitz ,Krons ,
vomer Sängerverband
vorsWinter ,Stellg .Kleiner
Schrift .Fröhlich ,vomNeubauer
MännerGesangvereinChor¬
meister Hane ,vonder
weiger Kleinen Win¬
Präsidentvonwiller ,vie¬
PräsidentSchochGründler,Ober¬
InspektorBeck ,Thierstein,
Gateau ,Borgegnen ,
Lenzer ,Prof .Blau ,Groß¬
IndustriellenBrettauer
Kurz ,Feuerwehrkommandant
Müller vomGesangverein
der öst .Eisenbahnbeamten
Vorh .DirektorProchen
Stolp ,Wilh .G .Kamminger
und TagesLang¬

WährendderMahlenergriffVielgen
NeumacherdesWortu .führteu .g .aug.
DieSängerausBaselhabenunddieÜber¬
zeugunggegeben,daßin demgroßen
weitendeutschenVaterlandedieselbeBegün¬
serungbestehtfüralle ,Edle,Guteund
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Schöne ,wiederung in der Musik
Wien .Sie liegen in demGesangeder
Kunst ,dieMenschenzubildenu .zube¬

geistern für all dasjenige ,wasden
Menschenveredelt .Einigerfüllt den
Sängerbesonders .DieLiebezumVa¬
terlande .Esist vielleichtkeineKunst¬
so sehr charakterisiert durchdas
Land ,indemsie gepflegt wird ,wie
das Lied in demLinde findenfer¬
denAusdruckfür alldasjenige ,
wasdie VolchenbewegtinZeiten
denFriedens ,denKriegederNotder

Heiterkeit .Dasliebstes ,welcher
undzu Patriotenimeigentlichen
Sinnder Wortenmacht .Sie ausder
SchweizempfindendenPatriotigung
gewißin demselbenMaßewiemir
Osterreicher.IhrStaatswesenhatfrieden
gelehrtingepflegtzuallenZeiten ,das
KindderSchweizerist dasLiedwahrenfrü¬
den ,deshalbwarenwir sobegehert ,
vondenGefangen,diegesterninunsere
Vaterstadterschlungensind .Ebensowiein undLinde

SiedieLiebezumVaterlandeprediger,
diebeiunsderFall ,Ihnenhatschonder
BammerherrAttinghausendurchden
mundschillunggepredigt .AlsVater¬
land ,austeureschließsichan ,dashalte
fest in DeinemganzenHerzen.Ach
wir sind unsere Vaterlande trau¬
u denjenigen ,welchedasVaterland
zusammenhaltenin Krieg ,Notu .Gefahr
unsererGunsten ,welchedieGeschicke
unsere Staat lenkt u .ausder
Schweizstammt .DerRednergedachte

der Regierungspubiläumsunsere
Kaiseru .schloßmitdemRufe :Ihre
StaatsberhaupterlebenhochUnser
HerrgotterhalteunserenKaiserFranz
JosefV.Hoch.Hoch.Geh.(Begeisterte.
Hochrufe.DieKapelleDraschenintoniert
die Volks ,in welchevondenFest¬
gunsten mitgesungenwurde

VergebenNeumachererhobdann

seinZugaufdieBahnerGästeund
brachtedenselbeneinfürmischauf¬
genommunghöch¬

kais .Rat

Vorstandschaftsch(Schuberten)führt,
aus :dieser Raumwarwiederhol¬
schonZeugeglänzenderfeste ,alle¬
aufseilenwurdein dieserStättedie
wohlverdienteEhrungzuteil .Nachdem
heutehierSängergeehrtwerdenn,der
wohlmichein Sängerdes Wortnehmen

und der GemeindeWir¬
zu danken ,daßsie ihregewohnte
Minificenzauchbei dieserGele¬

genheit wahrgenommenhat ,
umdie Gäste zu ehren ,Unsere
LiebenRangsbruderausBasel
werden dankbar desheutigen
Abendsgedenken ,an demsie
in diesem glänzenden Raum
empfangenunddurchdieLiebens¬
würdigkeit der Gastgeberausge¬
zeichnet wurde .Eserinnert
dies an die Mediciischenoder

wenn wir noch weiter zurück¬
denken ,an die Augustinischen
Zeiten ,in welchendieKunstund
dieKünstlersosehrgeehrtwurdenn,
DieKunstist unsterblich .Die
Zeiten vergehen ,dieMenschen
verschwinden ,aber manwird
jener schönenZeit immerge¬
denken ,da mandie Kunstge¬
ehrt undausgezeichnethat .
der Sider erinnert daran ,daßdie
GemeindeWienin derletzten
Tagendes Haus ,indemderLieder
FürstSchubertgelebt ,angekauf¬
undso für ewigeZeit derNach¬
welt erhalten hat .Stürmischer
Beifall . )Esist dieseinneuerlicher
Beweisfür dieEhrung ,derensich
dieSängerschaftindieserStadtzu¬
erfreuen hat .DieSängerbleiben
ewigdieSchuldnerderStadtWien¬
Rednerschließmit einemhochauf¬

der ausgezeichneteVertreten¬
der StadtWienstürmische ,Hochaufe

RigibquedeKörper ,dersodanndasWort
ergriff ,versicherte ,die Wienerseine
derangenehmenschlicht,derGastfreundschaft
mit Freudennachgekommenwegen
derLiebenswürdigkeitderGäste ,diesie
imgestrigenKonzerteimSturmedieHer¬
zeit ,die Liebeunddie Zuneigungder
Wienererworbenhaben .Unendlichsei¬
pathischhabeesberührt,dasausdem,was
sie gehangenhabenu .war beiuns
wiederklingt ,dieLiebezurHeimat ,die
LiebezurSchönheitderNaturherauskänt¬
Wirsindfroh ,sagt BergerinWien¬
zeigenzu können ,wiees wirklichist .
SovielefalscheSchilderungen,sovieletei¬
denziöseEntstellungengehenindieWelt¬
hinausüberdiejenigen ,welcheander
SpitzederStadtsteher.SovielefalscheAus¬
legungendessenwerdenverbreitet ,
was wir schaffen ,was wirwollen
u .wegwirwerden .NunhabenSie
selbst gesehenu .sindüberzeugt,
mir die Männeraussehen ,diedie
SchisendieserStadtleiten ,undich
glaube ,Siekehrenmiteinemfreundlichen
Bild in Ihre Heimatzurückundwerden
auchdortdieKundeverbreiten
von dem des in Wieneigent¬
lichsteht ,Sympatischhatesuns
Wienberührt ,daß geradefreun¬
de der MusikunddesGefanges
zu uns gekommensind ,auser¬
angeslustigeStadt ,Ist dochWien

und österreich die Heimatgrößer
Musiker .Wirsind stolz aufun¬
de LandsleuteBeethoven ,
Mozart ,Haydn undSchubert .

gen .DerPorzerschloßmit
demRufe Gesang undMusik
sie lebenauf immerdarhoch¬
stürmischerBeifall .

10
Nocheinmaldanckteinbewegten

Wortender Vorstanddes BaslerNatur¬
chorer Gürtler namensderSchweizer
für die liebenswürdigeAufnahme,die
sie in Wiengefunden ,für dieherrliche
unvergleichlicheGastfreundschaft
schloß mit einem begeistert auf¬
menenFreifachenHochaufdieschöne
Stadt Wien .

Namensder SchweizerKolon¬
sprach 1 .Gatiman ,dankte
herzlicherWeisefürdieLiebens¬
würdigeAufnahmeinschluß
miteinemdochaufdieGemein¬

devertatung
Miteinemstianischaufgenom¬

menenhochauf die Damen ,mit
gebrachtvomH .B .hierhauer
schloßdieReihederoffiziellen

Trinkschrie .

DieTafelmusikbesorgtedieKan¬
pelleC .W.DrescherRathauskeller¬

wirkDombacherhatte seinBestes
getan ,undhinsichtlichderKüche
dieGästezubefriedigen.
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herausg.verant.Red.R .Fig.18.Jahr,Wien,Mittwoch,27.Mai1891
GrabdenkmäleraufdemZentralfried¬
hohe .Übermorgenfreitagmittags
werdenaufdenZentralfriedhofe
zweiDenkmälerüberEhrengraben
infeierlicherWeiseenthaltwerden.
daseineDenkmalist errichteüber
demEhrengedesBildhauersund

KunstgießerDominikusRitt¬
Perator Grüsse 118
Peratorn,imJahre1813inErfurt
geboren,begannseineFachstudien

als KunstergießerinMünchen,
wardannSchülerSchwanthalers
undkamEndeder derJahre
nachWien.ImJahre1849schufher¬
vorndenEntwurfzurReiter
statuedesErzherzogsCarl ,und
erhieltdenAuftragzurAusführung
desgleichenReitermonumentes,das
imJahr1859vollendetundent¬
fällt wurde .WeitereWerke ,die
Peratores Namenbekannund
berühmtgemacht,sindderGeorgs¬
trungen im PalasMontinuer¬

das ReiterstandbilddesPrinzen
fügen ,dersterbendeLöwein
hern Doman ,ferner der¬
Brunnenim alten Büchengebäude,
außerdemStatuendeutscheKaiser
für denvomzu scheine ,das
Kopalential in Zaun ,eine
KoloshalbsteRadtsinBarba¬
die Reiterstatue desBanus
zellarii in AgrameNachder
EnthüllungdesPrinzigenMona¬
mentsimJahre1865wurdeferne
vorevoneinemtückigenLeiden
behaltenundstadtgeistigunnachtet
am 15 .November 70 in der
u .v .Landesirrenanstaltherren
kornsWitweElisabethvermählte

sichspätermitdemHeilanstäts¬
besitzer VorginRadegrund,
wosie heutnochlebt ,diebeiden
TöchterFerkornssindanhohe
Militärs verheiratet .DieGemeinde
WiehatimJahre1905Ferkornden
ein Ehrengrabaufdem
Friedhofegewidmet,undmitder
VerstellungeineswürdigerGrab¬
tenteils denBildhauer
JosefBayerbeauftragt.Dasdenk¬
malenthalteingroßesRelief
mit der halbiger desMeisters

besteundbedeutendstenWerkerin
FlächerliefimHintergrunde,
weitersdesMeistersLorbeer¬
bekränztesWagenschildmit
derSt .GeorgStatur .
DaszweiteDenkmalbetrift

denam6 .Dezember1863verstor¬
benenWienerVolksfängerJohann
Pachtist Moser .DieAbrede
Moserswarenauf demSchmelze
friedlichebestattetundwürdeein
Jahre 1905ein Ehrengrabauf
DieZentraleGräche .Reiche,
38 betragen Mäher ,im
Jahr1799zuWiengeboren ,kann

als BegründerdesWienerVolks¬
hängertumsbetrachtetwerden
dessensichin derachtenhätte
desvorigenJahrhundertsweit
überWienundOsterreichver¬
breitet war .InGemeinschaft
mitGattererundhäger ,zude¬
nensichspäterJosefMatras
gesellte ,bot Meteraufden
improvisiertenBehnen,derWiener
VorstadtsgasthäuserVorstellungen
ebeneinzigin ihrerNot ,wie
Scholz ,NestrowundGroisauf
denBrettern desLeopoldstadt¬
Theaters Moserbefaßenorigi¬
nellesdichterischesTalent .Was
vonihmvorgetragenwurde ,war

241 .
auchanihmgedichtetundeignete
sichdurcheineFüllevonWitzund
zuvoraus ,das zurEnthüllung

gelangendeDenkmalenthältein
ReliefPorträtMoser.
ZentralsparkassaderGemeinde

Wien ,das Curatoriumhat inder
Sitzungvom26 .Mai . J .die
GeschäftsherrnderHaupt -und
ZweianstaltenamTagedesfest¬
zuchesimJuni . J .beschlossen.
DerGestzigunddieStraßenbahn¬
rückfahrten .AmTagedesKaiser
zeigungsfestzuges mußmit
Rücksichtauf die ausdiesemAn¬
lasseangeordneteEinstellungder
Straßenbahnverkehresaufder
Ringstraßeauchdieentsprechende
SalonwagenRundfahrtderstädt .
Straßenbahnenunterbleiben.
dasGemeindevermittlungsamt
für den7 .BezirkNeubauwird
imMonateJunian jedemMitt¬
woch,dieam3 .16 .17 .und24.
tun u .zw .von10bis 12Uhr
vormittags antieren .

Schlußfeier ,Sonntagder
31 .MaifindetimSchullokaleim
6 .BezirkHirschenpasseum9Uhr
Vormittagsdie Schlußfeierder

sächlichenFortbildungsschuleder
Genossenschaftder Sachezierer
statt ,mitwelchereineAusstel¬
lungderObjekteausdempraktischen
Unterrichteverbundenist .Es
werdenhiemitalleMitglieder
derGenossenschaftundderen
Freundeeingeladen ,beidieser
Feiersichrechtzahlreichundrecht¬
zeitigeinzufinden .

in



HochzeitimHauseWeiskirchner,
NächstenSamstagden30 .Mai1908
mittags1 Uhrnimmtin derVoti¬
KirchederapostolischeGeldvitar¬
Bischof der KolomanBelowdie
TrauungdesFrl .GreteWeiskirchner,
ältester TochterdesPräsidenten
desösterAbgeordnetenHauses
mit demIngenieurFerdinand
Strob vor ,als Trauungenfün¬
gierenu .D .Lügerfürdie
Braut und für denFräutigam
dessenSchwagerstädt .Oberbezeits¬
Arztsei .Rat .p .AntonPichler.

Wiener Stadtrat

Sitzung vom27 .Mai1908 .
91 .VorsitzendeB .Neumayer,

Porzerundhierhammer
R .RauerbeantragtdieEinbeziehung

eines 492in breiten Streifers derPro¬
zelle1und2inLanzim13bez .zurVer¬
breiterungder Lagerstraße .Aug.

dasvomK .hendangelegtePro¬
jekt für diePassadensionierung
derBürgerspitalfondshäuseru .Bezir¬
Schottenn 2830 u .32 ,Zelings
11und13wirdmitdemErfordernisse
von70974genehmigt.

NacheinemBerichtdesK .Hof¬
wirddie systemisierteStelleeines
städtischenForstadjunktenbeimNie¬
nerBürgerschitalsondgutSpitzauf
gelassenu .statt desseneineProto¬
stelle systemisiert .

M.SchwerbeantragtdenAnkauf
des WerkesHandzeichnungenal¬
brechtderersausderAlbertina
in Wienfür die städtischenSam-¬
lungen .( Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Schrei¬
wowird die VornahmevonStein¬
einbesserungenin Gleistrigender
städtischenStraßenbahnenanläßlich
derGleisauswechslungenimJ .u .
6 .BezirkmitdenKostenvon10856

kronen .Aug
M .Saster beantragtdie

Umwandlungeiner halbach¬
genGesslerin derTreustrafe
im2 .Bez .in einegezüchtige.Es

dasvomS .R .Buschvorgelegte
ProjektfürdenNeubauvonPach¬

nialantender Längenfeldhafte ,
in der StraßezwischenWeidlinger
Friedhof ,derBebahnundin
der Steinackergasse wird
mit den Kosten von 104000x

genehmigt.
S .R .Holzbeantragt ,das

von derMinisterialsekretärs
witwe Antonie Glawader
GemeindeWienzugedachte
Legat,bestehendinderRealität
Probesgasseim1 .Bezirkeim

Werte von 23 . 192anzunehmen
undsichzuverpflichten,bisfängstens
20 Feber1909in diesemGebäude
einenöffentlichenKindergartenderGemeindeWienzuerrichten.
OberdemTornist eineTafelmit
den Worten :AntonCaspa¬
schesStiftungshaus1908anzu¬bringen ,der Antragwirdge¬

nehmigt .
ErledigteSchulleiterstellen.ImWir¬

nerSchulbezirkkommenjeeine
StelleandenBürgerschulen,5 .Bezirk
Bachergasse14und13 .BezirkZeuner,
straßesowiedieStelleeinesOber¬
lehrersanderMädchenvolksschule
im12 .BezirkSymphengasse7per
Besetzung.DieGesuchesindbisläng¬
stens22 .Junizuüberreichen ,
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EmpfangimRathause.DieMitgliederderdeutschenBunsen¬
Gesellschaftfürangewandteeine
derenKongreßmorgenin Wiener¬
öffnetwird ,warenheuteGästeder
StadtWien.Siebesichtigtenzuerstdas
Rathausundversammeltensich

danninStadtratssitzungssaal,
woBgm.Dr .Lueger ,begleitetvon
zahlreichenGemeinderaten ,Bezirks¬
vorstehernundBeamtenderStadt
WiendieHerrenbegrüßte.

ZuersthieltderPräsidentderGe¬
sellschaftGeheimratDr.Wernst(Berlin)
folgendeAnsprache.Namensder
MitgliederderdeutschenBunsen¬
gesellschafterlaubeichmirden
herzlichstenDankauszusprechen
fürdieAufnahme,dieunshier
zuteil geworden .DasGemein¬
wesen,dessenGeschichtevonhier
aus geleitet werden ,stehtvon
altersherdemHerzendesden¬
schenVolksganzbesondersnah¬
Mankann sagen ,daß imgan¬
zendeutschenSprachgebietekeine
Stadtzunennenist ,diemit¬

LeidenundGründen ,derdeutschen
Nationso engverknüpftist
wie Wien .Wien warein
das BollwerkgegenOstenund
ist jetzt derPianergegen
ten und eine der hervor¬

ragendenStätten derWissen¬
schaft undKunst .Wirhaben
das herrliche Museumbe¬
wundertin welchemeinan¬
schaulichesBildvonderVer¬
gangenheitWiengeboten
wird nochmalsherzlichin
Dankfür dieser Empfang ,der

der eine so vornehe undver¬
digeEröffnungderTagungbildet

Bym.Dr .Zuegerdanktezunächst,dem
deutschenBotschaftervonTichirschkyfür
senerscheinen,danktedannauchden
TeilnehmerndesKongresses,daßsieder
EinladungdesStadtWienfolgeleiste¬
ten ,sprachseineFreudedarüberaus,
daßnacheingehendesBesichtigungder
StadtdasentsprechendeLobderGe¬
meindeverwaltungzuteilwurde
undfuhrdann,andieWortedesPrä¬
sidentenankämpfend,fort :dieStadt
Wienist nochimmereinBollwerk
desDeutschtumsgegenOsten ,nur
sindesjetztandereFeinde.Mitden
Türkensind wirGottseiDank
zeitiggeworden,siesindjetztfried.
licheNachbarnundfroh ,wennsiein
Ruhegelassenwerden.AberanStelle
derTürkensindandereFeindege¬
treten ,dievielleichtmächtigerund
gefährlichersind,alsesjemalsdie
Türkenwären .In derBeziehung
glaubeich ,daßdiealteKaiserstadt
WieimmerihrePflichterfüllthat .

underfüllenwird ,daßwiruns
würdigerweisenwerdenderVer¬
gangenheitderGeschichtederStadt
unddaßwirjederzeitbestrebtsein
werden ,demdeutschenNamenhier
imOstenEhrezumachen.(Beifall.

In langerWeiseluddannBen¬
D .LuegerdieHerrenundDamenein
sichindenFestsaalzubegeben,wo
einMahlbereitsteheundschloß.Sie
sindjaderMehrzahlnachBerliner.
WennSienachBerlinzurückkommen,
sogrüßenSiediejenigeKaiserstadt
undsagenSie ,diealteKaiserstadt
ist nichtneidig ,wenndiejungeein¬
vorblüht.IchglaubediedeutscheNa¬
tionkanzweisolcheStädtevertra¬
genwiedieStadtWienundBerlin
undwirwünschenundhoffenn ,daß
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beideStädtestetsinschönsterHarmonie
lebenkönnenzurEhreundzumWohle
desdeutschenVolkes(Lebhafter,anhal¬
tenderBeifall.

Währendsichgn .Dr .Zuegernun
vondenGästenverabschiedeteundin
seineWohnungzurückbegab,ver¬
sammeltensichdieGästeinfest¬
saaledesRathauseszueinemge¬
meinsamenMahle .UnterdenAn¬
wesendenbemerkteman :
derdeutscheBotschafteru .
Tschief ,MinisterD .Gesmann,

Porzer ,undhierhammerV .E .hat
Stations ChefReuter

kais .Rat .D .Medinger ,dieAbge¬
ordentenDr .HeiligerAndere
Prof .Sturm,Wolle,unschaf¬
fel Jasp .D .Riegerdie
Rektoren VortmannundKoch
G.M.Freih.v .Gabl,Wien,E .E.Ludwig ,Wien ,die Johan
Poch,D .h .Ludwig,der ,Prof .C.WiednerSprauch ,Prof .D.
BambergerProf .BeideProf .
ZeiselObBauratProf .Dr.
fällig Wien ,dieProfessoren
D .WegscheiderWien ,Brauer¬
PrayPrag ,RechtiusGriesheim
dieHofratePrioramWien,hörster
redensch .RegierungsratD .NernstBerlin Geh .Rat
Lehne,derGeschäftsführerder
GesellschaftProf .Wagnerleichzig,
in Geheimratev .Böttinger
Ebenfeld,MitglieddespreußischenAbgeordnetenHauses ,Will
Berlin v .Brunck ,Lud¬
weghafen,D .RerDeutsches
KaufgesundheitsamtBerlin
Baurat v .Miller München ) ,Ge¬
RatProf .Paul( München) ,Geh.
RatDr .HalwachsFreuden ,Prof .
Dr .GantzscheLeichzig ,fernerdie



torenBodensteinStaden,dieverschiedeneRationalratenzusammen.
hält ,errepräsentiertsorechtdieunheitderhagen und KorbBerlin , großenKoppelstaatenOsterreicheUngarn.StolbeLeipzigJahrefester ,
WirWienerhabenihnganzspeziellinunser¬LutherDresden,AbeggBreslau,
Herzgeschlossen,dennsounendlichvielverdankt,kowskiChreiburg ,H .Gold¬
unsernVaterstadtihremKaiser¬schmiedtChristiania ,SchaumSowiewirunsermKaiserverehren ,soMarburg ,Tammann ,Göttin ,
verehrenauchSieausdemDeutschenReichemitgen ,HenriParis ,Rothen RechtihrenKaiser.MiteinerBewunderungswür¬SorchPrag ,älter ,herzig ,
digenInitiativesetztersichfürallesein ,wasv .Hühner ,Lischmann ,Valenta¬
gut,schönu .edelist ,förderterdiewissenschaftlichenGrau ,Nowak ,Polliczek
Bestrebungenu .auchIhreBestrebungen ,undLemberg )DieMin .HäterRet¬
einenBeweisfindenwirdarin ,daßwirdas Bacter ,Sektionsrat
heutediehoheIhregenießen,seineAppellanzdenFr .Schindler ,ChimBezir¬

BotschaftendesDeutschenReichesinunsererMitter¬v .Posauner ,Bez .Ger .
begrüßenzukönnen.(LebhafterBeifallbeglau¬dürfeld ,derPräsidentdes
beich ,wirkönnendenRegenderTochteheuteist Architektenvereines
nichtbessereröffnen,alswennwirunsererProf .Kland ,Kommerzialrat
Staatsoberhaupter,unsererKaisergedecken.Beybel ,ob Bauratdie
WennwirOsterreicherauchmitganzbeson¬Reg .Rat Gugler ,Barenzorn
dererLiebederDeutschenKaisersgedenken,Min ,Sekretärkretscherob¬
sogeschiehterdeshalb,weilwieerihmwie¬K .Rat D .HaasBibliotheks-¬
malsvergessen,daßer anderSpitzederDir .D .Schwerer ,seiRat
deutschenBundesfürsteninsoschöner,überaussteig ,Mag .Act .Appel¬herzlicheru .denkwürdigerWeiseunserewohl ,Bandter D .Berger
geliebte,KaiserdieGlückwünscheali¬Kapitän LengnisMariner
seines60jährigenRegierungszubiläumfektionWientechnischerRat
dargebrachthat .Wirrufen .SeineMajestät8 .Wachtermilitärisches KaiserWilhelmu .SeineMasseKomissenObkte :Dittmayer
KaiserFranzJosefu .sielebenhoch!(Be¬TechnischesMilitarkomitergeisterteHochrufe.DieKapelleimponierteWien ,Dr .Mayerund diedeutscheHymenu .dieösterrechischeVolks¬Hölbling( PatentamtWien

henWährendderMahlenergriffVielge¬
Vizepr .KörperbegrüßtesodanndieBürgerdasWortzumKaiserlasse,indemerentlichen MitgliederderteutschenBuchengesellschaftu .a .ausführte.BeijederGelegenheitistunserGe¬

namensderStadtWienu .derBürgermei¬dankeandasVaterland,andemwirmit
stersnochmalsherzlichstu .sprachdenWunschzumHerzenhängen,fürdaswirtätigsind

aus ,daßesihnenin Wienrechtgutge¬undwelchesdieFrüchteunsererArbeitgroß,
fallenmögeu .daßsie rechtfreundlichereichu .mächtigmachensoll .DasVaterland
ErinnerungenvonhiernachHauseneh¬wirdinmonarchischenStaatenrepräsentiert

menmögen .LebhafterBeifalldurchdieSynasie,durchdasOberhaupt,bei
GeheimratvonGöttingergibtderungdurchunsernKaiser.WirOsterreicher

VersicherungAusdruck,daßeinsohängenmitganzemHerzenu .ganzer glänzender,herzlicherundwarmerSeeleanderPersonunsernKaiser.Erist
Empfangwiein WiendenMit¬jeneMacht,welchedieverschiedenenVölker,

gliederderdeutschenBenen¬
Gesellschaftnochniemalszuteil
wurde ,ihr feiert danndenKaiser
vonÖsterreichderdeutschenKaiser
unddiedeutschenFürstenalsfrie¬
densfürstenundbetont ,daßohne
friedensichdieWissenschaftnie
und und entwickeln könne
daßeineEntwicklungderFreiheit
des geistigen DenkenimWissen¬
undimSchaffer ohneFrieden
niemalsplatzgreifenkönne .
er gedenktdannderFörderung,
welchedieIndustriedurchdie
MännerderWissenschafterfährt ,

unddankte namensderInditi¬
allen den MännerderWissen¬
schaftfür dieseFörderung .In¬

demer sichandendeutschenBot¬
schafterwendet,gibterderVersiche¬
rungAusdruck ,daßDeutscheim
AuslandeihrerVerpflichtungen
demVaterlandegegenübersich
immerdarbewußtsind ,und
daßdieDeutscheninÖsterreich¬
undin Deutschlandeingemein¬
samesZielhaben,dasDeutschtum
hochzuhaltenundzufördern .Bei¬
Fall .IchbedauerefährtGeheim¬
rat vonBöttingerfort ,daßIhr
sehrgeehrterBürgermeisterHerr
DrLuegernichtunterunssein
kann ,daßKrankheitihndaran
verhindert.Umsoherzlicherund
inniger müssenwir ihmdanken ,
daßer trotzseinesLeidensuns
empfangen,daßes mitseiner
bekanntenundsprichwörtlich
gewordenenHerzlichkeitund
Wärmeuns begrüßt hat .Möge
GottesSegenihnauchbegleiten
undihnlangesLebenbeschieden
seinzumWohleseinesVaterlandes
undseinesVaterstadtihrdankt
derStadtWienundihrerVertretung
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fürdieGastfreundschaftundschließt
mit einemhochauf Wien ,auf
denBürgermeisterunddieGe¬

meindevertretung
MinisterderGastmannbegreift.

namensder Regierungaufdas
erzeigtedie Mitheit ,deutschen

Bunsengesellschaftweißinbeiden
Vater auf d Wechselungvon
seinIhresenschaftinsbesonder

aufdieIuristenhin .Ernannt
demNamenwurdePräsidenten
derGesellschaftindenBauratvonMillen
dengenialenschöpferdesBu¬
schenunsfür Techniku .Indi¬
ser in München,stecktaufde¬
wegeVermehungderTheorie
undtarischenWissenschaftan .In¬

füßen ,aufdieKutscheBefange¬
sellschaftihmUngliederBeifall.)

ProfessorLeptiusfeiertinimprovi¬
sierten ReimendieWiener-Damen
undbringteinhochaufsieaus¬

AdPräsenzlisteRegierungsrat
Serabe

WährendderTafelspieltedieKapelle
L .W.DrescherwienerischeWeisen,Rat¬
hauskellerwirtDombacherhattemit
seinesbewährtenKücheaufdasBeste
fürdieculinarischenBedürfnisse
derGästevorgehört.



4 .

WienerKathansKorrespondenz.
I .NeuesRathaus . Fol .21360 .
herausg .u .verantw .Res .R .E.
18 .Jahr ,Wien,Greitag,29 .Mai1888.
ZumHuldigungsfestzüge .JeneIn WienerGastwirte ,welchedieAb¬
sichhaben ,beimKaiserhuldigungs¬
festzugeeineBuschenschänke
aufzustellen,habensichzurEr¬
langungderdazuerforderlichen

Lizung an das zuständig ver¬
gistratischeBezirksamtfür
den 1 .Bezirkzuwenden.

SachshäuserVolksbücheverein
heute mittags um12 Uhrer¬

schien unangemeldetindem
neuen Lokale des unter den

Protektorate derErzherzogie
Maria stehendenSechshäuser¬
Volkskuchenvereines,Priesgasse
der Gatteder hohenProtekt¬
in herzog Rainer ,be¬
sichtigte eingehend dieganze
Anstalt ,kostetedieSpeisen,
wohnteder Ausspeisungbeiund

zeichnete auch einzelneGäste
durchAnsprachenaus ,dieser

fragte ,wiesie mit derKost
zufrieden waren etc .zwei
anwesendeEhrendammen,unddie
WirtschafterindesVereinesmachten
derhohenGästedieHonneurs
undübernahmendieFührung
undErläuterungderErzherzog
trug seinen Namen in das
Gedenkbuchein undverließnach
14 stündigemAufenthaltemit
demAusdrückeuneingeschränk¬
ten Rotes das Lokal ,dasder
Vereinjetzt in seinemeigenen
hauseuntergebrachthat .
Automobil- TaxameterinWien.

UnterFührungdes bekanntenEi¬
nanziers GoldbergerdeBude

hatsichin LondoneinSyndikatin
einemKapital von 400000Pfund
Verling( 10MillionenKronen )be¬
gründet .In demselbenbefindetsich
auch die benommierteAutomobil
Firma Straker u .SieLit .
DieGesellschafthatdieExploitation
der Autolagameter in Wienzum
Zweck ,womit einemdringend
empfundenenBedürfnisse,abgehol¬
fen wird .DasSyndikatist bereits
imBesitz von700fährligungen
u .wirdbis 1 .Oktoberl .J .mit
dem Betrieb beginnen .

KirchenmusikinderPfarrkircheGeist¬
l ,Sonntagden 31 .Maid .J .um
10 Uhr Vormittags vidi quam
vierstimmigvonMolitor ,Nicolai¬
MessevonJosef Hagengestorben

am31 .Mai1809 ,Graduale .Alle
ja ,gnavit denvonMichael
Garde ,Offectorium ,dastua¬
vonRitter ,antumergov .3 .Richt.
GenossenschaftderBlumenhändler

amSonntagden31 .d .M .umhalb
4 Uhrnachmittagsfindeinder
VotikirchedieWeisederHahne
derGenossenschaftderNaturblumen¬
binderHändlerdurchDompropst
MendainfeierlicherWeisestatt¬
HofblümlicherentinVirgina
Postatiwirdhiebeialsfahren¬
chatinfungieren .ImAnschlussean
diese Feier veranstaltet dieGe¬
nossenschafts-Vorstehungum6Uhr
AbendsimgroßenSaalevonKells
HotelzumAugeGottes ,g .Bezirk
NußdorferstraßeeinenKan¬
zerabendmitTanzkränzchen,

StädtischeGaswerke.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Schneiderder
OberinspektorFranzWeigelderstädtischen
Gaswerke,welcherseitdemAbgangdes Betriebsdirektoru .Kaxan¬

3 )dentechnischenTeilderGeschäfte
desBetriebsdirektorzumgrößtenTeil
besorgthat ,zumBetriebsdirektorder
städtischenGaswerkeernannt .Weigel
ist imJahre1867geboren ,tratnach
AbschiedungderIngenieur-Abteilung
andertechnischenHochschulei .J .1891
in denstädtischenDienstu .warvom
BeginndesBauesder städtischenGas¬
werke( 1896)derBegleitungzugeteilt.
ErhatsichumdieEinführungderer¬
genenRegiehinsichtlichdesAutoria
lengeschäftes ,umdenBauu .dieEin¬
richtungder Wassergasanstaltsowie
umdie EinführungdesGebenheits¬
preises besondereVerdiensteerwarten .
zumInspektorder städtischenGaswerke
wurdeder technischeBeamteHaus
Guntherernannt .
EnthüllungeinesKriegerDenkmales
Am6 .Junil .J .findetdiefeierliche
ErtheilungdesvomZentralverband
derehemaligenAngehörigendes
desInfanterieRegimentsNr .8
in OberdembeiKöniggrätz
errichtetenKriegerdenkmals
für die imJahre1866gefall
AngehörigendiesesReginentes
statt die Leitung desWiener
ZweigvereinesdesZentralver¬
bandesrichtet nunan dieMit¬
gliederundKameradendieAuf¬
Forderung ,wegenTeilnahme
anderErthüllungversitzSonn¬
tagden31 .d .Vormittags10Uhr
in JenischsRestauration
8 .Bezirk ,Josefasseeinfinden
zuwollen .
Bezirksvertretung währung .Inder
letzten SitzungderBezirksvertre¬

tungfür den18 .Bezirkhieltder
vorsitzendeBevorst .Baumann
denam20 .Aprild .J .verstorbe¬
nen umdas Gemeinwohlhöch¬
verdientenundallseits hoch¬
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geschätztenHauptmanne,da¬
frei .HeuerwahrseinFranz
Kindeinentiefempfundenen

Nachruf
K .R .Moralbeantragtaus

VerkehrsrücksichtindieEröffnung
Simonpasse ,welchealsFortsetzung
der vonder Schumanngasselängs
des PastorischarteszurWäh¬
ringerstraße undGentzgeset¬
wendigeVerbindungverstellen
soll derselbebeantragtunter
Hinweisaufdie häufigenwel¬
erregendenVerunreinigungen
der Protor zuerkunde ,dage¬

wirken ,daß dieFundbesitzer
öffentlichersuchtwerden ,zur
VermeidungsolteUnzukömmlich
keitenimInteressederAllge¬

meinheitnachTönlichkeitbetra¬
genzuwollen .BeideAnträge
wurden angenommen ,
B .R .Nowakbeantragte ,maßge¬

beygenartesmit allemNach¬
drücke,undallerSchärfeaufdie
Reformdesgegenwärtigbestehen¬
den hygienischenunddaher
anhaltbarenSystemesderihrich¬
abführzudringenunddiesen
AntragsämtlichenBezirksvertre¬
tungenzuranalogenBeschlußfassung
zu übermitten Angenommen
K .R .Schiesserstellte unterhin¬

weis auf das vonderDirektion
der StadtStraßenbahnenaus¬
gearbeiteteProjektfür dieAda¬
tierungderstädt .Realität ,Pötz¬
leinsdorferstraße100 ,zueiner
Automobgesage der Antrag
diesesHaus ,dasalsArmenhaus
für die Pötzen ,dorferOrtsarmen
gestiftet wordensei ,diesem

Zweckezu erhalten undzur
ErrichtungderAutomobila¬
rage andere geeignete im
Besitze der Gemeindebefindlig

d



WienerRathausCorresponder¬
Fol .31360.1 .NeuesRathaus.

herausu .derartRed .R .Eigl.
8 .Jahr ,Wien ,Samstag,30 .Mai1803.
derReichtbrunnen.DieVor¬
stellungendesKeuchtbrunnens
auf demSchwarzenberglatze
habenim MonateMaibekannt¬
lich um9 Uhrabendsbegonnen.
Von2 bis int .14 .Juniwieder

sie um10 Uhr ,vom16 .Jun .
bis 14 .Juli werdensieun¬
10Uhrabendsbeginnen.

EineEhrungfürStadtbaudevor¬
Berger .Der Ruberwie¬
Stadtbauamts- Ingenierhat
in seineraußerordentlichen
Hauptversammlungam29 .Mai. J.
deneinstimmigenBeschlußge¬
faßt ,denHerrnStadtbauwetter
i .p .Ger .S .FranzBergerzum
Ehrenmitgliedzuernennen.
AusdemRathaus.DerGe¬
meinderathält in derkommen¬
denWocheamFreitagden5 .Juni
d .um5 Uhrnachmittagseine
Plenarsitzungab .AufderTages

ordnungderselbenstehen ,bis
jetzt12Geschäftsstücke,darunter
derVerwaltungsbericht,undBi¬
lang der GemeineWien¬
städtischeGaswerkeder1907.
DerStadtrattritt Mittwoch,

DannstagundFreitagjedes
malum10UhrVormittagszu

Sitzungen zusammen .Am
Junwerdenin denPräsidial¬
räumendesGemeinderates
wieder die an je anderen

Donnerstagüberfeierlich
keinestattfinden ,demPro¬
CapitularAntonSchöppleuthen ,

der WitwenWaisenSozial

dasWiegermedizinischenhöherenBäder,durchdieSchuljugendfolgende
Bestimmungengenehmigt:Eindiesei¬Collegiums ,demSchorere
schenVolksbäder,wirddieZahlderWienerSingakademieund indenstädtischenSchulenanarmeu.den MännerAnfangs - Ver¬wie
würdigeSchülerundSchülerinnenthätigerLiedertafel ,diegroße
zuverteilendenFreikartenvon100000goldeneSalvatorendaille ,dem auf300000proihr erhöht .VonArmenratim1 .BeyGärberg .8 denfürdieschwimmendenstädtischenPeterReadiegoldeneSalvatorBudersystemisierten,jedochbisherandachteundderMitglieder nurzumkleinerenZeitbenütztenderfreiwilligenFeuerwehrenheitertenu .zw .24000StückfürLudwigSchwarz(Penzingund die StrombderimConankanal,LercholdPaulPötzleinsdorf) 1000StückfürdasClosbadKahten,DieEhrenmedaillefür25jährigebergdorf ,und2000StückfürdasverdienstlicheTätigkeitaufdemStrombadCordsdorfwerden50GebietedesFeuerwahr -und ProzentdemZentralvereinderKa¬Rettungswesensüberreichtwerden. behörteWienzur Verfügungge¬
stellt .FürdieVoll -u .StimmbaderMordesbevorausrücke. Kanalbad,Theresienbadu .her¬BesuchsMontierungderschen, naher Voll -undScheinba¬KonstruktionderNordwehtbahndendemZentenvereinderAben¬bracheüberdenKontrom hörte ,10000Freistaatennurfürin demunmittelbaramrechten
desKommunalbarzurVerfügungherhingnaden,d .i .demzweitengestelltund140BürgerschülernGeldeder Kronbrücke ,ergibt
unentgeltlichSchwinderrichter¬sichdieNotwendigkeitderin¬ teilt .FürdesStrasbad,Gänschau¬stellungeinesSchwimmesin fel werdendemZentralvereindiesemFeldeauf die ervon derKnabenhörte,10000Freitartenhöchen ,zweiTagen ,währendüberlassen ,welcherZeitdieDurchfahrdurch

diesesStranfeldgeschertblei¬ NeueGastenbezeichnung.DerSadt¬benmußundnurdurchdas rathatnacheinemBerichtdesMo¬linksanschließendeBrückenfeldhölz ,dieneueröffneteGasseimerfolgenkann.DieTagederAb¬19 .bezirk ,welchebeiderHäusernscherung ,wereAnfangzu¬ Sieveringersönste59undtnachSu¬. J .eintretendürftenwerdendenabzweigtu .gegendenArbes¬durchAnschlagbekanntgege¬ bachzubiszuderprojektiertenben werden ,Außerdemwird öffentlichenGartenanlageführt ,nachwärendderAbscherungander demumdie BefreiungDiensvon
KüchelauerLändeeineblau derTürkengefahri .J .1683hochmodien,weißeJahreausgestecktwerden.denFeldmarschallGoltzmitHoltz,

gastebenannt .Schulz
BegünstigungenfürKinderinden N .3 .der heutigenArrestanden

städtischenBädern.DerStadtrathatnachliegt derVerwaltungsberich¬
einemBerichtdesM .Tomolazur unddieBelangderstädtischen
FörderungdesBesuchesderstädtischenGaswerkeihr 1907bei .
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246 .
LeichenbegängnisSonntag

den31 .Mai . J .findet um4Uhr
nachmittagsdasLeichenbegäng¬
nis des BezirksratesMitglie¬
des des politischenBürger¬
vereinesfürden13 .BezirkHerrn
MartinHellerstatt .Zusammenkunft
beimTrauerhause13 .Bezirk ,Walt
angasse13 .S .R .JosefBauer
als bigen desBürgervereins
fürden13 .Bezirkersuchtdie
P .T .Herrenvereinsmitglieder
sichhiebeirechtzahlreichzube¬

teiligen .
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